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WEM:  Die Württembergischen Meisterschaften haben begonnen 
 

27.08.2016  Von Claus Seyfried.    Wie immer am letzten Samstag im August haben heute die Württembergischen Meisterschaften in 
den Räumen der SGem Vaihingen-Rohr, bzw. der Skizunft begonnen. Leider haben nicht alle angemeldeten Spieler den Weg in den 
Stuttgarter Vorort unweit eines viel genutzten Gewerbegebietes gefunden. Nach den einleitenden Reden von Turnierleiter Manfred 
Lube, Vizepräsident Walter Pungartnik und Hauptschiedsrichter Fritz Gatzke konnte das Turnier mit einer „normalen“ Verspätung ge-
startet werden. Bereits die erste Runde brachte eine Reihe faustdicker Überraschungen.               Fortsetzung auf Seite 3 
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Fortsetzung von Seite 1:   „Die Württembergischen Meisterschaften haben begonnen“ 
 

…..  Besonders bemerkenswert sind dabei die Schwarzsiege von Julian Maisch (SF Kornwestheim) gegen Holger Namyslo (TG Biberach) 
sowie von Robert Gabriel (Stuttgarter SF 1879) gegen Top Seed Josef Gheng (SC Erdmannhausen), wobei man für Roberts Partie nach 
dem 23-ten Zug von Weiß keinen Pfifferling mehr gegeben hätte. 
      

Von den ursprünglichen Meldelisten (siehe Newsletter August S. 5) sind diese Teilnehmerlisten übrig geblieben (der Rest ist vermutlich 
bei 36° Celsius lieber im Freibad oder in Italien am Strand oder auch beim Turnier Sants in Barcelona): 
 

http://www.svw.info/referate/it/e-mail
http://www.svw.info/home/emails/
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Meisterturnier 
 

1. Gheng, Josef SC Erdmannhausen FM 2319  15. Gabriel, Robert Stuttgarter SF 1879 FM 2170 
2. Schulze, Ulrich Heilbronner SV IM 2301  16. Reck, Moritz TSV Schönaich  2151 

3. Kabisch, Thilo SK Schmiden/Cannstatt  2292  17. Behrendt, Clemens SC Böblingen  2129 
4. Hirneise, Jens SF Deizisau FM 2271  18. Jaeschke, Armin SC Ostfildern  2122 

5. Namyslo, Holger TG Biberach FM 2278  19. Maisch, Julian SF 59 Kornwestheim  2113 

6. Neyman, Igor Stuttgarter SF 1879 FM 2271  20. Tschlatscher, Thomas Heilbronner SV  2103 
7. Zuferi, Enis Heilbronner SV  2236  21. Gabriel, Josef Stuttgarter SF 1879  2080 

8. Pogan, Nikolas Heilbronner SV FM 2232  22. Pflaum, Stefan SC Botnang  2077 

9. Grill, Bernd SV Ebersbach  2231  23. Amos, Frank SK Lauffen  2075 
10. Fischer, Sebastian TSV Schönaich  2229  24. Wendler, Werner SK Bebenhausen  2062 

11. Latzke, Boris SK Bebenhausen  2218  25. Reimche, Vadim SF Ravensburg  2053 

12. Weigand, Bernhard SV Nürtingen  2188  26. Engelhart, Achim SV Jedesheim  2031 
13. Schmidt, Tobias SC Erdmannhausen  2174  27. Kunert, Günter SV Dicker Turm Esslingen  2032 

14. Mareck, Sascha SV Nürtingen  2171  28. Koch, Martin SC Botnang  2059 

 
Kandidatenturnier 
 

1. Lelumees, Brait SK Schwäbisch Hall 2213  19. Löwe, Joachim SK Schmiden / Cannstatt 1886 

2. Gustain, Marc SF Deizisau 2131  20. Reindl, Arno SG Schwäbisch Gmünd 1872 1877 

3. Heining, Thomas SF Oeffingen 2122  21. Schömbs, Oliver SC Ingersheim 1874 
4. Muschkowski, Jürgen SV Balingen 2090  22. Ruff, Robert SK Sachsenheim 1864 

5. Schaffert, Walter SG Ludwigsburg 2080  23. Handel, Oliver SF 59 Kornwestheim 1854 

6. Fuß, Klaus SG Turm Albstadt 2055  24. Kaiser, Andreas SV Nürtingen 1847 
7. Müller, Thomas SV Schömberg 2027  25. Baars, Mario SG Schwäbisch Gmünd 1872 1847 

8. Wolf, Rainer SC Weiße Dame Ulm 2013  26. Yi, Danny SF 59 Kornwestheim 1835 

9. Gehringer, Frank SC Leinfelden 2010  27. Zimmermann, Tobias SC Botnang 1820 
10. Wendler, David SK Bebenhausen 2004  28. Engelhardt, Frank SC Botnang 1819 

11. Lüdke, Joshua SF 59 Kornwestheim 2040  29. Baumeister, Jürgen SC Asperg 1818 
12. Streiter, Manfred SGem Vaihingen-Rohr 1983  30. Lahouel, Kim-Luca Heilbronner SV 1802 

13. Klaiß, Thomas SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 1981  31. Reindl, Knut SG Schwäbisch Gmünd 1872 1791 

14. Radek, Dieter SV Oberstenfeld 1962  32. Bauer, Dieter SF 59 Kornwestheim 1724 
15. Klaus, Daniel SC Feuerbach 1946  33. Mayer, Dietmar SC Böblingen 1668 

16. Fischer, Dietmar, Dr. SC Böblingen 1944  34. Handel, Heinz Rochade Metzingen 1661 

17. Kasüschke, Lars SG Schwäbisch Gmünd 1872 1941  35. Tölg, Wolfgang SF Oeffingen 1597 
18. Keller, Joachim SK Bebenhausen 1901  36. Reindl, Jork SG Schwäbisch Gmünd 1872 1436 

 
 
Die Ergebnisse der ersten Runde: 
 

Meisterturnier 
 

Brett  Weiß    Schwarz  Ergebnis 

1. FM Gheng, Josef 2319 - FM Gabriel, Robert 2170 0 – 1 
2.  Reck, Moritz 2151 - IM Schulze, Ulrich 2301 ½ - ½ 
3.  Kabisch, Thilo 2292 -  Behrendt, Clemens 2129 1 – 0 
4.  Jaeschke, Armin 2122 - FM Hirneise, Jens 2271 0 – 1 
5. FM Namyslo, Holger 2278 -  Maisch, Julian 2113 0 – 1 
6.  Tschlatscher, Thomas 2103 - FM Neyman, Igor 2271 ½ - ½ 
7.  Zuferi, Enis 2236 -  Gabriel, Josef 2080 0 – 1 
8.  Pflaum, Stefan 2077 - FM Pogan, Nikolas 2232 ½ - ½ 
9.  Grill, Bernd 2231 -  Amos, Frank 2075 ½ - ½ 

10.  Wendler, Werner 2062 -  Fischer, Sebastian 2229 ½ - ½ 
11.  Latzke, Boris 2218 -  Reimche, Vadim 2053 1 – 0 
12.  Engelhart, Achim 2034 -  Weigand, Bernhard 2188 ½ - ½ 
13.  Schmidt, Tobias 2174 -  Kunert, Günter 2032 1 – 0 
14.  Koch, Martin 2059   Mareck, Sascha 2171 ½ - ½ 

 
 

Kandidatenturnier 
 

Brett  Weiß    Schwarz  Ergebnis 

1.  Lelumees, Brait 2213 -  Löwe, Joachim 1886 1 - 0 
2.  Reindl, Arno 1877 -  Gustain, Marc 2131 0 - 1 
3.  Heining, Thomas 2122 -  Schömbs, Oliver 1874 0 - 1 
4.  Ruff, Robert 1864 -  Muschkowski, Jürgen 2090 0 - 1 
5.  Schaffert, Walter 2080 -  Handel, Oliver 1854 1 - 0 
6.  Kaiser, Andreas 1847 -  Fuß, Klaus 2055 0 - 1 
7.  Müller, Thomas 2027 -  Baars, Mario 1847 ½ - ½ 
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8.  Yi, Danny 1835 -  Wolf, Rainer 2013 ½ - ½ 
9.  Gehringer, Frank 2010 -  Zimmermann, Tobias 1820 1 - 0 

10.  Engelhardt, Frank 1819 -  Wendler, David 2004 1 - 0 
11.  Lüdke, Joshua 2040 -  Baumeister, Jürgen 1818 1 - 0 
12.  Lahouel, Kim-Luca 1802 -  Streiter, Manfred 1983 ½ - ½ 
13.  Klaiß, Thomas 1981 -  Reindl, Knut 1791 ½ - ½ 
14.  Bauer, Dieter 1724 -  Radek, Dieter 1962 1 - 0 
15.  Klaus, Daniel 1946 -  Mayer, Dietmar 1668 ½ - ½ 
16.  Handel, Heinz 1661 -  Fischer, Dietmar, Dr. 1944 0 - 1 
17.  Kasüschke, Lars 1941 -  Tölg, Wolfgang 1597 1 - 0 
18.  Reindl, Jork 1436 -  Keller, Joachim 1901 0 - 1 

 
 
In der Oktoberausgabe kommt ALLES von den weiteren 8 Runden! Es folgen einige Fotos vom Eröffnungstag: 
 
 

 
 

Die SVW-Beachflags werden in Position gebracht. Doch einen echten 

 
 

Beach hätte an diesem Tag mancher vorgezogen. 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

  Dr. Dietmar Fischer, Thomas Klaiß und Wolfgang Tölg 
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Die Stuttgarter FM Igor Neyman und FM Robert Gabriel 

 

 
 

  IM Ulrich Schulze und FM Jens Hirneise 

 

 
 

Armin Jaeschke, Thilo Kabisch, Clemens Behrendt und FM Jens Hirneise 

 

 

 

 
 

Arno Reindl und Marc Gustain 

 

 
 

  Julian Maisch und FM Holger Namyslo 
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Robert Gabriel und Enis Zuferi 

 
 

  FM Igor Neyman und Joachim Löwe 

 

 
 

FM Josef Gheng, FM Robert Gabriel und IM Ulrich Schulze 

 

 
 

  Lars Kasüschke und Wolfgang Tölg 

 

 
 

SVW-Vizepräsident Walter Pungartnik setzt zur Rede an! 

 

 
 

  Schiedsrichter Fritz Gatzke und Turnierleiter Manfred Lube 
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Zentrale Schlussrunde der Oberliga 
 

22.08.2016.  Von Carsten Karthaus.    Für die zentrale Endrunde der Oberliga in der kommenden Saison wurde ein Ausrichter gefun-
den! Der SK Sontheim / Brenz wird die Ausrichtung am 23.04.2017 in der Gemeindehalle in Sontheim übernehmen. 
 

Es lagen zwei sehr gute Bewerbungen für die Ausrichtung der zentralen Endrunde vor. Ich möchte mich hiermit beim SC Böblingen und 
beim SK Sontheim sehr herzlich für Ihr Engagement bedanken. Beide Bewerbungen boten beste Spielbedingungen und eine Livepar-
tieübertragung an, also beide Bewerbungen auf höchstem Niveau. Den Ausschlag zu Gunsten Sontheims gab deren Jubiläum, welches 
am gleichen Wochenende gefeiert werden soll, so dass ein großer Schachevent in Sontheim über das ganze Wochenende in der Ge-
meindehalle veranstaltet werden kann. Wir hoffen sehr, dass das Engagement in Böblingen erhalten bleibt und wir 2018 die zentrale 
Endrunde vielleicht nach Böblingen vergeben können. 
 
Carsten Karthaus, SVW-Verbandspielleiter 
 
 
 
 

Vorankündigung des DSB, der DSJ, der WSJ und des SVW: 

Vereinskonferenz im Schachbezirk Ostalb 
 

26.08.2016.  Von Armin Winkler.    Am Samstag, dem 19. November 2016 von 10:00 bis 17:00 ist Spraitbach eine Vereinskonferenz un-
ter dem Motto: „Die Verbände treffen ihre Vereine“ geplant.  
 

Das Ziel soll sein, die Arbeit, insbesondere die Jugendarbeit in den Vereinen besser zu unterstützen. Die Vereinskonferenz richtet sich 
sowohl an die Vereine, die neue Impulse für ihre Arbeit / Jugendarbeit erhalten möchten, als auch an Vereine, die sich einen Einstieg 
in die Jugendarbeit vorstellen können. Die Vereinskonferenz ist auch ein Forum, auf dem man sich mit den Engagierten aus den ande-
ren Vereinen der Region austauschen kann. Auf den bisherigen Konferenzen sind dabei schon viele gute Ratschläge gewechselt und 
neue Ideen entwickelt worden.  
 

Weitere Informationen, auch zur Anmeldung folgen. 
 

Armin Winkler 
Präsident SVW 
 
 
 

 
 
 

Magnus Carlsen tritt in eine Reihe mit David Beckham und Cristiano Ronaldo 
 

25.07.2016.  Aus Sport1.    Denn diese beiden Fußballer hatten bereits die Ehre in einer Folge der Serie „Die Simpsons“ eine Gastrolle 
übernehmen zu dürfen. Jetzt darf auch der Schachweltmeister, wie man hier lesen kann: 
 

www.sport1.de/boulevard/2016/07/magnus-carlsen-bekommt-gastrolle-in-der-serie-die-simpsons 
 
 
 
  

http://www.sport1.de/boulevard/2016/07/magnus-carlsen-bekommt-gastrolle-in-der-serie-die-simpsons
http://www.sport1.de/boulevard/2016/07/magnus-carlsen-bekommt-gastrolle-in-der-serie-die-simpsons
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Württemberger unterwegs – Martin Böhm in Avoine  
 

In der letzten Ausgabe haben wir eine Serie „Württemberger unterwegs“ begonnen, und schon heute können wir sie fortsetzen. Und 
zwar erneut mit einem Beitrag von Martin Böhm. Dieses Mal ließ sich Martin vom Tübinger Christoph Frick zu einer Reise nach Frank-
reich animieren. 
  

Avoine Open 23. - 31.07.2016 
 

Fotos und Text: Martin Böhm 
 

Als mir der überaus Schach-aktive und frankophile „Schach-Senior“ Christoph Frick den Geheim-Tipp mit dem „Open Avoine“ gab, 
weckte das sofort mein Interesse, da es sich um ein Wunschziel im Gebiet der Loire handelte, dessen berühmte Schlösser auch in TV-
Doku-Serien beworben werden. Ferner durchzieht ein exzellent ausgebautes Rad-Wander-Wege-Netz den Naturpark im Gebiet der 
Flüsse Loire, Vienne, Cher und Indre. Eine Fülle an Kulturellem ist hier angesiedelt:  Schlösser, Klöster, Kathedralen, Tuffstein-Bauten, 
ein Genuß für Auge und Geist. Eine tolle Wohlfühl-Athmosphäre bei durchweg heiterem Wetter mit angenehmen Temperaturen 
(nachts abkühlend auf ca. 14°C, tagsüber warm und sonnig bis 30°C) kommt nicht nur bei Rosè und Baguette auf, wenn man die zeit-
weise auftretende Mückenplage in den Abendstunden ausblendet … 
 

Auch ohne französische Sprachkenntnisse zog es mich extrem dorthin. Aussicht auf gutes französisches Essen, guten Wein der Gegend 
(Chinon, Bourgeil), und ganz nebenbei ein Schachturnier zu spielen begeisterte sogar meine Frau Petra. Sie war zwar nicht sehr vom 
Aufenthalt im Wohnmobil auf dem 4 km entfernten Campingplatz La Fritillaire in Savigny en Veron angetan, aber alle anderen Rand-
bedingungen sagten ihr ebenso zu. Ihre ersten Negativ-Eindrücke:  „Urlaub zwischen Crematorium und Kernkraftwerk“ relativierten 
sich mit Erfolgen im Turnier, etlichen Rad- und Fahrzeug-Ausflügen, liebenswerten Franzosen, sowie Essen mit unseren deutschen 
Freunden Christoph Frick und Rudi Bräuning, die uns „Geheim“-Tipps gaben und zu vielen Aktivitäten ermutigten. 
 

Turnierbegleitend fanden vormittags einige Events wie Tischtennis, Kartenspiele (bspw. Tarot, Poker) und das Frankreich typische 
Petanque (ähnlich Boccia) im Zweier-Team, Blitz-Einzel, Mannschafts-Blitz im Vierer-Team mit besonderen Kriterien (der Gesamt-
Durchschnitt des Teams darf ELO 1850 nicht überschreiten, was für interessante Ergebnisse sorgte), Fußball-Turnier und v.m. statt. 
Wer französisch beherrscht – englisch oder deutsch ist kaum verbreitet -, konnte sich jederzeit mit beliebigen Anderen zusammentun 
und ein Team bilden, eine großartige, völkerverbindende Geste.  
 

Das Turnier mit rund 360 Teilnehmern fand im geräumigen Kulturzentrum der ruhigen Kleinstadt Avoine (1700 Einwohner) statt, der 
Festsaal vollklimatisiert, der zweite Saal wurde mit mobilen Klimaanlagen herunter gekühlt. Viele Helfer in Küche und Bar, Kunst-
Ausstellungen rund ums Schach beeindruckten ebenso wie das große Analysezelt im Freien, das angenehm unaufgeregte Schiedsrich-
terteam, die perfekte Organisation und der online-Welt geschuldet:  10 Live-Bretter! 
 

Die Zusammensetzung der Teilnehmer rundete das Gefühl einer familiären Schachveranstaltung ab:  mindestens 200 Kinder / Jugend-
liche, aufs beste vorbereitet (Gegner-Dossiers werden erstellt), Senioren, Veteranen, GM's, IM's, und ein hoher Frauenanteil gaben 
dem 31. internationalen Festival eine besondere Note, Details findet man in diesem Link: 
 

http://clubechecsavoine.com/les-tournois-davoine/saison-2015-2016/31e-open-international-davoine/ 
 

Das End-Klassement mit allen Infos findet man wie bei allen französischen Turnieren unter „Grille Américaine“. 
 

Schade, dass Rudi seine Gewinnstellung in Runde 9 verlor, ein Sieg hätte ihm 7 Punkte und ein Preisgeld gebracht, ein Platz unter den 
ersten Zehn. Seine oft zu sehende Zeitnot verdarb ihm bessere Ergebnisse. Christoph und ich schuldeten wohl dem Seniorenalter Tri-
but und belegten Plätze zwischen 90 bis 100. Petra spielte gegen teilweise bessere Gegner sehr erfolgreich und kam mit 50% ein, ver-
besserte ihre Elo-Zahl, tolle Leistung, wir alle freuten uns für sie, Glückwunsch! 
 

GM Thorsten Haub erzählte, dass französische Kinder und Jugendliche ganz anders als in Deutschland gefördert würden, dass Eltern 
keinen Aufwand und keine Mühen scheuen. So hat sich unter anderem die bretonische Trainingsschule des IM Tierroux einen großen 
Namen gemacht! Natürlich sind die kampfstarken Jugendlichen im Aufbau ihrer Spielstärke begriffen, und müssen ganz anders einge-
schätzt werden als arrivierte, ältere Spieler. Immerhin erzielte ich 2½ aus 4 gegen unter 20-jährige, nur 2 aus 3 gegen ELO-schwächere 
Senioren, und gegen die 2 IM's ½ aus 2 Punkte. Mir machte die eigene Entscheidungs- und Rechenschwäche zu schaffen! 
 

  

http://clubechecsavoine.com/les-tournois-davoine/saison-2015-2016/31e-open-international-davoine/
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Bilder aus dem Kulturzentrum: 
 

 

 
 

Saal 2: zu Petra's Leidwesen schwül-warm und eng. 
 
 
 
 

Saal 1: voll-klimatisiert und angenehmem Platzangebot. 
 

 
 

Podium: Spitzenplatz für Rudi Bräuning, zwei Mal auch für mich. 
 

Foyer: Preis-Tafeln für alle Aktivitäten, wie Petanque, Tischtennis, Fuss-
ball, Badminton, Tarot, Poker, aber auch Beste der jeweiligen Katego-
rien: Veteranen, diverse Jugendklassen, Damen, Senioren, usw. 
 

 

 

 
 

Podium von Saal 1 mit den Spitzenbrettern. 
 

Foyer: Verpflegungshalle und Kommunikationsraum. 
 

 
 

Foyer: Kunst, Malerei und Handwerk. 
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Partien / Diagramme: 
 

Affouard - Day [E61]  0:1 
 

Avoine, 04.08.2016 
 

1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 d6 4.Sf3 c6 5.e4 Lg4 6.Le2 Lxf3 7.Lxf3 Dc7 
Petra's Aufbau wirkt gut, hat alles erreicht, was sie wollte. 8.0–0 
Sbd7 9.Le3 Lg7 10.b3 Td8 11.Tc1 0–0 12.d5 Se5 13.Le2 a6 14.dxc6 
bxc6 15.Sa4? Der falsche Plan. [15.h3 c5 16.f4 Sc6 17.f5 Sd4 
18.Dd2] 15...c5! 16.f3 Sfd7 17.h3 Sc6 18.f4 Ld4 19.Dd2 Sf6 20.g4? 
vor Anstrengung nach einem Plan passiert das Missgeschick. 
20...Sxe4 21.Dd3 Sg3 22.Tf3 Sxe2+ 23.Dxe2 f5 24.gxf5? [24.g5 ge-
schlossen halten, aber Schwarz rollt mit e5 an] 24...Txf5 25.Kg2 
Tdf8 26.Sc3 e6! positionell sehr gut ! Hält Felder 27.Se4 De7 28.Sg5 
e5 29.fxe5 Txg5+ 30.Lxg5 Dxg5+ 31.Tg3 Dxc1 32.Df1 Dxf1+ 33.Kh2 
Tf2+  Spiel, fast wie aus einem Guß! Tolle Leistung von Petra, die 
anschl. auf 50% kam und ELO-Pkte gutmachte. 
 
 
 

 
 

Böhm - Godart (IM) 0,5:0,5 
 

Sehr anstrengende Positions-Partie, die uns beide in Zeitnot 
brachte, d.h. wir hatten noch 10 Min. für die restlichen 20 Züge 
+ 30sec/Zug. Schwarz mußte beschleunigen und „wickelte ab“, 
zog 20.Lxd4, und hoffte durch einige Zwangszüge wie e5, die 
weißen Schwächen attackieren zu können, ohne selbst in Kö-
nigsangriff zu geraten. Ich rechnete 21.Sxd4 e5, 22.Le3 oder 
22.Te1, wofür ich mich auch entschied, schade, aussichtsreicher 
war wohl 22.Le3 mit einiger Verwirrung. Unterm Strich hielt ich 
nach Ende der Zeitnot mit Minusbauer das Endspiel remis. 
 
 

 

Mauffrey-Böhm 1:0 
 

Endlich hatte ich mal eine klassische, sizilianische Partie mit 
Schwarz (CB: -1,0) und „versaue“ die Partie, weil ich nicht auf die 
Partie-Gegebenheiten reagierte und exakt rechnete, sondern weil 
ich alle Lehrsätze im Kopf hatte und befolgen wollte, mich dann 
aber nicht entscheiden konnte: 

 schwächenlose Struktur am Königsflügel (kein g6) 

 keine schwachen Felder im Zentrum (nach e5) 
 

Und übersah/dachte nicht an: 

 eigene Passivität 

 einzige Motive für Weiß (Königsangriff) 
 

Jedenfalls kam auf mein 19…Sxb2 ?? 20.Te3 g6 21.Dh4 Lg7 22.Th3 
Sf8  und nach f5 war das Dilemma groß, nach 23.Le5 folgte f6 24.h5 
und Einschlag auf h5. 
Mit 19…e5 in nebenstehender Stellung wäre ich gut ins Spiel ge-
kommen ! 
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Ausflugsziele: 
 

 
Candes / St.Martin (an der Vienne) 
  

 
   Kirche des Sterbeorts des Bischoffs von Tour in Candes 

 
Abbaye de Montevraud 
  

 
  Grab von Richard Löwenherz, rechts 

 
Versammlungsraum der Nonnen…heute von Touristen  

 
    Tuff-Stein-Hänge an der Loire, genutzt u.a. als Weinkeller 
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Saumur: Burg/Schloß über der Stadt und der Loire 
  

 
    Mittags-Ruhe im Nationalpark Loire-Anjou-Touraine 

 
Schloß Villandry, berühmt seiner Gärten wegen 
  

 
     Alle Arten von Gärten werden hier angelegt/gepflegt 

 
Amboise: Clos Luce, Wohnhaus von Leonardi da Vinci 
  

 
    Seine Erfindungen: erstes Fahrrad/Auto, 16.Jahrhundert! 

  
Blois: Stadtbild an der Loire     Schloß Chambord: Jagdschloß von König Francois I 
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Basilika von L’Epine. Auf der Rückfahrt. 

Fazit:  
 
Ein unglaubliches Urlaubs-Erlebnis im Gebiet der Loire:  im Rausch der Sinne gefan-
gen angesichts solcher Pracht und solchen Prunks, die Schönheit der Natur steht je-
doch nicht nach. 
 
Das Open ist nebenbei noch ein gesellschaftliches Ereignis, man trifft sich zum x-ten 
Male von Jahr zu Jahr: Freunde, Bekannte, Opa/Oma, Enkel, Mütter, Väter, jeder 
spielt hier mit, und nutzt die Ruhepausen zu einem Glas Wein (0,1l) der Gegend, 
und die Spielstärke läßt nicht zu wünschen übrig! 
 
 Äusserst lohnenswert ! War nicht mein letzter Besuch. 
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 Seniorenschach

bernhard.krueger(ät)svw.info 

 

28. Deutsche Senioren-Einzelmeisterschaft 
vom 13. – 21. August 2016 in Niedernhausen im Idsteiner Land 

 

 
 

Im Ramada-Hotel Micador in der Nähe Niederhausens, einem Örtchen im schönen Südtaunus zwischen Wiesbaden und Frankfurt, 
unweit der attraktiven Kleinstädte Idstein und Eppstein, fand in diesem Jahr die Deutsche Senioren-Einzelmeisterschaft statt. Das Or-
ganisationsteam um Dr. Dirk Jordan und DSB-Seniorenreferent Gerhard Meiwald hat einmal mehr ein perfektes Turnier organisiert. 
Zusätzlich wurde auch ein attraktives Rahmenprogramm mit Ausflügen zur Saalburg (Nachbau einer 2000 Jahre alten Festung inner-
halb des römischen Limes), zum romantischen Mittelrheintal nebst Niederwalddenkmal und Rüdesheimer Drosselgasse, Palmengarten 
Frankfurt, Weinprobe usw. für die Teilnehmer und vor allem auch für deren Begleitpersonen angeboten. 
 

Sowohl im A- als auch im B-Turnier waren zahlreiche Teilnehmer aus Württemberg dabei. Dabei sorgte Familie Goldinger aus Rottweil 
für eine ungewöhnliche Besonderheit:  Mit Jungsenior Peter Goldinger (SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler) und Josef Goldinger (SV 
Rottweil) waren Vater und Sohn beim selben Seniorenturnier gleichzeitig am Start! Beste Württemberger waren Claus Seyfried (Stutt-
garter SF, Platz 12, 6 Punkte), Karl Brettschneider (SC Leinfelden, Platz 17, 5½ Punkte), Ferdinand Lang (TSV Willsbach, Platz 19, 5½ 
Punkte) sowie Dr. Rolf Sand (SF Pfullingen, Platz 20, 5½ Punkte). Sehr beachtlich also vor allem das Abschneiden von Karl Brettschnei-
der, der sich vom Startrang 123 auf die Endplatzierung 17 vorgearbeitet hat! Folgerichtig fielen die ersten Ratingpreise an ihn (TWZ 
1900) und an Dr. Rolf Sand (TWZ 2049). Der zweite Ratingpreis der Gruppe bis TWZ 1900 ging ebenfalls nach Württemberg:  Erhard 
Trefzer (SV Besigheim). Rosemarie Sand (SF Pfullingen) gewann die Frauenwertung im B-Turnier mit starken 5 Punkten. Auch SVW-
Seniorenreferent Bernhard Krüger (SC Grunbach) war mit seinen erzielten 5½ Punkten im B-Turnier sehr zufrieden! 
 

Wir übernehmen die täglichen Berichte von Gerhard Meiwald wörtlich aus der Turnierseite, schreiben aber dabei die erwähnten Teil-
nehmer aus Württemberg in roter Farbe und mit Fettschrift. 

 
 

Hessischer 

Schachverband 

 

 

 
Tägliche Berichte von Gerhard Meiwald: 
 

Runde 1:  Umkämpfter Beginn  
 
Die Deutsche Senioreneinzelmeisterschaft 2016 startet in Niedernhausen mit 133 Teilnehmern in der Gruppe A und 78 Teilnehmern in 
der Gruppe B. Die 15 Titelträger gehören selbstverständlich wie immer zu den Favoriten im Kampf um den Meistertitel, darunter na-
türlich der Vorjahresmeister FM Boris Gruzmann. Aber beste Aussichten dürften sicher auch die Ranglistenführenden FM Hans Werner 
Ackermann, IM Juri Boidmann, FM Jefim Rotstein, IM Boris Khanukov. FM Clemens Werner, FM Willy Rosen, FM Horst Degenhardt 
und FM Christof Herbrechtsmeier haben. 
 

In der Gruppe A nehmen die amtierende Meisterin WFM Mira Kierzek, die Siegerin aus dem Jahr 2014 Liubov Orlova sowie Dietlind 
Meinke den Kampf um den Titel auf. In der Gruppe B dürften Marianne Heymann und Barbara Jacob unter den 11 Frauen beste Aus-
sichten haben. 
 
 

http://www.dsem2016.de/
http://www.dsem2016.de/
http://www.dsem2016.de/
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Aber bereits in der 1.Runde erlebten einige Favoriten unliebsame Überraschungen. So mussten sich IM Juri Boidmann (SC Heimbach-
Weis) gegen Joachim Hiller (TSG Deidesheim) und IM Boris Khanukov (Bahn SC Wuppertal) gegen Wolfgang Siegler (SC Lorsch) mit 
Remisen zufrieden geben. Weitere 8 Remispartien bis Brett 16 geben Zeugnis, dass sich die vermeintlich Schwächeren ausgezeichnet 
in Szene gesetzt haben. Der umkämpfte Beginn lässt einen spannenden Meisterschaftsverlauf erwarten. 
 
Niedernhausen, den 14.08.2016 
Gerhard Meiwald 
Seniorenreferent des DSB 
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Runde 2 in der DSEM 2016  
 
In der 2. Runde kann sich der topgesetzte FM Hans Werner Ackermann (SC Hansa Dortmund) in einem Springer-Läufer-Endspiel gegen 
Michael Gerczuk (SK Bingen) durchsetzen und bleibt damit neben FM Clemens Werner (Karlsruher SF) und FM Horst Degenhardt (SC 
Lorsch) von den Titelträgern verlustpunktfrei. FM Jefim Rotstein (SC Tornado Hochneukirch) gegen Rainer Selig (SpV Ebersbach/SA) 
und FM Willy Rosen (SF Katernberg) gegen Michail Bogorad (Bahn SC Wuppertal) müssen halbe Punkte abgeben. Ein besonderes Er-
folgserlebnis feiert Joachim Hiller (TSG Deidesheim) der mit seinem Remis gegen IM Boris Khanukov (Bahn SC Wuppertal) bereits dem 
2. Titelträger in Folge einen halben Punkt abringt. Einen weniger guten Start ins Turnier erwischt FM Christof Herbrechtsmeier (SC 
Emmendingen), der gegen Theo Rieke (SF Neuenkirchen) ebenfalls bereits seinen 2. halben Punkt abliefert. 
 

In der Frauenwertung liegt Liubov Orlova (TSV IFA Chemnitz) einen halben Punkt vor WFM Mira Kierzek (SC Fulda) und Dietlind Mein-
ke (MTV Leck). In der Gruppe B verbleiben noch 8 Spieler verlustpunktfrei. Es führt Klaus Künitz (TSV Schott Mainz) vor Jörg Cichon (SF 
Mainz) und Gino Pflittner (SC Landskrone). In der Frauenwertung liegt Hildegard Grüneschild (SU München) vor Hannelore Hoose (SC 
Vahr) und Rosemarie Sand (SF Pfullingen). 
 
Niedernhausen den, 14.08.2016 
Gerhard Meiwald 
Seniorenreferent des DSB 
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Runde 3 und Ausflug zum Limes  
 
In der 3. Runde geben sich die Turnierfavoriten keine Blöße. An Brett 1 kommt FM Hans Werner Ackermann (SC Hansa Dortmund) zu 
einem ungefährdeten Sieg gegen FM Peter Rahls (SK Zehlendorf) und auch der Seniorenmeister von 2010 FM Clemens Werner (Karls-
ruher SF) kann sich gegen Alexander Kiselev (Hannover 96) durchsetzen. Mit Siegen können IM Juri Boidmann (SC Heimbach-Weis), 
FM Willy Rosen (SF Katernberg), IM Sergej Salov (Lübecker SV), Dr. Matthias Kierzek (SC Fulda) und Helmut Hassenrück (SG Gladbeck) 
Anschluss an die Spitze halten. Überraschende Ergebnisse können Dieter Villing (SK Ludwigshafen) gegen FM Jefim Rotstein (SC Tor-
nado Hochneukirch), Karl Schlinkert (SV Osnabrück) gegen FM Boris Gruzmann (Lübecker SV) und insbesondere Karl Brettschneider 
(SC Leinfelden) gegen IM Boris Khanukov (Bahn SC Wuppertal) mit einem Remis für sich verbuchen. 
 

In der Frauenwertung übernimmt Liubov Orlova (TSV IFA Chemnitz) mit einem Remis gegen Dieter Hottes (Stuttgarter SF) die Führung 
vor Dietlind Meinke (MTV Leck) die sich mit einem Remis gegen Friedhelm Dahlhaus (SC Wacker Bergeborbeck) ebenfalls gut behaup-
ten kann. 
 

In der Gruppe B setzen sich Günter Wolter (TSG Neustrelitz) und Jörg Cichon (SF Mainz) ungeschlagen an die Spitze. In der Frauenwer-
tung übernehmen Marianne Heymann (SV Hofheim) und Rosemarie Sand (SF Pfullingen) mit Siegen die Führung. 
 

Die erste Veranstaltung des Rahmenprogrammes führte die Teilnehmer zum UNESCO Weltkulturerbe Limes – dem Römerkastell Saal-
burg. Die Fahrt ging über die Taunushochstraße durch die wunderschöne Landschaft des Taunus und kleine heimelige Ortschaften. 
Der Limes ist die ehemalige Grenze zwischen dem römischen Reich und den germanischen Stammesgebieten. In der Saalburg konnten 
sich die Teilnehmer ein anschauliches und lebendiges Bild von der Geschichte, Kultur und Lebensart einer Epoche machen, die nahezu 
2000 Jahre zurückliegt, deren Erbe aber noch heute gegenwärtig ist. 
 
Gerhard Meiwald, Seniorenreferent des DSB 
Ingrid Schulz, Leiterin Rahmenprogramm 
 

 
 

Die Quadriga als Wanderpokal mit allen Siegern. Wer würde diese Tro-
phäe nicht gerne mit nach Hause nehmen? 
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FM Hans Werner Ackermann, 15.8.2016 

 
 

WFM Mira Kierzek, 15.8.2016 

 
 

  Reimund Wolke, 3. Runde, 15.8.2016 

 
 
 
 

 
 

Alexander Kiselev, 3. Runde, 15.8.2016 

 
 

Franz Johnen, 3. Runde, 15.8.2016 
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Ausflug zur Saalburg am 15.08.2016: 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 



                           Newsletter Württemberg Nr. 09  September 2016         21                                                 

 

 

Runde 4 der DSEM 2016  
 
In der 4. Runde kam es im Duell der verlustpunktfreien Spieler zwischen FM Clemens Werner (Karlsruher SF) und Claus Seyfried 
(Stuttgarter SF) zu einer stellungsgerechten Punkteteilung. FM Hans Werner Ackermann (SC Hansa Dortmund) konnte sich aber in der 
Symmetrievariante der englischen Eröffnung gegen Prof.Dr. Friedbert Prüfer im Mittelspiel einen kleinen Stellungsvorteil erspielen, 
den er beim Übergang ins Endspiel nach ungenauem Spiel von Prüfer zum Sieg verdichten konnte.  
 

Damit bleibt er der einzige Spieler mit blütenreiner Weste und trifft morgen auf den deutschen Seniorenmeister 2013 IM Yuri Boid-
mann (SC Heimbach-Weis), der sich heute etwas glücklich gegen Helmut Hassenrück (SG Gladbeck) durchsetzen konnte. Ebenfalls dem 
Spitzenreiter noch dicht auf den Fersen ist FM Horst Degenhardt (SC Lorsch), der sich problemlos im schottischen Vierspringerspiel ge-
gen Leonid Hilburt (Hannover 96) durchsetzen konnte, und IM Sergej Salov (Lübecker SV) der dazu aber die tätige Mithilfe seines deut-
lich besser stehenden Gegners Rudolf Müller(Karlsruher SF) benötigte. Die FM Jefim Rotstein (SC Tornado Hochneukirch), Christof 
Herbrechtsmeier (SC Emmendingen) und Vorjahresmeister FM Boris Gruzmann (Lübecker SV) stellen mit ihren heutigen Siegen Blick-
kontakt zur Tabellenspitze her. In der Frauenwertung kann sich Liubov Orlova (TSG IFA Chemnitz) mit ihrem heutigen Sieg gegen Udo 
Steingrobe(Schachfüchse Kempen) einen kleinen Vorsprung erspielen, nach den heutigen Niederlagen von Dietlind Meinke (MTV Leck) 
und Mira Kierzek (SC Fulda). 
 

In der Gruppe B trennen sich die beiden Spitzenreiter Günter Wolter (TSG Neustrelitz) und Jörg Cichon (SF Mainz) mit Remis. Mit Sie-
gen können Günter Becker (SC Steinbach), Reinhard Klein (Münchener SC), Franz Kurpiela (TSG Öhringen) und Klaus Künitz (TSV Schott 
Mainz) zur Spitze aufschließen. In der Frauenwertung verschaffen sich Marianne Heymann (SV Hofheim) und Rosemarie Sand (SC Pful-
lingen) mit ihren heutigen Siegen einen kleinen Vorsprung. 
 
Niedernhausen, den 16.08.2016  
Gerhard Meiwald  
Seniorenreferent des DSB 
 
 

Runde 5  –  Halbzeit und Weinprobe  
 
In der 5. Runde musste Spitzenreiter FM Hans Werner Ackermann (SC Hansa Dortmund) gegen IM Yuri Boidmann (SC Heimbach-Weis) 
eine schwere Aufgabe lösen. In der Pirc Ufimzew Verteidigung entschied sich IM Boidmann für einen scharfen Angriff am Königsflügel 
und steckte einen Bauern ins Geschäft. Nach einer ungenauen Abwicklung im Mittelspiel kam FM Ackermann in deutlichen Vorteil. Als 
er seinen Qualitätsvorteil zu frühzeitig auflöste konnte sich IM Boidmann wieder befreien und in ein Unentschieden retten. Am 2. 
Brett kam FM Clemens Werner gegen IM Sergej Salov in der ungarischen Variante des Sizilianers bereits im Mittelspiel in Vorteil, als er 
2 Figuren gegen Turm und Bauern realisieren konnte und mit überlegener Technik die Partie nach Hause brachte. Da FM Horst Degen-
hardt (SC Lorch) gegen Claus Seyfried (Stuttgarter SF) remisierte, setzten sich Ackermann und Werner gemeinsam mit 4,5 Punkten an 
die Spitze. Dicht an die Spitze herangerückt sind mit Siegen FM Willy Rosen (SF Katernberg) gegen Ulrich Waagener (SW Remscheid), 
FM Jefim Rotstein (SC Tornado Hochneukirch) gegen Heinrich Däubler (SC Haselmühl), FM Boris Gruzmann (Lübecker SV) gegen Dieter 
Villing (SK Ludwigshafen) und Dr. Gerhard Köhler (USV Halle) gegen Reinhard Walther (SK Herzogenaurach). In der Frauenwertung 
scheint Liubov Orlova (TSG IFA Chemnitz) nach ihrem heutigen Sieg gegen FM Dr. Reinhard Zunker (SV Hofheim) mit Riesenschritten 
zu enteilen, auch wenn WFM Mira Kierzek (SC Fulda) heute endlich ihren ersten Sieg erringen konnte. 
 

In der Gruppe B konnten sich Günter Becker (SC Steinbach), Jörg Cichon (SF Mainz) und Günter Wolter (TSG Neustrelitz) mit Siegen 
und jeweils 4,5 Punkten an der Spitze behaupten. Im Frauenfeld kann sich Rosemarie Sand (SF Pfullingen) mit ihrem Remis gegen Wil-
helm Seibel (DJK Stuttgart Süd) einen leichten Vorsprung vor Marianne Heymann (SV Hofheim) erspielen. 
 

Niedernhausen, den 17.08.2016  
Gerhard Meiwald  
Seniorenreferent des DSB 
 

 
 

Klaus Gohde, Förderkreis Senioren im DSB, 5. Runde, 17.8.2016 

 
 

Liubov Orlova, 5. Runde, 17.8.2016 



                           Newsletter Württemberg Nr. 09  September 2016         22                                                 

 

 

 
 

Marianne Heymann, 5. Runde, 17.8.2016 

 

 
 

FM Christof Herbrechtsmeier, 5. Runde, 17.8.2016 

 

 
 

Reinhard Klein, 5. Runde, 17.8.2016 

 

 
 

Bernhard Krüger, 5. Runde, 17.8.2016 

 

 
 

Im Vordergrund: Gino Pflittner, Rosemarie Sand, Michael Sefeloge 

 

 
 

FM Jefim Rotstein, 5. Runde, 17.8.2016 

 
 
Weinprobe:   Weingut Graf-Müller 
 
Im Rahmenprogramm des Vorabends konnten sich etwa 50 Teil-
nehmer an einer von Ingrid Schulz gut organisierten Weinprobe 
erfreuen.  
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Runde 6 und Ausflug ins Rheintal 
 
In der 6. Runde trafen am Spitzenbrett zwei ambitionierte Meisterschaftsfavoriten, FM Hans Werner Ackermann (SC Hansa Dortmund) 
und FM Clemens Werner (Karlsruher SF) aufeinander. FM Werner konnte sich im Mittelspiel einen eigentlich schon spielentscheiden-
den Vorteil erspielen, als er sich dann für den falschen Weg beim Übergang ins Endspiel entschied und seinem Kontrahenten FM 
Ackermann ein glattes Déjà-vu verschaffte. Der Vorteil war dahin und das Damenendspiel mit Qualitätsvorteil endete im Remishafen.  
 
Am 2. Brett konnte sich IM Yuri Boidman (SC Heimbach-Weis) in der Abtauschvariante der Slawischen Verteidigung gegen Josef Hüls-
mann (Langenfelder SF) keinen Vorteil erspielen. Als er ein Remisangebot ablehnte, führten seine Gewinnversuche zu einer kontinu-
ierlichen Verschlechterung seiner Stellung und letztendlich zum Partieverlust. In der Symmetrievariante der englischen Verteidigung 
kommt es zwischen FM Jefim Rotstein (SC Tornado Hochneukirch) und Claus Seyfried (Stuttgarter SF) zu einer völlig ausgeglichenen 
Stellung, als sich Claus Seyfried offensichtlich versieht und FM Rotstein eine ganze Figur und damit den Punkt überlässt. Am 4. Brett 
konnte sich Vorjahresmeister FM Boris Gruzmann (Lübecker SV) gegen FM Willy Rosen (SF Katernberg) in einem Sweschnikow-
Sizilianer im Mittelspiel das etwas druckvollere Spiel sichern und nach einem gravierenden Fehlgriff von FM Rosen auch den ganzen 
Punkt. Am 5. Brett konnte sich FM Horst Degenhardt (SC Lorsch) gegen Dr. Gerhard Köhler (USV Halle) durchsetzen. In Verfolgung der 
zusammengerückten Tabellenspitze befinden sich nach ihren heutigen Siegen IM Boris Khanukov (Bahn SC Wuppertal), Christof Herb-
rechtsmeier (SC Emmendingen), Erich Krüger (SF Katernberg), IM Sergej Salov (Lübecker SV), Dr. Matthias Kierzek (SC Fulda), FM Dr. 
Christian Clemens (SC BS Gliesmarode), Gerald Richter (Siegener SV) und FM Georg Haubt (SV Oberursel). Dieses bis Platz 14 um einen 
halben Punkt zusammengerückte Feld an der Spitze verspricht eine spannende Schlussphase um den Meistertitel. In der Frauenwer-
tung hat sich WFM Mira Kierzek (SC Fulda) mit ihrem 2. Sieg in Folge wieder etwas näher an Liubov Orlova (TSG IFA Chemnitz) heran-
gearbeitet. Aber auch Dietlind Meinke (MTV Leck) ist mit 2,0 Punkten noch nicht abgeschlagen. 
 

In der Gruppe B kann sich Jörg Cichon (SF Mainz) mit seinem Sieg gegen Günter Becker (SC Steinbach) mit 5,5 Punkten alleine an die 
Spitze setzen. In der direkten Verfolgung Mihail Davydov (SK Neustadt) und Vladimir Zotin (Wilhelmshavener SC) In der Frauenwer-
tung kann sich Marianne Heymann (SV Hofheim) nach ihrem heutigen Sieg gegen Wilhelm Seibel (DJK Stuttgart Süd) wieder an Rose-
marie Sand (SF Pfullingen) vorbeischieben. 
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Im Rahmenprogramm können sich 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer über einen gelungenen Ausflug freuen. Besichtigt wird das 
UNESCO Weltkulturerbe „mittleres Rheintal“. Von Koblenz bis Rüdesheim, vorbei an unzähligen Burgen und Schlössern, von Burg Katz 
bis Burg Maus mit dem Zielort Rüdesheim und der weltberühmten Drosselgasse. Wer sich dem Charme der Drosselgasse entzog, hatte 
Gelegenheit mit der Seilbahn zum Niederwalddenkmal aufzusteigen, ja man konnte sogar sagen über den Reben zu schweben. Als der 
Bus ins abendliche Niedernhausen zurückkehrte, konnten die Daheimgebliebenen nur in strahlende Gesichter schauen.  
 
Gerhard Meiwald, Seniorenreferent des DSB 
Ingrid Schulz , Leiterin Rahmenprogramm 
 

 
 

FM Peter Rahls, 6. Runde, 18.8.2016 

 
 

Jörg Cichon, 6. Runde, 18.8.2016 

 

 
 

Regina Thaler, 6. Runde, 18.8.2016 

 

 
 

Helmut Kracht, 6. Runde, 18.8.2016 

 

 
 

Hannlore Hoose – Marianne Hartlaub, 6. Runde, 18.8.2016 

 

 
 

Friedhelm Dahlhaus, 6. Runde, 18.8.2016 
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Alexander Kiselev, 6. Runde, 18.8.2016 

 
 

Reinhard Klein, 6. Runde, 18.8.2016 

 
 
Bilder der Rheinfahrt am 17. 8. 2016 
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Seilbahn zum Niederwalddenkmal 
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Runde 7 – Titelverteidiger erobert die Spitze  
 
In der 7. Runde konnte sich Titelverteidiger FM Boris Gruzmann (Lübecker SV) gegen FM Jefim Rotstein (SC Tornado Hochneukirch) 
durchsetzen. Nachdem sich FM Rotstein im Scheveninger System des Sizilianers im Mittelspiel einen deutlichen Vorteil erspielt hatte, 
führte ihn ein scheinbar unschlagbares Springeropfer auf die Verliererstraße. FM Gruzmann nutzte die ihm gebotene Chance. Nach 
Remisen von FM Horst Degenhardt (SC Lorsch) gegen FM Hans Werner Ackermann (SC Hansa Dortmund) und FM Clemens Werner 
(Karlsruher SF) gegen Josef Hülsmann (Langenfelder SF) konnte sich FM Boris Gruzmann (Lübecker SV) alleine an die Spitze setzen. Die 
Siege von IM Boris Khanukov (Bahn SC Wuppertal) , FM Christof Herbrechtsmeier (SC Emmendingen), Dr.Gerhard Köhler (USV Halle), 
Helmut Hassenrück (SG Gladbeck) und Dr. Christian Clemens (SC BS Gliesmarode) führten zu einem dichten Zusammenrücken in der 
Tabellenspitze. In der Frauenwertung konnte WFM Mira Kierzek (SC Fulda) mit ihrem 3. Sieg in Folge zur Vorjahresmeisterin Liubov Or-
lova (TSG IFA Chemnitz) aufschließen. 
 

Nach Remisen an den drei Spitzenbrettern kann sich Jörg Cichon (SF Mainz) in der Gruppe B mit 6.0 Punkten an der Spitze behaupten. 
In der Frauenwertung in Gruppe B können sich Marianne Hartlaub (SK Klingenberg) mit Sieg gegen Robert Niedenthal (SV Hofheim) 
und Rosemarie Sand (SC Pfullingen) mit Sieg gegen Ulrich Huhn (SF Siemensstadt) mit jeweils 4.0 Punkten an Marianne Heymann (SV 
Hofheim) vorbeischieben. 
 

Über eine relativ seltene Begebenheit in einem Seniorenturnier ist zu berichten, dass sich im A-Turnier mit Vater Josef Goldinger (SV 
Rottweil), Jahrgang 1934, und Sohn Peter Goldinger (SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler), Jahrgang 1956, zwei Familienmitglieder um 
Meisterehren bemühen. 
 
Niedernhausen, den 20.08.2016,  
Gerhard Meiwald, Seniorenreferent des DSB  
Ingrid Schulz, Leiterin des Rahmenprogrammes  
 
 

 
 

Goldinger & Goldinger ! 
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FM Horst Degenhardt, 7. Runde, 19.8.2016 

 
 

FM Boris Gruzmann, 7. Runde, 19.8.2016 

 

 
 

FM Clemens Werner, 7. Runde, 19.8.2016 

 

 
 

Erich Krüger, 7. Runde, 19.8.2016 

 

 
 

IM Juri Boidmann – Peter Kahn, 7. Runde, 19.8.2016 

 

 
 

Werner Szenetra, 7. Runde, 19.8.2016 

 

 
 

Helmut Kracht, 7. Runde, 19.8.2016 

 

 
 

Klaus-Dieter Grigat, 7. Runde, 19.8.2016 
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Ausflug zum Palmengarten Frankfurt am 19. 8. 2016 
 
 
Im Rahmenprogramm hatten sich 13 Teilnehmer zu einer Besich-
tigung des Frankfurter Palmengartens aufgemacht. Sie waren 
überrascht von der reichhaltigen und exotischen Pflanzenwelt 
von Palmen über Kakteen Lotusblüten und Seerosen, umrahmt 
von mächtigen alten Bäumen. Mit 22 Hektar ist der Palmengar-
ten einer der größten botanischen Gärten dieser Art. 
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IM Anatoly Donchenko ist Deutscher Seniorenblitzschachmeister 2016   
 
An der 21. Deutschen Senioren-Blitzschachmeisterschaft 2016 nahmen 62 Männer und 3 Frauen teil; unter den 65 Teilnehmern auch 3 
IMs und 3 FIDE-Meister sowie Titelverteidiger Günter Weidlich (SV Dresden-Leuben). 37 Teilnehmer verfügten über ein Rating von 
mehr als 2000 ELO. Ebenfalls mit Ambitionen im Feld: der Seniorenblitzschachmeister von 2013: FM Gottfried Schumacher (HTC Bad 
Neuenahr) und der Seniorenschnellschachmeister des Jahres 2016: Hans Joachim Vatter (SC Untergrommbach). Gespielt wurden un-
ter der Leitung von Hauptschiedsrichter IA Martin Sebastian insgesamt 13 Runden mit einer Bedenkzeit von 5 min pro Spieler und Par-
tie. 
 

Bis auf wenige kleine Remisausrutscher konnten sich die Favoriten in der 1. Runde durchsetzen. Auch in der 2. Runde war die Gemen-
gelage bis auf das Remis von Anatoly Donchenko (SK Gießen) gegen Gerhard Orwatsch (SK Gießen) noch übersichtlich. Aber schon in 
der 3. Runde rappelte es erstmals im Karton. Rainer Siegmund (SV Dresden Striesen) schlug IM Yuri Boidman (SC Heimbach-Weis), 
Thomas Falk (SV Oberursel) bezwingt FM Gottfried Schumacher, und Josef Beutelhoff (SF Olfen) erreicht gegen IM Klaus Klundt (SC 
Heusenstamm) ein Remis. Die 4. Runde bringt dann wieder weniger Überraschungen, denn das Remis von Eckhard Jeske (SC Rotation 
Pankow) gegen IM Klaus Klundt überrascht die Kenner der Szene nicht. In der 5. Runde trennen sich am Spitzenbrett die ungeschlagen 
führenden Heinrich Däubler (SC Haselmühl) und Hans Joachim Vatter mit Remis. Gelegenheit für FM Gottfried Schumacher, IM Anato-
ly Donchenko und IM Klaus Klundt wieder aufzuschließen. 
 

In der 6. Runde erneut ein Remis am Spitzenbrett zwischen IM Anatoly Donchenko und Hans Joachim Vatter. Mit seiner Niederlage 
gegen Gerhard Orwatsch erleiden die Titelambitionen von IM Yuri Boidmann einen mächtigen Dämpfer. In der 7. Runde tun sich die 
Favoriten am Spitzenbrett nicht weh. Remis der IMs Anatoly Donchenko und Klaus Klundt. Eckhard Jeske bezwingt Hans Joachim Vat-
ter, und Günter Weidlich bleibt gegen FM Gottfried Schumacher siegreich. Dirk Jordan (ZMDI Dresden), ebenfalls noch im Spitzenfeld, 
bezwingt Heinrich Däubler und darf sich in der 8. Runde mit Eckhard Jeske am Spitzenbrett messen. Auch sie unterbrechen die Remis-
tradition am Spitzenbrett nicht. IM Klaus Klundt besiegt Günter Weidlich, und FM Gottfried Schumacher und IM Donchenko trennen 
sich ebenfalls Remis. IM Yuri Boidman, FM Hans-Joachim Vatter und Berthold Engel arbeiten sich mit Siegen wieder an die Spitze her-
an.  
 

Die 9. Runde eröffnet den Endspurt der Favoriten. FM Hans-Joachim Vatter schlägt IM Klaus Klundt. IM Anatoly Donchenko besiegt 
Eckhard Jeske, und Berthold Engel (BG Buchen) gewinnt gegen IM Yuri Boidman. Auch für FM Gottfried Schumacher enden die Ti-
telambitionen mit einer Niederlage gegen Wolfgang Justinger (SC Obertshausen). Auch Dirk Jordan fällt nach einer Niederlage gegen 
Erwin Böhm (SV Dresden Leuben) zurück. In der 10. Runde trumpfen die Favoriten auf, IM Anatoly Donchenko gegen Erwin Böhm, 
Günter Weidlich gegen Hans-Joachim Vatter und IM Klaus Klundt gegen Wolfgang Justinger. In der 11. Runde kann sich der mit einem 
halben Punkt Vorsprung führende IM Anatoly Donchenko gegen Titelverteidiger Günter Weidlich durchsetzen. IM Klaus Klundt spielt 
Remis gegen Berthold Engel und Hans-Joachim Vatter bezwingt Dirk Jordan. In der 12. und vorletzten Runde kann sich IM Anatoly 
Donchenko entscheidend mit einem Sieg gegen Wolfgang Kolb (TSV Willsbach) absetzen, nachdem sich die Verfolger IM Klaus Klundt 
und Yuri Boidmann mit Remis trennen. Der Sieg von FM Hans-Joachim Vatter gegen Helmut Haselhorst (SC Steinfurt) reicht nicht mehr 
um den 1. Platz ernsthaft zu gefährden. 
 

In der Schlussrunde kommt es am Spitzenbrett zwischen IM Anatoly Donchenko und Heinrich Däubler zu einem schnellen und titelsi-
chernden Remis. Berthold Engel kann sich mit seinem Sieg gegen Hans-Joachim Vatter noch vorbeischieben, ebenso wie IM Klaus 
Klundt gegen Gerhard Orwatsch. Die Reihenfolge nach Punkten und Buchholzwertung Deutscher Seniorenblitzmeister und Deutscher 
Nestorenblitzmeister wird IM Anatoly Donchenko mit 10.5 Punkten vor IM Klaus Klundt und Berthold Engel, beide 9.5 Punkte, mit der 
besseren Feinwertung für Klundt. Auf den weiteren Plätzen mit 9.0 Punkten nach Feinwertung FM Hans-Joachim Vatter, Wolfgang 
Kolb und Heinrich Däubler. 
 
Die ehemaligen Seniorenblitzeinzelmeister Günter Weidlich und FM Gottfried landen einträchtig mit 8.5 Punkten nacheinander auf 
den Plätzen 7 und 8. In der Nestorenwertung folgen hinter dem doppelt erfolgreichen Meister IM Anatoly Donchenko, IM Klaus Klundt 
und Wolfgang Justinger. Die Entscheidung um die Seniorenblitzmeisterin konnte erst nach einem Stichkampf zwischen der mehrfa-
chen Deutschen Seniorenmeisterin Liubov Orlova (TSV IFA Chemnitz) und Astrid Fröhlich-Dill (SV Hofheim) ermittelt werden. Beide 
hatten das Turnier mit 6.0 Punkten abgeschlossen. Den entscheidenden Blitzkampf über 2 Partien konnte Astrid Fröhlich-Dill klar mit 
2:0 für sich entscheiden und wurde erstmals Deutsche Seniorenblitzeinzelmeisterin. 
 

Es wurden auch in zwei Ratinggruppen Preise vergeben. In der Gruppe bis 1799 TWZ siegte Rolf Wunderlich (Heilbronner SV) vor Jörg 
Christian Hamann (SC Obertshausen) und Franz Johnen (SVG Alsdorf). In der Gruppe bis 1999 TWZ siegte Albert Seidl (SV Weichering) 
vor Gerd Meinecke (SK Königspringer Iserlohn) und Edgar Winand (SC Flörsheim). 
 
Gerhard Meiwald,  
Seniorenreferent des DSB 
 
 

Runde 8 – Alle Titel bleiben umkämpft  
 
In der 8. Runde muss sich Titelverteidiger und Nestorenmeister FM Boris Gruzmann (Lübecker SV) mit der stark nachrückenden „jün-
geren“ Generation, FM Hans Werner Ackermann (SC Hansa Dortmund) auseinandersetzen. In einer Partie des Holländischen Systems 
leistet sich Altmeister FM Gruzmann im Mittelspiel einige ungenaue Züge, die FM Hans Werner Ackermann präzise widerlegt und sei-
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nen Gegner im 31. Zug zur Aufgabe zwingt. In der Partie FM Dr. Christian Clemens (SG BS Gliesmarode) und IM Boris Khanukov (Bahn 
SC Wuppertal) kommt es zur Botwinnik-Variante in der englischen Verteidigung. In der sehr langen ausgeglichenen Partie entscheidet 
sich FM Clemens für ein Endspiel mit gleichfarbigen Läufern, das IM Khanukov mit präzisem Spiel zum Gewinn verwerten kann. 
 

Am 3. Brett treffen FM Clemens Werner (Karlsruher SF) und FM Christof Herbrechtsmeier (SC Emmendingen) aufeinander. In einem 
Alt-Benoni kommt FM Werner zu einem überlegenen Spiel, vergibt seine Möglichkeiten und lädt FM Herbrechtsmeier zu einem „tödli-
chen“ Konter ein. Offensichtlich völlig überrascht von seiner Möglichkeit und dem langen Ringen um Ausgleich lehnt dieser das Ange-
bot ab und führt sozusagen einzügig eine endgültige Remisstellung herbei. Am 4. Brett macht Josef Hülsmann (Langenfelder SF) Ge-
burtstagskind FM Horst Degenhardt (SC Lorsch) in einer altindischen Partie mit einem ganzen Punkt das erwünschte Geburtstagsge-
schenk. Am 5. Brett kann sich FM Georg Haubt (SV Oberursel) in einer Variante des Londonsystems gegen IM Yuri Boidmann (SC 
Heimbach-Weis) durchsetzen und die hessischen Landesfahnen mit 6.0 Punkten in Szene setzen. Am 6. Brett wahrt Altmeister FM 
Jefim Rotstein (SC Tornado Hochneukirch) seine Chancen, nachdem er im Morra-Gambit des Sizilianers von Dr. Gerhard Köhler (USV 
Halle) bereits überspielt war aber einen fatalen Fehlgriff von Dr. Köhler zum ganzen Punkt verwerten konnte. 
 

Im Kampf um den Frauentitel kann sich WFM Mira Kierzek (SC Fulda) mit einem Remis gegen Mihail Bogorad (Bahn SC Wuppertal) 
nach einer Verlustpartie von Liubov Orlova wieder an die Spitze setzen. Dietlind Meinke (MTV Leck) kann mit einem Sieg gegen 
Gerhard Schulz (VT Ludwigslust) den Anschluss herstellen. 
 

In der Gruppe B können sich Vladimir Zotin (Wilhelmshavener SC) nach einem Sieg gegen Klaus Künitz (TSV Schott Mainz) und Mihail 
Davydov (SK Neustadt) gegen den lange führenden Jörg Cichon (SF Mainz) gemeinsam an die Spitze setzen. In der Frauenwertung 
kann sich Marianne Heymann (SV Hofheim) mit einem Sieg gegen Axel Reeh (Bremer SG) wieder an Rosemarie Sand (SC Pfullingen) 
und Marianne Hartlaub (SK Klingenberg) vorbeischieben. 
 
 
Niedernhausen, den 21.08.2016  
Gerhard Meiwald  
Seniorenreferent des DSB 
 
 

 
 

FM Hans Werner Ackermann – FM Boris Gruzmann am Spitzenbrett 

 

 
 

IM Boris Khanukov, 8. Runde 

 

 
 

 
 

FM Horst Degenhardt zum Geburtstag 
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Helmut Hassenrück, 8. Runde 

 
 

Detlef Krüger, 8. Runde 

 

 
 

Paul Fischer, 8. Runde 

 

 
 

Renate Walther, 8. Runde 

 

 
 

Johannes Esterluss, 8. Runde 

 

 
 

Hans-Peter Fecht, 8. Runde 

 
 

IM Boris Khanukov und WFM Mira Kierzek erobern Titel  
 

IM Boris Khanukov ist Deutscher Senioren- und Nestorenmeister 2016 
WFM Mira Kierzek ist Deutsche Seniorenmeisterin 2016 
 

In der letzten und entscheidenden Runde der Senioreneinzelmeisterschaft 2016 fiel die Entscheidung am Spitzenbrett zwischen IM 
Boris Khanukov (Bahn SC Wuppertal) und FM Hans Werner Ackermann (SC Hansa Dortmund). FM Ackermann entschied sich für die 
Moderne Verteidigung gegen d4. IM Khanukov hatte von Beginn an die Initiative und konnte sich schon beim Übergang ins Mittelspiel 
deutliche Vorteile erspielen, die er auch partieentscheidend verwertete. 
 

Am 2. Brett konnte FM Horst Degenhardt (SC Lorsch) mit einem Sieg gegen FM Jefim Rotstein (SC Tornado Hochneukirch) im Kampf 
um den Titel eingreifen. In einem Rossolimo Sizilianer blieb die Partie bis ins Endspiel ausgeglichen, ehe FM Degenhardt einen Quali-
tätsverlust übersah und im 40. Zug eigentlich auf die Verliererstraße geriet. Aber mit großem Kampfgeist schaffte er bis zum 80. Zug 
einen Ausgleich herzustellen, den FM Rotsein aber erst im 123. Zug als Remis akzeptierte. 
 

Am 3. Brett hatten FM Boris Gruzmann (Lübecker SV) und FM Clemens Werner ebenfalls noch gute Platzierungschancen. In der Caro 
Kann Vorstoßvariante konnte sich FM Werner im Mittelspiel nach Figurengewinn den ganzen Punkt sichern. Damit waren die Ent-
scheidungen getroffen. Mit IM Boris Khanukov konnte sich, wie im Vorjahr, ein Spieler der älteren Generation sowohl den Meistertitel 
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als auch den Nestorentitel sichern. Nach einem ausgesprochen schwachen Start und drei Remisen in den ersten Runden rechnete 
niemand mehr ernsthaft mit einem Durchmarsch von 6 Siegen in Folge.  
 

Den 2. Platz konnte sich der Deutsche Meister 2010 FM Clemens Werner (Karlsruher SF) mit der besseren Feinwertung vor dem 
punktgleichen FM Horst Degenhardt (SC Lorsch) sichern, beide 7.0 Punkte. Auf dem undankbaren 4. Platz landete FM Hans Werner 
Ackermann, vor FM Jefim Rotstein und FM Dr. Christian Clemens (SC BS Gliesmarode). 
 

In der Nestorenwertung konnte sich FM Jefim Rotstein den 2. Platz vor Dr. Christian Clemens sichern. 
 

Die Deutsche Frauenmeisterin WFM Mira Kierzek (SC Fulda) hatte ebenso wie Khanukov einen dürftigen Start, konnte sich aber deut-
lich steigern und hatte am Ende mit 5.0 Punkten deutlichen Vorsprung auf die zweitplatzierte Liubov Orlova (TSG IFA Chemnitz) und 
Dietlind Meinke (MTV Leck) auf Rang 3. 
 

Die Ratingpreise in der Gruppe A bis TWZ 1900 fielen an: Karl Brettschneider (SC Leinfelden), Erhard Trefzer (SV Besigheim) und 
Reimund Wolke (Hamburger SK). In der Gruppe bis TWZ 2049 gewannen: Dr. Rolf Sand (SF Pfullingen), Lutz Müller (SC Bad Königsh-
ofen) und Friedhelm Dahlhaus (DJK Wacker Bergeborbeck). 
 

In der Gruppe B gewann Vladimir Zotin (Wilhelmshavener SC) vor Jörg Cichon (SF Mainz) und Klaus Künitz (TSV Schott Mainz). Die Nes-
torenwertung ging an Vyacheslav Babichev (SW Nürnberg Süd) vor Semen Fischer (USV Potsdam) und Walter Heymann (BSG Sebnitz). 
 

Den Frauenpreis gewann Rosemarie Sand (SF Pfullingen) vor Marianne Heymann (SV Hofheim) und Marianne Hartlaub (SK Klingen-
berg). 
 

In der Ratinggruppe bis TWZ 1400 gewann Vladimir Mitelmayer (Vorwärts Orient Mainz) vor Regina Thaler (SK Bad Homburg) und Re-
nate Walther (SK Herzogenaurach). In der Ratinggruppe bis TWZ 1699 platzierte sich Franz Johnen (SVG Alsdorf) vor Alexander Bulano 
(Löbauer SV) und Bernd John (SC Sonthofen). 
 

Turnierleiter Dirk Jordan führte gekonnt durch die Siegerehrung, die von Hoteldirektor Christian Hoebbel, DSB Seniorenreferent 
Gerhard Meiwald und Gesamtleiter Joachim Gries (Ausbildungsreferent HSV) vorgenommen wurden. Letzterer bedankte sich im An-
schluss an die Siegerehrung auf eine sehr persönliche Weise beim gesamten Team, welches das Turnier sehr gelungen gestaltet hatte.  
Zum Abschluss sprach er Helmut und Ursula Escher seinen Dank aus, die sich seit Jahrzehnten im hessischen Schach verdient gemacht 
hatten. Helmut war 2 Jahrzehnte lang Seniorenreferent des Hessischen Schachverbandes, 4 Jahre Seniorenreferent des DSB und holte 
zum Abschluss dieser Amtszeiten die Deutsche Seniorenmeisterschaft nach Niedernhausen in Hessen. Der besondere Dank galt auch 
Ursula Escher, die Helmut bei all seinen Aufgaben und Ämtern aktiv unterstützt hatte und ohne die der ganze Verwaltungsaufwand 
niemals bewältigt worden wäre.  
 

Der Seniorenreferent des DSB Gerhard Meiwald bedankte sich bei allen Teilnehmern für ein wunderbares Turnier und lud alle Teil-
nehmer zur nächsten Deutschen Meisterschaft im August 2017 nach Berlin ein. Eine konkrete Einladung werde unmittelbar nach der 
Sitzung der Seniorenkommission am 10. Oktober 2016 bekanntgegeben. 
 
Niedernhausen, den 21.08.2016  
Gerhard Meiwald  
Seniorenreferent des DSB 
 

 

 

 
 

Entscheidung an den Spitzenbrettern: 
IM Boris Khanukov - FM Hans-Werner Ackermann 
FM Horst Degenhardt - FM Jefim Rotstein 
FM Boris Gruzmann - FM Clemens Werner 
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Claus Seyfried 

 
 

 
 

Dr. Gerhard Köhler 

 

 
 

Dr. Helmut Biller 

 

 
 

Dr. Helmut Jacob 

 

 
 

Michail Bogorad 

 

 
 

Helmut Schorra 
 

 
 

FM Gerhard Haubt (l.) und IM Sergej Salov 

 

 
 

Drei Württemberger in der Schlussrunde nebeneinander an den Bret-
tern 7, 8 und 9:  Claus Seyfried, Karl Brettschneider und Ferdinand Lang! 
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Endstand A-Turnier: 
 
Rang Teilnehmer Titel TWZ Land S R V Punkte Buchh BuSumm 

1. Khanukov,Boris IM 2302 GER 6 3 0 7.5 46.0 408.5 

2. Werner,Clemens FM 2300 GER 5 4 0 7.0 50.5 427.5 

3. Degenhardt,Horst FM 2257 GER 5 4 0 7.0 49.0 419.5 

4. Ackermann,Hans Werner FM 2352 GER 5 3 1 6.5 55.0 419.5 

5. Rotstein,Jefim FM 2315 GER 5 3 1 6.5 51.0 411.0 

6. Clemens,Christian,Dr. FM 2205 GER 5 3 1 6.5 50.0 396.0 

7. Herbrechtsmeier,Christof FM 2257 GER 4 5 0 6.5 46.0 407.5 

8. Haubt,Georg FM 2168 GER 4 5 0 6.5 46.0 401.5 

9. Krüger,Erich  2228 GER 6 1 2 6.5 43.0 386.5 

10. Hülsmann,Josef  2192 GER 4 4 1 6.0 50.5 417.0 

11. Gruzmann,Boris FM 2240 GER 5 2 2 6.0 49.5 409.0 

12. Seyfried,Claus  2148 GER 4 4 1 6.0 49.0 417.0 

13. Salov,Sergej IM 2223 GER 4 4 1 6.0 49.0 405.0 

14. Boidman,Yuri IM 2315 GER 5 2 2 6.0 47.5 412.5 

15. Köhler,Gerhard,Dr.  2219 GER 5 2 2 6.0 46.5 406.0 

16. Hassenrück,Helmut  2208 GER 4 4 1 6.0 46.0 402.0 

17. Brettschneider,Karl  1854 GER 3 5 1 5.5 50.0 395.0 

18. Rosen,Willy FM 2274 GER 3 5 1 5.5 48.5 400.5 

19. Lang,Ferdinand  2091 GER 4 3 2 5.5 46.5 408.0 

20. Sand,Rolf,Dr.  2023 GER 3 5 1 5.5 45.5 387.5 

21. Prüfer,Friedbert,Prof. Dr.  2188 GER 4 3 2 5.5 45.0 395.5 

22. Tchetchelnitski,Boris  2144 GER 4 3 2 5.5 45.0 380.0 

23. Waagener,Ulrich  2150 GER 3 5 1 5.5 45.0 378.5 

24. Däubler,Heinrich  2158 GER 3 5 1 5.5 44.5 389.5 

25. Jeske,Eckhard  2193 GER 4 3 2 5.5 44.0 380.0 

26. Gerczuk,Michael  2115 GER 4 3 2 5.5 43.5 391.5 

27. Selig,Rainer  2105 GER 3 5 1 5.5 43.0 390.0 

28. Villing,Dieter  2122 GER 4 3 2 5.5 42.5 384.0 

29. Szenetra,Werner  2192 GER 4 3 2 5.5 41.0 367.0 

31. Vasiljev,Jurij  2052 GER 4 3 2 5.5 40.5 371.0 

32. Siegmund,Rainer  2077 GER 2 7 0 5.5 40.0 386.5 

33. Biller,Helmut,Dr.  2082 GER 4 3 2 5.5 40.0 384.0 

34. Schlierkamp,Ferdinand  2168 GER 4 3 2 5.5 39.0 368.0 

35. Neumann,Joachim  2096 GER 4 3 2 5.5 39.0 366.0 

36. Niebling,Ferdinand  2108 GER 3 5 1 5.5 36.5 358.0 

37. Kierzek,Matthias,Dr.  2217 GER 3 4 2 5.0 49.5 406.0 

38. Richter,Gerald  2084 BEL 3 4 2 5.0 48.5 402.5 

39. Mertens,Klaus  2066 GER 3 4 2 5.0 48.0 387.0 

40. Müller,Lutz  2032 GER 4 2 3 5.0 46.0 394.0 

41. Jolowicz,Matias,Dr.  2131 GER 4 2 3 5.0 45.0 379.0 

42. Dahlhaus,Friedhelm  2013 GER 3 4 2 5.0 43.0 374.0 

43. Beutelhoff,Josef  2094 GER 3 4 2 5.0 42.0 399.0 

44. Haselhorst,Helmut  2096 GER 4 2 3 5.0 42.0 383.0 

45. Müller-Clostermann,Bruno,P  2166 GER 3 4 2 5.0 42.0 381.5 

46. Rackowiak,Hans  1986 GER 3 4 2 5.0 42.0 345.5 

47. Bogorad,Michail  2115 GER 3 4 2 5.0 41.5 391.5 

48. Lomer,Edmund  2050 GER 3 4 2 5.0 41.5 371.5 

49. Bellingrath,Jens  2061 GER 2 6 0 5.0 41.5 333.5 

50. Fecht,Hans-Peter  2171 GER 2 6 1 5.0 40.0 376.5 

51. Blab,Ludwig  2097 GER 2 6 1 5.0 39.5 373.5 

52. Schorra,Helmut  2072 GER 4 2 3 5.0 39.5 359.5 

53. Krebel,Christoph  2007 GER 3 4 2 5.0 39.0 370.0 

54. Kierzek,Mira WFM 1980 GER 4 2 3 5.0 39.0 358.5 

55. Bieberle,Gerhart  1971 GER 3 4 2 5.0 38.5 362.5 

56. Trefzer,Erhard  1839 GER 3 4 2 5.0 38.0 351.0 

57. Neese,Hans-Joachim FM 2131 GER 3 4 2 5.0 35.5 357.0 

58. Bondick,Karl-Heinz  2014 GER 3 3 3 4.5 47.5 380.5 

59. Rahls,Peter FM 2134 GER 4 1 3 4.5 47.0 347.0 

60. Kiselev,Alexander  2126 UKR 4 1 4 4.5 44.0 379.0 

61. Cichy,Michael,Dr.  2033 GER 3 3 3 4.5 44.0 372.0 

62. Müller,Rudolf  2117 GER 4 1 4 4.5 43.5 389.5 

63. Esterluss,Johannes  2006 GER 1 7 1 4.5 43.5 377.5 
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64. Gerhardt,Peter-Michael  2006 GER 3 3 3 4.5 42.0 371.5 

65. Rieke,Theo  2020 GER 2 5 2 4.5 41.5 352.5 

66. Schlinkert,Karl  2121 GER 2 5 2 4.5 41.0 370.5 

67. Wolke,Reimund  1874 GER 2 5 2 4.5 41.0 350.5 

68. Türtmann,Dieter  2008 GER 3 3 3 4.5 40.5 374.5 

69. Mann,Klaus-Dieter  2096 GER 3 3 3 4.5 40.5 367.5 

70. Zunker,Reinhard,Dr. FM 2140 GER 1 7 1 4.5 39.0 372.5 

71. Hottes,Dieter  2129 GER 1 7 1 4.5 39.0 359.0 

72. Jacob,Helmut,Dr.  2030 GER 2 5 2 4.5 39.0 355.0 

73. Haase,Wolfgang  2077 GER 4 1 4 4.5 38.5 354.0 

74. Goldinger,Peter  2071 GER 4 1 4 4.5 37.5 362.5 

75. Boeven,Manfred  2067 GER 4 1 4 4.5 36.0 342.5 

76. Schneider,Alexander  2064 GER 3 2 4 4.0 45.0 376.0 

77. Schwertel,Johann  1971 GER 1 6 2 4.0 43.5 360.0 

78. Hilburt,Leonid  2139 GER 3 2 4 4.0 43.0 379.0 

79. Kracht,Helmut  2019 GER 3 2 4 4.0 42.0 370.5 

80. Achenbach,Manfred  2062 GER 3 2 4 4.0 42.0 356.5 

81. Kahn,Peter  2093 GER 4 0 5 4.0 41.5 355.0 

82. Hiller,Joachim  2041 GER 2 4 3 4.0 41.5 355.0 

83. Kalepky,Helmut  2023 GER 3 2 4 4.0 40.5 362.0 

84. Reimer,Otto  1941 GER 2 4 3 4.0 40.5 353.0 

85. Seidel,Arnold  1983 GER 3 2 4 4.0 40.5 352.5 

86. Rychlik,Kurt  2035 GER 3 2 4 4.0 40.5 349.0 

87. Siegler,Wolfgang  2034 GER 3 2 3 4.0 40.5 316.0 

88. Walther,Reinhard  2054 GER 4 0 5 4.0 40.0 354.5 

89. Döhner,Hans-Jürgen  2146 GER 2 4 3 4.0 39.5 359.0 

90. Zimmermann,Manfred  1966 GER 4 0 5 4.0 37.5 339.5 

91. Steingrobe,Udo  2121 GER 3 2 4 4.0 37.0 365.0 

92. Ophoff,Rigobert  1969 GER 1 6 2 4.0 35.0 345.0 

93. Strehlow,Horst  1960 GER 3 2 4 4.0 34.5 333.5 

94. Kluger,Hans-Peter  1930 GER 4 0 5 4.0 32.0 332.5 

95. Weber,Martin  1879 GER 1 5 3 3.5 44.5 364.5 

96. Keller,Harald  2059 GER 1 5 1 3.5 43.0 297.0 

97. Orlova,Liubov  1997 GER 3 1 5 3.5 42.0 360.5 

98. Klüber,Werner  1884 GER 1 5 3 3.5 41.0 356.0 

99. Rache,Ralf  1868 GER 1 5 3 3.5 41.0 347.5 

100. Winand,Edgar  1895 GER 3 1 5 3.5 40.0 353.5 

101. Ditmas,Hugh  1981 GER 2 3 4 3.5 39.5 353.0 

102. Mittelbachert,Ulrich  1970 GER 3 1 5 3.5 39.0 350.0 

103. Sailer,Hans-Peter  1955 GER 1 5 3 3.5 38.0 350.0 

104. Hölting,Siegfried  1902 GER 2 3 4 3.5 36.5 355.0 

105. Hansch,Klaus-Michael  1877 GER 2 3 4 3.5 36.5 337.0 

106. Schmitt,Karl  1913 GER 2 3 4 3.5 36.0 338.0 

107. Wenske,Hardy  1813 GER 1 5 3 3.5 35.0 329.5 

108. Thielemann,Joachim  1854 GER 3 1 5 3.5 34.5 343.5 

109. Jürgens,Peter  1931 GER 1 5 3 3.5 34.5 340.5 

110. Piastowski,Kurt  1994 GER 1 5 3 3.5 34.0 335.0 

111. Kienel,Norbert  1887 GER 2 3 4 3.5 33.0 337.5 

112. Grigat,Klaus-Dieter  1956 GER 1 5 3 3.5 32.0 323.0 

113. Hellwege,Werner  1873 GER 2 2 5 3.0 38.5 347.5 

114. Meinke,Dietlind  1895 GER 1 4 4 3.0 36.5 356.0 

115. Boldt,Heinrich  1865 GER 1 4 4 3.0 36.5 327.0 

116. Schnell,Franz  1719 GER 2 2 5 3.0 35.0 340.5 

117. de Lorenzi,Norbert  1920 GER 2 2 5 3.0 34.0 323.0 

118. Minte,Horst,Dr.  1877 GER 0 6 3 3.0 32.5 319.5 

119. Gerhards,Walter  1916 GER 3 0 6 3.0 31.5 328.0 

120. Mertens,Gottfried  1959 GER 1 4 4 3.0 30.0 312.5 

121. Fritsch,Jürgen,Dr.  1844 GER 2 2 5 3.0 26.5i 291.0 

122. Blosze,Winfried  1914 GER 1 3 5 2.5 39.0 342.5 

123. Schwis,Joachim  1975 GER 2 1 1 2.5 38.0 153.0 

124. Klimpel,Siegfried  1867 GER 1 3 5 2.5 34.5 343.0 

125. Malik,Heinz  1789 GER 0 5 4 2.5 34.5 323.0 

126. Hülle,Gunter  1735 GER 1 3 5 2.5 34.5 314.0 

127. Wawrinsky,Ludwig  1803 GER 2 1 6 2.5 32.0 312.5 

128. Hallmann,Eberhard  1857 GER 2 1 6 2.5 31.5 322.0 

129. Schulz,Gerhard  1853 GER 2 1 6 2.5 28.0 295.5 

130. Goldinger,Josef  1849 GER 2 1 6 2.5 26.0 295.0 
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131. Straub,Peter  2105 GER 1 0 2 1.0 30.0 108.5 

132. Thonig,Manfred  1552 GER 1 0 7 1.0 28.5 247.0 

133. Busic,Nedjeljko  1997 GER 0 0 3 0.0 25.5 112.5 

 
 
Endstand B-Turnier: 
 
Rang Teilnehmer Titel TWZ Land S R V Punkte Buchh BuSumm 

1. Zotin,Vladimir   1884 GER 5 4 0 7.0 53.5 429.5 

2. Davydov,Mihail   1976 GER 5 4 0 7.0 51.5 421.5 

3. Cichon,Jörg   1810 GER 5 3 1 6.5 51.5 423.0 

4. Vogel,Alfred   1947 GER 5 3 1 6.5 49.5 421.0 

5. Künitz,Klaus   1775 GER 6 1 2 6.5 47.5 423.5 

6. Dreyer,Eduard   1914 GER 6 1 2 6.5 47.0 400.5 

7. Babichev,Vyacheslav   1830 GER 5 3 1 6.5 45.5 386.5 

8. Gürtler,Karl-Heinz,Dr.   1899 GER 5 2 2 6.0 45.5 402.0 

9. Fischer,Semen   1829 RUS 5 2 2 6.0 44.5 386.5 

10. Wolter,Günter   1820 GER 5 2 2 6.0 44.0 406.0 

11. Heymann,Walter   1799 GER 4 4 1 6.0 44.0 397.5 

12. Krüger,Detlef   1733 GER 6 0 3 6.0 44.0 387.5 

13. Fassmann,Kurt   1986 GER 5 2 2 6.0 41.0 385.0 

14. Becker,Günter   1788 GER 4 3 2 5.5 53.0 417.0 

15. Lebermann,Hellmuth   1861 GER 4 3 2 5.5 48.5 400.0 

16. Falge,Rainer   1764 GER 4 3 2 5.5 46.5 390.5 

17. Krüger,Bernhard   1752 GER 4 3 2 5.5 46.0 387.0 

18. Diskin,Semen   1916 GER 5 1 3 5.5 45.0 389.5 

19. Andrijenko,Anatoliy   1845 GER 3 5 1 5.5 42.5 364.0 

20. Fischer,Paul   1915 GER 5 1 3 5.5 38.5 357.0 

21. Scholz,Herbert,Dr.   1803 GER 3 4 2 5.0 50.0 411.0 

22. Pflittner,Gino   1761 GER 3 4 2 5.0 47.5 395.5 

23. Lekakh,Mikhail   1896 BLR 2 6 1 5.0 46.5 378.0 

24. Möws,Harald   1782 GER 5 0 4 5.0 43.5 383.0 

25. Merettig,Georg   1870 GER 4 2 3 5.0 43.0 380.5 

26. Wagner,Lothar   1828 GER 5 0 4 5.0 43.0 373.5 

27. Nemoj,Ilja   1775 GER 3 4 2 5.0 42.0 368.5 

28. Sand,Rosemarie   1736 GER 4 2 3 5.0 41.5 378.0 

29. Gensch,Manfred   1787 GER 2 6 1 5.0 41.5 367.5 

30. Peter,Volkhard,Dr.   1828 GER 4 2 3 5.0 40.5 365.0 

31. Barlo,Werner   1774 GER 4 2 3 5.0 40.0 375.0 

32. Heymann,Marianne   1804 GER 4 2 3 5.0 39.0 370.5 

33. Niedenthal,Robert   1769 GER 4 2 3 5.0 37.5 365.5 

34. Johnen,Franz   1698 GER 4 2 3 5.0 35.0 354.5 

35. Kurpiela,Franz   1798 GER 3 3 3 4.5 48.5 386.5 

36. Klein,Reinhard   1897 GER 3 3 2 4.5 47.5 365.5 

37. Bulano,Alexander   1637 GER 3 3 3 4.5 43.5 383.0 

38. Weyand,Fernand   1848 FRA 2 5 2 4.5 41.5 359.0 

39. Metzger,Eberhard   1828 GER 4 1 4 4.5 40.0 376.5 

41. Baur,Helmut   1779 GER 2 5 2 4.5 39.5 360.0 

42. Lichtblau,Ernst   1771 GER 2 5 2 4.5 38.5 361.5 

43. Huber,Helmut   1704 GER 4 1 4 4.5 37.5 354.0 

44. Sefeloge,Michael   1846 GER 4 1 4 4.5 37.0 347.5 

45. Strozewski,Günter   1766 GER 4 1 4 4.5 36.5 360.5 

46. Schmitthöfer,Herbert   1885 GER 2 4 3 4.0 44.5 372.5 

47. Huhn,Ulrich   1845 GER 2 4 3 4.0 42.5 352.5 

48. Ungar,Benedict,Dr.   1694 GER 3 2 4 4.0 42.0 366.0 

49. Berger,Volkmar   1743 GER 3 2 4 4.0 40.0 357.0 

50. Daebel,Hasso,Dr.   1657 GER 4 0 5 4.0 40.0 349.0 

51. Kunze,Manfred   1585 GER 3 2 4 4.0 37.5 359.0 

52. Hartlaub,Marianne   1524 GER 4 0 5 4.0 37.5 350.5 

53. Ott,Lothar   1637 GER 3 2 4 4.0 37.5 339.5 

54. Spinnler,Wolfgang,Dr.   1637 GER 2 4 3 4.0 35.0 345.0 

55. Köllmer,Hans   1646 GER 2 4 3 4.0 33.0 328.0 

56. Jacob,Barbara   1750 GER 3 2 4 4.0 32.0 349.0 

57. Wraga,Hermann   1651 GER 2 3 4 3.5 39.0 347.5 

58. Grüneschild,Hildegard   1434 GER 3 1 5 3.5 38.5 338.0 

59. Reeh,Axel   1760 GER 3 1 5 3.5 38.0 348.5 

60. Elkendorf,Werner   1566 GER 2 3 4 3.5 36.0 319.5 
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61. Hoose,Hannelore   1726 GER 3 1 5 3.5 35.5 340.0 

62. Krüger,Antje-Christine   1469 GER 3 1 5 3.5 33.0 325.0 

63. Halling,Horst    GER 3 1 5 3.5 32.0 310.5 

64. Seibel,Wilhelm   1877 GER 2 2 4 3.0 42.0 315.0 

65. Schwichtenberg,Jürgen   1755 GER 1 4 2 3.0 40.0 287.5 

66. Mitelmayer,Vladimir   1284 GER 1 4 4 3.0 37.5 342.0 

67. Bill,Eugen   1827 GER 1 4 4 3.0 33.5 337.5 

68. Buss,Richard   1593 GER 3 0 6 3.0 33.0 308.5 

69. Malik,Rosemarie   1652 GER 1 4 4 3.0 31.0 318.5 

70. Lambrecht,Harald   1466 GER 1 4 4 3.0 31.0 303.5 

71. Dyga,Ryszard   1549 GER 3 0 6 3.0 29.0 313.5 

72. Van Houten,Henk   1669 NED 2 1 6 2.5 40.0 351.5 

73. Wraga,Teresa   1639 GER 1 3 5 2.5 38.0 324.0 

74. Thaler,Regina   1237 GER 1 3 5 2.5 29.5 307.0 

75. Geibel,Henning   1453 GER 2 0 7 2.0 30.0 304.5 

76. Wiegandt,Klaus   1769 GER 1 1 2 1.5 32.5 145.5 

77. Walther,Renate   1233 GER 1 0 8 1.0 29.5 305.5 

78. Girod,Gudrun   1495 GER 0 0 1 0.0 27.0 53.0 

 
 
 
Hier noch ein Partiefragment aus Runde 3: 
 

In der Partie   Claus Seyfried (Stuttgarter SF) – Alexander Schneider (Wilhelmshavener SC) kam es zu einem Bauernraub der schwarzen 
Dame auf b2 und a2. Zuletzt hatte Schwarz 12… Le7 – d8 gezogen, vermutlich um die Dame über a3 nach e7 zu evakuieren. Doch Weiß 
setzt einfach seine Schablonenzüge mit 13. Sd2 – b3 fort und schon ist Schicht im Schacht! Denn nun droht 14. Tf1 – a1  Da2 – b2  15. 
Le3 – c1  und die schwarze Dame ist verloren. Egal ob Schwarz nun Da2 – a3 – e7 oder Da2 – a4 – c4 versucht, es folgt 14. Tb7 x d7 und 
wegen des drohenden Schachs auf c5 mit Damenverlust wird der weiße Damenspringer zum Held der Partie! 
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 Problemschach

wolfgang.erben(ät)svw.info 

 

Beitrag für die August- und die Septemberausgabe. Die nächste neue Ausgabe des „Problemschachs für Tiger“ erscheint im Oktober. 
 

Bitte eine beliebige Stelle der folgenden Grafik anklicken, um die August-Ausgabe des „Problemschachs für Tiger“ herunterzuladen: 
 
  

 
 

 

Um am Wettbewerb teilzuneh-
men ist es notwendig die Wett-
bewerbsregeln zu kennen. Diese 
wurden in der Mai-Ausgabe er-
läutert. 
 
Sollten Sie den Problemtiger aus 
dem Mai gerade nicht zur Hand 
haben, oder noch nie gesehen 
haben, so nutzen Sie bitte den 
folgenden Link um ihn herunter-
zuladen: 
 
Problemschach für Tiger  Mai 

 
 
Weiterhin ist bisher erschienen: 
 

Problemschach für Tiger  August 
Problemschach für Tiger  Juni 
 

 
  

http://schachzeitung.svw.info/2016/Tiger-2016-08.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2016/Tiger-2016-05.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2016/Tiger-2016-08.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2016/Tiger-2016-08.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2016/Tiger-2016-06.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2016/Tiger-2016-06.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2016/Tiger-2016-08.pdf
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 Ausbildung

heiko.elsner(ät)svw.info 

 
Beitrag für die August- und die Septemberausgabe: 

Fortbildungslehrgänge im November 2016 
 

1. Ausbildung zum C-Trainer 

Der Schachverband Württemberg bietet wieder einen Grundlehrgang zum C-Trainer in Ruit an. Nutzen Sie die Gelegenheit und mel-
den Sie sich rechtzeitig an. Wir haben die Ausbildung zum C-Trainer so gestaltet, dass der Grundlehrgang von Montag, den 07.11.2016 
bis Freitag, den 11.11.2016 und der Aufbaulehrgang 1 am Wochenende von Freitag 25.11.2016 bis Sonntag 27.11.2016 stattfinden. 
Der Aufbaulehrgang 2 ist am Wochenende von Freitag 03.03. bis Sonntag 05.03.2017 und der Prüfungslehrgang von Montag 10.07. 
bis Freitag 14.07.2017 geplant.  Seit diesem Jahr haben Sie Anspruch auf  5 Tage Bildungsurlaub  im Kalenderjahr. Diesen könnten Sie 
für die anerkannte Ausbildung nutzen, ohne Ihren eigenen Urlaub dafür zu verwenden. Die erfolgreiche Ausbildung zum C-Trainer ist 
Voraussetzung um Zuschüsse vom WLSB zu erhalten und ist für Sie ein persönlicher Gewinn. 

2. Fortbildungslehrgang zur Verlängerung der C-Trainerlizenz 

Eine gültige C-Trainer-Lizenz muss spätestens alle vier Jahre durch einen Fortbildungslehrgang (mindestens 15 Übungseinheiten) auf-
gefrischt werden, wenn die Zuschüsse nicht verloren gehen sollen. Bei einigen C-Trainern im Schachverband Württemberg läuft die Li-
zenz 2016 oder 2017 ab. Etlichen Übungsleitern droht zudem der Verlust des Trainerscheins, weil in den Vorjahren die Verlängerung 
versäumt worden ist. Der SVW veranstaltet deswegen an der Sportschule Ruit einen Fortbildungs-Lehrgang für C-Trainer. Die Chance 
bietet sich von Freitag, 18. bis Sonntag, 20. November 2016 (in der Regel verbandsspielfreies Wochenende). Dieser Fortbildungslehr-
gang wird, wie schon zur Tradition geworden, ein persönlicher Gewinn. Die Themen sind für alle C-Trainer eine wertvolle Hilfe beim 
Planen und Durchführen des Unterrichts.  Es besteht Anwesenheitspflicht. Die Kosten für Übernachtung im Doppelzimmer und Voll-
pension (vom Abendessen am Freitag einschließlich Mittagessen am Sonntag) übernimmt der Schachverband Württemberg. Einzel-
zimmerwunsch bitte selbst bei der Sportschule Ruit in Ostfildern am Tag vor Lehrgangsbeginn melden. Die Lehrgangsgebühr beträgt 
50 Euro (davon 20 Euro für Lehrgangsmaterialien). Die Überweisung auf das Konto des Schachverbands Württemberg bei der Kreis-
sparkasse Ostalb gilt als verbindliche Anmeldung. 

Die Kontodaten: 

IBAN: DE80 6145 0050 0440 0636 83 
BIC-/SWIFT-Code: OASPDE6AXXX 
Stichwort: C-Trainer-Fortbildung. 

Schriftliche Anmeldung beim Ausbildungsreferenten Heiko Elsner (E-Mail: heiko.elsner@svw.info). Dabei bitte Name, Schachverein 
und -bezirk, Post- und E-Mailadresse, Telefon, DWZ, Geburtsdatum angeben. Der Ausbildungsreferent gibt gerne weitere Auskünfte, 
zu den Fortbildungen unter Telefon (0711) 54898596. Diese Lehrgänge finden in Kooperation mit dem WLSB statt. 

Hans-Joachim Petri                                                                                                                                            Antragsformular zur Bildungsfreizeit 

 
  
 

Anstehende SVW-Seminare 
 
 

Kurs 2133 07.11. – 11.11.2016 Grundlehrgang C- Trainer 
Kurs 2013 18.11. – 20.11.2016 Fortbildung C-Trainer 
Kurs 2134 25.11. – 27.11.2016 Aufbaulehrgang 1 C-Trainer 

 

  

https://www.fortbildung-bw.de/bildungszeitgesetz-2/
mailto:heiko.elsner@svw.info
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bildung/Bildungszeit/01a_bildungszeitantrag.pdf
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 Württembergische Schachjugend

yves.mutschelknaus(ät)svw.info 
y.mutschelknaus(ät)wsj-schach.de 

Email-Adressen haben die einheitliche Form: 
Email(1): vorname.nachname (ät)svw.info   oder 
Email(2): Vornamen-Initiale.nachname(ät)wsj-schach.de (siehe Bsp.oben) 
 

Verbandsjugendleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711/862 08 02, Email(2); 2. Vors.: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 
Rottweil, Tel.: 0160/785 94 76, Email(2); Kassenwart: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgröningen, Tel.: 07145/7824, Email(1); Spielleiter: Steffen Erfle, 
Heilbronner Str. 80, 71732 Tamm, Tel.: 07141 601129, Email(2); Presse-Referent: Carl Fürderer, Agnes-Karll-Weg 3, 89075 Ulm, Tel.: 0731 382541, Email(2); Ref. f. 
Ausbildung: Katrin Häcker, Fehrbelliner Str. 39, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711/8873049, Email(2); Breiten-+Freizeitsport: Tobias Reuß, Neckarstraße 6/2, 74399 Wal-
heim, Tel.: 0176 42602877, Email(2); Ref. f. Mädchenschach: Gabriele Häcker, Fehrbelliner Str. 39, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711/8873049, Email(1); Ref. f. Schul-
schach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, Tel.: 07328/924697, Email(1); Jugendsprecher: Benjamin Heinrich, Oststr. 15, 71566 Althütte, Tel.: 07192 
6593, Email(2); Schriftführer: Ottmar Seidler, Heilbronner Str. 8, 74193 Schwaigern, Tel.: 07138 6903228, Email(1); Beisitzer Spielausschuss: Johannes Bay, Schul-
straße 13, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192 935191, Email(1); Tobias Reuß (s.o.); Christian Erfle, Geislinger Weg, 6, 71732 Tamm, Tel.: 07141 604998, Email(2); Ale-
xander Hande, Drosselweg 30, 70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, Email(1); Jürgen-Oliver Klinger, Bonfelder Str. 8, 74078 Heilbronn, Tel.: 0151 21485738, 
Email(1); Andreas Warsitz, Melitta-Schöpf-Str. 6, 76137 Karlsruhe, Tel.: 0721 60561974, Email(1); Moritz Reck, Landhausstraße 76, 70190 Stuttgart; Email(2); Kon-
to: Baden-Württembergische Bank, IBAN: DE12 6005 0101 0006 8871 31 

 

 

 

Katrin Leser (SV Weingarten) und Tobias Kölle (SF Kornwestheim) 
vertraten die DSJ bei der Europameisterschaft in Prag 

 

28.08.2016.  Von Claus Seyfried.    “Fiona Sieber ist Europameisterin” meldet soeben der Landesschachverband Sachsen-Anhalt. Bei der 
Deutschen Jugendmeisterschaft im Mai musste Fiona unserer Katrin Leser aus Oberschwaben noch den Vortritt auf dem Siegerpodest 
überlassen. Katrin war natürlich ebenfalls bei den offiziellen Europäischen Jugendmeisterschaften vom 17. – 28.08.2016 in Prag dabei. 
Sie belegte einen sehr guten dreizehnten Platz im Wettbewerb U16W. Durch eine dumme Niederlage in der achten Runde, als sie eine 
harmlos erscheinende Eröffnung von Weiß unterschätzte, verdarb sie sich eine noch bessere Platzierung. Aber auch dieser Platz 13 ist 
aller Ehren wert, wie alleine schon das Rating-Plus von 50 Punkten beweist! 
 

Als weiterer Vertreter Württembergs war Tobias Kölle in der U12 am Start. Dazu hieß es bei der Eröffnung der WEM in Vaihingen, dass 
Moritz Reck (TSV Schönaich) seine verspätete Ankunft angekündigt habe, denn er käme noch mit dem Zug von einer Jugendmeister-
schaft aus “Ungarn”. Es war eigentlich sofort klar, dass damit nur die Europameisterschaft in Prag gemeint sein konnte, und tat-
sächlich, Moritz Reck war als Betreuer von Tobias Kölle dorthin abgeordnet. Er schaffte es mit eineinhalb Stunden Verspätung zur 
Eröffnungspartie in Vaihingen, knallte IM Schulze seine Eröffnungszüge gegen Grünfeld-Indisch in Rekordzeit aufs Brett und einigte 
sich kurze Zeit später mit seinem Gegner auf Remis. Eigentlich hatte Moritz mir ein paar Worte aus der Sicht eines Betreuers zur EM 
zugesagt, aber so schnell hat er das jetzt doch nicht mehr geschafft. Vielleicht holen wir das in der nächsten Ausgabe nach. 

 
 

Lars Kasüschke (SG Schwäbisch Gmünd) erfolgreich in der Steiermark 
 

14.08.2016  Von Claus Seyfried.    Im Rahmen der 14. EU-Jugendmeisterschaften im österreichischen Mureck vom 2. - 11. August 2016 
konnte Lars Kasüschke seinen Ratingvorsprung im 23. Internationalen Steirischen Jugend-Open eindrucksvoll durchsetzen und hat mit 
8½ Punkten aus 9 Partien das Turnier gewonnen. 
 

 
 
 

  
 
 

http://www.eycc2016.eu/
http://www.chess-results.com/tnr231268.aspx?lan=0&art=1&rd=9&flag=30&wi=821
http://www.chess-results.com/tnr231268.aspx?lan=0&art=1&rd=9&flag=30&wi=821
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Einladung zum Mädchen-Grand-Prix 2016 
 

In diesem Jahr richten wir erstmals gemeinsam mit der Deutschen Schachjugend den Mädchen-Grand-Prix aus. Die Mädchen-Grand-
Prix-Reihe umfasst vier regionale Turniere in ganz Deutschland sowie ein großes Finale im Sommer kommenden Jahres. 

 
 

Termin: 
 

Freitag 23.9.2016 bis Sonntag 25.9.2016 
 

 

Teilnehmerinnen: 

 

Alle Mädchen Jahrgang 1991 und jünger 
 

 

Modus: 
 

 

5 Runden Schweizer System 
 

60 min Bedenkzeit 
 

In diesem Jahr ist der Mädchen-Grand-Prix in zwei Turniere der Altersgruppen U10 - U12 sowie U14 - U25 
unterteilt 
 

 

Preise: 
 

 

Die besten 3 der Altersklassen U 10, U12, U14, U16 und U 25 qualifizieren sich für das Finalturnier und 
bekommen Pokale. Alle weiteren Teilnehmer erhalten Urkunden. 
 

 

Spielort: 
 

 

Jugendherberge Ludwigsburg 
Gemsenbergstr. 21 
71640 Ludwigsburg 
 

info@jugendherberge-ludwigsburg.de 
 

 

Startgeld: 
 

60€ 
 

Darin enthalten ist die Übernachtung in der Jugendherberge von Freitag bis Sonntag sowie die Verpfle-
gung von Freitagabend bis Sonntagmittag. Teilnehmerinnen, die nicht in der Jugendherberge übernachten 
möchten, entrichten ein Startgeld von 20€. Das Startgeld ist zu überweisen bis zum 13.9.2016 an: 
 

Bankverbindung der WSJ 
IBAN:  DE1260050101 0006887131  
  

 

Anmeldung: 
 

Per Mail an gabriele.haecker@gmx.de 
  

 

Meldeschluss:   

 

13.9.2016 
 

 

Ablauf: 
 

Freitag 23.9.2016 
 18.00 Uhr Anreise 
 18.30 Uhr Abendessen & Rahmenprogramm 
 

Samstag 24.9.2016 
   8.00 Uhr  Frühstück 
   9.00 Uhr 1.Runde 
 11.00 Uhr Rahmenprogramm 
 12.00 Uhr  Mittagessen 
 13.00 Uhr 2.Runde 
 15.00 Uhr Rahmenprogramm 
 16.30 Uhr 3.Runde 
 18.30 Uhr  Abendessen & Rahmenprogramm 
 

Sonntag 25.9.2016 
   8.00 Uhr  Frühstück 
   9.00 Uhr 4.Runde 
 11.00 Uhr Rahmenprogramm 
 12.00 Uhr  Mittagessen 
 13.00 Uhr 5.Runde 
 15.30 Uhr Siegerehrung und Abreise 
 

 

Kontakt: 
 

Für weitere Informationen und Fragen: 

Referentin für Mädchenschach der WSJ 

Gabriele Häcker   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.svw.info/138-svw/startseite/11805-einladung-zum-maedchen-grand-prix-2016
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 Frauenschach
 

biserka.brender(ät)svw.info 
  

Beitrag für die August- und Septemberausgabe: 
 

Württembergische Frauen-Einzelmeisterschaft (WFEM) 2016 
in Stuttgart-Weilimdorf 

 
 

Termin: 
 

Freitag, 30. September 2016 bis Sonntag, 02. Oktober 2016 
 

 

Ausrichter: 
 

 

SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 
 

 

Organisation: 
 

 

SV Württemberg Frauenreferat + SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 
 

 

Spielort: 
 

 

„Altes Pfarrhaus”, Ditzinger Str. 7, 70499 Stuttgart-Weilimdorf 
 

 

Anmeldung, Information: 
 

 

Bis spätestens 22. September 2016 um 12:00 Uhr bei Biserka Brender (Referentin für Frauen-
schach) per Email:   biserka.brender@svw.info  sowie vorab als Info unter Tel.: 0711 - 602005 
 

 

Zeitplan: 
 

1. Runde: Fr, 30. September 17:30 Uhr 

2. Runde: Sa, 01. Oktober 09:00 Uhr 

3. Runde: Sa, 01. Oktober 15:00 Uhr 

4. Runde: So, 02. Oktober 09:00 Uhr 

5. Runde: So, 02. Oktober 15:00 Uhr 
 

Die dritte und fünfte Runde können ggfls. früher begonnen werden. Die Siegerehrung ist direkt 
im Anschluss an die letzte Runde.  
  

 

Teilnahmeberechtigung: 
 

Mindestens DWZ 1350. Kinder unter 14 Jahren nur in Begleitung einer Aufsichtsperson. 
  

 

Startgeld:   

 

Es wird kein Startgeld erhoben 
 

 

Preisgeld: 
 

 

Ab 2 TN 
 

1. Platz 200,00 + Pokal 
2. Platz ------------- 
3. Platz ------------- 
 

 

Ab 5 TN 
 

1. Platz 200,00 + Pokal 
2. Platz 120,00 + Pokal 
3. Platz ------------- 
 

 

Ab 9 TN 
 

1. Platz 200,00 + Pokal 
2. Platz 120,00 + Pokal 
3. Platz   80,00 + Pokal 
 

 
 

 

Qualifikation: 
 

Die Siegerin qualifiziert sich für die Deutsche Frauenmeisterschaft 2017. Der Verband trägt die 

Kosten der württembergischen Vertreterin für dieses Turnier.  
 

Verpflegung: 
 

Im Spiellokal werden Getränke, Kuchen und Snacks verkauft. 
 

Anfahrt: 
 

Von Stuttgart-Hauptbahnhof mit Straßenbahn U6 bis Haltestelle Löwenmarkt (Weilimdorf). 

Parkmöglichkeiten gibt es in der Umgebung des Spiellokals. 
 
 

 
 
 

 Breitenschach
 

walter.pungartnik(ät)svw.info 
  

 

Schach im Breuningerland Ludwigsburg 
 Schachfaszination Breuningerland vom 25. bis 30.07.2016 mit einem SVW-Breitenschachbeitrag am 26.07. 

 

28.07.2016  Stuttgart.  Von Walter Pungartnik.    Wie mehrfach auf der SVW-Seite und in dem SVW-Newsletter angekündigt, bot GM 
Sebastian Siebrecht aus Essen mit seinen zwei Assistentinnen und mehrmaligen Deutschen Jugendmeisterinnen WFM Anna Endress 
und WFM Sonja Bluhm eine ganze Woche einen bunten Strauß von Schachaktionen im Breuningerland Ludwigsburg an. Dazu gehör-
ten Offenes Training, Freie Schachpartien mit und ohne Unterstützung der Assistentinnen, Schachunterricht mit Kindern, Konditions-
blitz, Simultanschach mit den beiden WFM und am Samstag mit GM Sebastian Siebrecht. Dies alles wurde an einem attraktiven 
Schachstand in der mittleren Einkaufsetage kostenlos für die Teilnehmer und Interessenten täglich von 10:00 bis 20:00 Uhr angebo-
ten. 
 

http://www.svw.info/referate/frauenschach/11751-wfem-2016
http://www.svw.info/referate/frauenschach/11751-wfem-2016
mailto:biserka.brender@svw.info
http://www.svw.info/138-svw/startseite/11769-schach-im-breuningerland-ludwigsburg
http://www.svw.info/138-svw/startseite/11769-schach-im-breuningerland-ludwigsburg
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Der attraktive Schachstand im Breuningerland 

 
Am 26.07. wurde vormittags zuerst eine Kindergarten-Gruppe von GM Siebrecht und seinen beiden Fide-Meisterinnen mit den 
Schachregeln vertraut gemacht. Sie versuchten sich dann mit ersten Spielzügen. Nach ca. 1 Stunde war dann eine Grundschulklasse 
aus Ludwigsburg an der Reihe. Gegen 12:30 Uhr eröffnete der Schirmherr Oberbürgermeister Werner Spec aus Ludwigsburg und der 
Center Manager Torsten Keller unter Beisein von GM Sebastian Siebrecht diese attraktive Schachwoche im Breuningerland mit einem 
offiziellen „Start-Eröffnungszug“. 
 

 
 

Beim offiziellen Eröffnungszug durch Ludwigsburgs OB Werner Spec (li), GM Sebastian Siebrecht (mi) und Center Manager Torsten Keller (re). 

 
Als Botschafter des Schachs hatte GM Sebastian Siebrecht den Württembergischen Schachverband eingeladen sich mit der einen oder 
anderen Aktion daran zu beteiligen. Als Breitenschachreferent habe ich deshalb an diesem Dienstag die Gelegenheit genutzt um a) 
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mit Center Manager Torsten Keller bei der offiziellen Eröffnung einen Kontakt zu knüpfen und b) einen SVW-Lösewettbewerb, wie bei 
der Spielemesse auch, als weitere Alternative anzubieten und durchzuführen. Bei diesem Wettbewerb wurde wieder ein sehr originel-
ler „Einzüger“ mit vielen Scheinlösungen am Demobrett aufgebaut, wobei nur ein Zug der Richtige ist. Daneben gab es dann noch auf 
einem Schachbrett ein „Problem der besonderen Art“. Die Aufgabe lautete: „der Weiße nimmt seinen letzten Zug zurück“ und setzt 
dann in „einem Zug matt“. Sogar viele Vereinsspieler haben anfangs oft daran gezweifelt ob die Stellung wirklich stimmt, denn dieser 
letzte Zug von Weiß musste ja zuerst gefunden werden - und dies war wirklich nicht ganz so einfach. Manchmal hat dann der Tipp „es 
müssen alle Schachregeln beachtet werden“ schließlich doch geholfen um die richtige Lösung zu finden. 
 

 
 

Wer findet den richtigen Zug bei der Aufgabe „Matt in Einem“ ? 

 
Nach der Simultanvorstellung von WFM Sonja Bluhm, die nur 2 Partien gegen ca. 15 Teilnehmer abgeben musste, und vor dem pro-
grammgemäßen „Qualifikations-Blitzturnier für den Center-Cup“, das die beiden Assistentinnen leiteten, wurden dann gegen 18:30 
Uhr die Preise für den Lösewettbewerb verlost. Sonja Teufel aus Beilstein war dann die glückliche Gewinnerin der originellen „Schach-
trophäe“. 
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WFM Sonja Bluhm als schnelle und sichere Simultanspielerin 

 

 
 

Das Qualifikations-Blitzturnier für den "Center-Cup" 

 
Walter Pungartnik 
SVW-Breitenschachreferent 
 

Weitere Fotos zum Schachevent im Breuningerland Ludwigsburg aus Sebstian Siebrechts Facebook-Konto 
 

folgen auf den nächsten Seiten 
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 Terminkalender

 

Stand: 28.08.2016 
 

Der Terminkalender wird vom SVW geführt, also nicht von der Redaktion des Newsletters Württemberg. Die Vereine tragen Ihre Tur-
niere und Termine selbst online ein wie folgt: 
www.svw.info --> Termine --> Eintragen  
 
Bei Problemen: Email an termine(ät)svw.info 
 

Allgemeiner Kalender 
 

30.08.2016 Jahres-Blitzcup 2016 des SC Böblingen 
31.08.2016 VfL Sindelfingen Monats-Blitz–Cup 2016 / 2017 
02.09.2016 Offenes Monatsblitzturner SK Bebenhausen 
02.09.2016 8. Erdmannhäuser Schnellschachserie 
02.09.2016 12. Altbacher DWZ-Turnier 
02.09.2016 5. Biberacher Schach-Sommer 
03.09.2016 26. Freiluft-Blitzturniere 
04.09.2016 45. Spaichinger Allroundturnier 2016 
04.09.2016 Schützenmarkt-Schnellschachturnier in Buchen im Odenwald 
06.09.2016 26. Sommer-Blitzcup des SC Böblingen 
06.09.2016 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
08.09.2016 Ferienturnier SG Vaihingen/Rohr 
09.09.2016 Offenes Monats-Schnellturnier Stuttgarter SF 
09.09.2016 5. Kurz-Open Buchen im Odenwald 
09.09.2016 5. Biberacher Schach-Sommer 
10.09.2016 7. Blitz-Open Heuchelberg-Cup 2016, Schwaigern (bei Heilbronn) 
10.09.2016 Turnier der Generationen SV Jedesheim 
10.09.2016 26. Freiluft-Blitzturniere 
15.09.2016 Offenes Monatsblitzturnier SG Vaihingen / Rohr 
16.09.2016 Offene Biberacher Stadtmeisterschaft 
17.09.2016 17. Plochinger Marquardt-Schnellschachturnier 
20.09.2016 Offene Vereinsmeisterschaft 2016 des SC Böblingen 1975 e.V. 
22.09.2016 7. Offene Vereinsmeisterschaft 2016/17 SF Schwaigern 
23.09.2016 Offene Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm 2016 
23.09.2016 Offene Wimpfener Herbstmeisterschaft 2016 
23.09.2016 14. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaft 
24.09.2016 31. Tammer Open 
24.09.2016 9. Tammer Jugend-Cup 
24.09.2016 8. Otto-Beck-Gedächtnisturnier in Neckarsulm 
25.09.2016 18. Kirnbachjugendopen in Niefern bei Pforzheim 
27.09.2016 Jahres-Blitzcup 2016 des SC Böblingen 
28.09.2016 VfL Sindelfingen Monats-Blitz–Cup 2016 / 2017 
30.09.2016 Offenes Monats-Blitzturnier Stuttgarter SF 
01.10.2016 18. Spraitbacher – Jugendopen 
03.10.2016 6. Remstal-Open 
03.10.2016 13. Ingersheimer Tandemturnier 
03.10.2016 Schnellschachturnier Pfullinger Herbst 
04.10.2016 Offene Vereinsmeisterschaft 2016 des SC Böblingen 1975 e.V. 
04.10.2016 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
07.10.2016 Offene Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm 2016 
07.10.2016 BiberBlitz und Schnellschach 7 aus 10 
07.10.2016 12. Ingersheimer Schlossberg-Cup (Rapid 1h) 
07.10.2016 8. Erdmannhäuser Schnellschachserie 
11.10.2016 11. Stadtmeisterschaft Leinfelden-Echterdingen 
15.10.2016 Ulmer Postjugend-Doppelturnier 
15.10.2016 26. Freiluft-Blitzturniere 
18.10.2016 Offene Vereinsmeisterschaft 2016 des SC Böblingen 1975 e.V. 
20.10.2016 Offenes Monatsblitzturnier SG Vaihingen / Rohr 
21.10.2016 Offene Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm 2016 

http://www.svw.info/termine/eintragen
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/1957-jahres-blitzcup-2016-des-sc-boeblingen
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17335-vfl-sindelfingen-monats-blitz-cup-2016-2017
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/1887-offenes-monatsblitzturnier-des-sk-bebenhausen
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17197-8-erdmannhaeuser-schnellschachserie
http://svaltbach.schachvereine.de/wp/2016/07/ausschreibung-dwz-turnier-2016/
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25493-5-biberacher-schach-sommer
http://www.sgem-gmuend.de/turniere/freiluftblitz
http://srspaichingen.schachvereine.de/160904rudolfhengstlerturnier.pdf
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17415-schuetzenmarkt-schnellschachturnier-in-buchen-im-odenwald
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17437-26-sommer-blitzcup-des-sc-boeblingen
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17361-ferienturnier-sg-vaihingen-rohr
http://www.stuttgarter-schachfreunde.de/?content=/ausschreibungen/schturnier.gsp
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17413-5-kurz-open-buchen-im-odenwald
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25493-5-biberacher-schach-sommer
http://www.svw.info/termine/571-vereinstermine-unterland/17243-7-blitz-open-heuchelberg-cup-2016-schwaigern-bei-heilbronn
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/27231-turnier-der-generationen-sv-jedesheim
http://www.sgem-gmuend.de/turniere/freiluftblitz
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17311-offene-monats-blitzturniere-sg-vaihingen-rohr
http://www.svw.info/termine/561-vereinstermine-oberschwaben/17417-offene-biberacher-stadtmeisterschaft
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17253-17-plochinger-marquardt-schnellschachturnier
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25501-offene-vereinsmeisterschaft-2016-des-sc-boeblingen-1975-e-v
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17381-7-offene-vereinsmeisterschaft-2016-17-sf-schwaigern
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17293-offene-stadtmeisterschaft-ulm-neu-ulm-2016
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17425-offene-wimpfener-herbstmeisterschaft-2016
http://www.svw.info/termine/571-vereinstermine-unterland/17397-14-offene-ingersheimer-blitzmeisterschaft
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/1783-31-tammer-open
http://www.svw.info/termine/453-jugendturniere/25483-9-tammer-jugend-cup
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17389-8-otto-beck-gedaechtnisturnier-in-neckarsulm
http://www.svw.info/termine/453-jugendturniere/1943-18-kirnbachjugendopen-in-niefern-bei-pforzheim
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/1959-jahres-blitzcup-2016-des-sc-boeblingen
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17337-vfl-sindelfingen-monats-blitz-cup-2016-2017
http://www.stuttgarter-schachfreunde.de/?content=/ausschreibungen/bturnier.gsp
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25533-6-remstal-open
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17401-13-ingersheimer-tandemturnier
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17423-schnellschachturnier-pfullinger-herbst
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25501-offene-vereinsmeisterschaft-2016-des-sc-boeblingen-1975-e-v
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17293-offene-stadtmeisterschaft-ulm-neu-ulm-2016
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17419-biberblitz-und-schnellschach-7-aus-10
http://www.svw.info/termine/571-vereinstermine-unterland/17399-12-ingersheimer-schlossberg-cup-rapid-1h
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17197-8-erdmannhaeuser-schnellschachserie
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/27229-11-stadtmeisterschaft-leinfelden-echterdingen
http://www.svw.info/termine/458-svw/497-os/17421-ulmer-postjugend-doppelturnier
http://www.sgem-gmuend.de/turniere/freiluftblitz
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25501-offene-vereinsmeisterschaft-2016-des-sc-boeblingen-1975-e-v
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17311-offene-monats-blitzturniere-sg-vaihingen-rohr
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17293-offene-stadtmeisterschaft-ulm-neu-ulm-2016
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22.10.2016 12.Offene Tübinger Schüler- und Jugendstadtmeisterschaft 
25.10.2016 Jahres-Blitzcup 2016 des SC Böblingen 
26.10.2016 VfL Sindelfingen Monats-Blitz–Cup 2016 / 2017 
01.11.2016 OS: Bezirksblitz Einzelmeisterschaft 
01.11.2016 Offene Vereinsmeisterschaft 2016 des SC Böblingen 1975 e.V. 
01.11.2016 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
04.11.2016 Offene Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm 2016 
15.11.2016 Offene Vereinsmeisterschaft 2016 des SC Böblingen 1975 e.V. 
17.11.2016 Offenes Monatsblitzturnier SG Vaihingen / Rohr 
18.11.2016 Offene Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm 2016 
19.11.2016 26. Freiluft-Blitzturniere 
29.11.2016 Jahres-Blitzcup 2016 des SC Böblingen 
29.11.2016 Offene Vereinsmeisterschaft 2016 des SC Böblingen 1975 e.V. 
30.11.2016 VfL Sindelfingen Monats-Blitz–Cup 2016 / 2017 
02.12.2016 Offene Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm 2016 
06.12.2016 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
13.12.2016 Offene Vereinsmeisterschaft 2016 des SC Böblingen 1975 e.V. 
15.12.2016 Offenes Monatsblitzturnier SG Vaihingen / Rohr 
16.12.2016 Offene Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm 2016 
24.12.2016 26. Freiluft-Blitzturniere 
03.01.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
06.01.2017 Drittes Dreikönigsturnier des Schachclubs Leinfelden am 06.01.2017 
14.01.2017 Werner-Hoffmann-Gedenkturnier (ehemals „Neujahrsblitz“) der Stuttgarter SF 
19.01.2017 Offenes Monatsblitzturnier SG Vaihingen / Rohr 
07.02.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
16.02.2017 Offenes Monatsblitzturnier SG Vaihingen / Rohr 
07.03.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
16.03.2017 Offenes Monatsblitzturnier SG Vaihingen / Rohr 
04.04.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
20.04.2017 Offenes Monatsblitzturnier SG Vaihingen / Rohr 
02.05.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
06.06.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
04.07.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
01.08.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
05.09.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
03.10.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
07.11.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
05.12.2017 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
02.01.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
06.02.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
06.03.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
03.04.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
01.05.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
05.06.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
03.07.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
07.08.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
04.09.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
02.10.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
06.11.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 
04.12.2018 Blitzturnier „Spieler des Monats“ des Schachclubs Leinfelden 

 

SVW-Kalender 
 

27.08.2016 Württembergische Einzelmeisterschaft 2016 
30.09.2016 Württembergische Frauen- Einzelmeisterschaft 
24.06.2017 Verbandstag 2017 in Murrhardt 
  

 

 

 Bezirk Stuttgart
 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 0711-512269 o. 01522-9205917; Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus 
Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861; Turnierleiter: Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, Tel.: 07152-907356; Refe-
rent für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart; Referentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 

http://www.svw.info/termine/453-jugendturniere/25535-12-offene-tuebinger-schueler-und-jugendstadtmeisterschaft
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/1959-jahres-blitzcup-2016-des-sc-boeblingen
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17337-vfl-sindelfingen-monats-blitz-cup-2016-2017
http://www.svw.info/termine/458-svw/497-os/25497-os-bezirksblitz-einzelmeisterschaft
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25501-offene-vereinsmeisterschaft-2016-des-sc-boeblingen-1975-e-v
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17293-offene-stadtmeisterschaft-ulm-neu-ulm-2016
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25501-offene-vereinsmeisterschaft-2016-des-sc-boeblingen-1975-e-v
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17311-offene-monats-blitzturniere-sg-vaihingen-rohr
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17293-offene-stadtmeisterschaft-ulm-neu-ulm-2016
http://www.sgem-gmuend.de/turniere/freiluftblitz
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/1959-jahres-blitzcup-2016-des-sc-boeblingen
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25501-offene-vereinsmeisterschaft-2016-des-sc-boeblingen-1975-e-v
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17337-vfl-sindelfingen-monats-blitz-cup-2016-2017
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17293-offene-stadtmeisterschaft-ulm-neu-ulm-2016
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/25501-offene-vereinsmeisterschaft-2016-des-sc-boeblingen-1975-e-v
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17311-offene-monats-blitzturniere-sg-vaihingen-rohr
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/17293-offene-stadtmeisterschaft-ulm-neu-ulm-2016
http://www.sgem-gmuend.de/turniere/freiluftblitz
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/455-offene-turniere/27227-drittes-dreikoenigsturnier-des-schachclubs-leinfelden-am-06-01-2017
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17311-offene-monats-blitzturniere-sg-vaihingen-rohr
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17311-offene-monats-blitzturniere-sg-vaihingen-rohr
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17311-offene-monats-blitzturniere-sg-vaihingen-rohr
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/17311-offene-monats-blitzturniere-sg-vaihingen-rohr
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/termine/454-offene-monatsturniere/25537-blitzturnier-spieler-des-monats-des-schachclubs-leinfelden
http://www.svw.info/referate/spielbetrieb/227-em/11331-wuerttembergische-einzel-meisterschaften-2016
http://www.svw.info/referate/frauenschach/termine
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70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861; Referent für Breiten- und Freizeitsport: Manfred Seifried, Alexanderstr. 149, 70180 Stuttgart, Tel.: 0711 603527; Wer-
tungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-342527; Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, Adr. s.o.; Lei-
ter Landesliga: Philipp Bergner, Mörikeweg 7, 73635 Rudersberg, Tel.: 07183-2939; Leiter Bezirksligen: Klaus Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsgericht: Dr. 
Johannes Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049; Kassier: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-
283861; Bank: BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 
Jugendleiter, Stützpunktleiter: Dr. Konrad Müller, Röschweg 1, 71686 Remseck, Tel. 07146-283258;  Turnierleiter: Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leon-
berg, Tel.: 07152-907356; Ausbildungs-Referent: Thomas Giricz, Königstr. 28, 71139 Ehningen, Tel.: 07034-9422464; Jugendsprecher: Philipp Soos, Aspacher Str. 
115, 71552 Backnang, Tel.: 07191-85998; Beisitzer: Jürgen Brunner, Kornblumenstr. 5/1, 71397 Leutenbach, Tel.: 07195-506432; Kassier: Roland Sieker, Wallen-
steinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, Bank: BWB Stuttgart, Kto-Nr. 29 243 42, BLZ 600 501 01 
Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Heiko Schmidt, Römerstr. 4, 79576 Weil am Rhein, Tel.: 0711-796378; stellv. Kreisleiter: Ben Ingo Vogler, Haldenstr. 22, 71083 Herrenberg, Tel. 
07032-24715; Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 07152-72802; Turnierleiter: Jens Uwe Renz, Böblinger Str. 22, 71088 Holzger-
lingen, Tel.: 07031-266393; Wertungsreferent: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626; Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Hans-
Peter Abel, Manosquerstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965; Staffelleiter A-Klasse: Peter Geist, Städtlesberg 1, 72221 Haitersbach, Tel. 07456-795680; 
Staffelleiter C-Klasse: Ben Ingo Vogler, s.o.; Jugendleiter: Jens Uwe Renz, s.o. 
Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Bruno Jerratsch, Cottastr. 3, 70178 Stuttgart, Tel. 01520-5774310; Turnierleiter: Jens Nusser, Hasenbergsteige 18, 70178 Stuttgart, Tel.: 0711-
91247171; Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, Tel. 0711-654986; Leiter Kreisklasse: Guido Steinmassl, Buolweg 9, 71665 Vaihin-
gen/Enz, Tel.: 07042-966517; Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stuttgart, Tel. 0177-6369434; Leiter B-Klasse: Philippe Leick, Pappel-
weg 3, 70839 Gerlingen, Tel. 07156-928557; Wertungsreferent: Bernd Schmid, Bergheimer Weg 37, 70839 Gerlingen, Tel. 07156-22286; Jugendleiter: Sebastian 
Fischer, Böblinger Str. 61, 70199 Stuttgart, Tel.: 0711-6207221; Jugendspielleiterin: Gabriele Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049 
Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917; Turnierleiter u. stellv. Vor-
sitzender: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel. 0171-5496197; Kassier: Jörg Schembera, Karolingerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-
5181257, Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 
07191-342527; Leiter Kreis- und C-Klasse: Martin Bried, Gerberstr. 4, 73650 Winterbach, Tel.: 07181-45331; Leiter A-Klasse: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 
11, 70378 Stuttgart, Tel. 0711-531756; Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, Adr. s.o.; Jugendleiter: Steffen Gampper, Kastellstraße 4, 71540 Murrhardt, Tel.: 
07192-936991; Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711- 8494845. 
  

 

Lehrgang zum Turnierleiter 
Ausschreibung 

 

Der Bezirk Stuttgart bietet am 1. und 2. Oktober 2016 einen Lehrgang zum Turnierleiter an. Die erfolgreiche Teilnahme ist Vorausset-
zung zur RSR-Ausbildung. Funktionsträgern, die für den Bezirk Stuttgart oder seine Kreise tätig sind (z.B. Staffelleitung, Spielleitung), er-
stattet der Bezirk den Unkostenbeitrag. 
 

Zeitplan 
Samstag 01.10.2016 
  

 

08:00 – 09:00 Frühstück und Anmeldung 
09:00 – 11:15 Regelkunde FIDE 
11:15 – 11:30 Pause 
11:30 – 13:00 Regelkunde FIDE 
13:00 – 13:45 Mittagspause 
13:45 – 16:00 Regelkunde FIDE (insbesondere Artikel 10: Endspurtphase) 
16:00 – 16:15 Pause 
16:15 – 18:30 Turnierordnungen Land, Bund (WTO, DSB) 
  
Sonntag 02.10.2016 
  

 

08:00 – 09:00 Frühstück 
09:00 – 11:15 Spielerpassordnung; ELO / DWZ; Turniervorbereitung, Durchführung und Nachbereitung; Turniersysteme 
11:15 – 11:30 Pause 
11:30 – 13:00 Proteste und Verfahrensfragen 
13:00 – 13:45 Mittagspause 
13:45 – 16:00 Fälle aus der Praxis 
16:00 – 16:15 Pause 
16:15 – 18:30 Prüfung mit Nachbesprechung 
  
Ort: Großer Saal der AWO, Begegnungsstätte Am Ostendplatz, Ostendstr. 83, 70188 Stuttgart (Ost) 
Leitung: Klaus Bornschein (NSR) 
Unkostenbeitrag: 50 Euro je Teilnehmer(in), in bar zu entrichten am 01.10. vor Ort mit der Anwesenheitsmeldung 
  (Enthalten sind Frühstück und Mittagessen sowie Lehrgangsgebühren) 
Anmeldung:  bis zum 17. September 2016 an: 

 

Klaus Bornschein, Friedenaustr.21, 70188 Stuttgart 
eMail:   klaus.bornschein@gmx.de 
Tel.:       0711-283861 

 

Bei weniger als 10 Voranmeldungen findet der Lehrgang nicht statt.  
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Beitrag für die Ausgaben von Juli bis September: 
 

Bezirks-Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2016/17 
Ausschreibung 

 

Modus: 4-er Mannschaften, freie Aufstellung, max. 20 Spieler im Kader / Mannschaft 
KO-System, 40 Züge 2 Std. / Rest 30 min 
- Die Gastmannschaft hat an Brett 1 und 4 Weiß, die Heimmannschaft an 2 und 3 
- (bei Unentschieden:  1. Berliner Wertung,  2. höchstes gewonnenes Brett,  3. Los) 

 Streichungen von Spielern sind möglich 

 Nachmeldungen bis zum Erreichen von 20 Spielern möglich 

 Spieler darf in max. 2 Mannschaften gemeldet sein 

 Spieler darf in einer Runde nur für eine Mannschaft nominiert werden 
 
(Die Aufstellungen gelten, im Falle der Qualifikation (siehe unten), auch für die Verbandsebene!) 
 

Termine: 1. Runde: bis 29.10.2016 
2. Runde: bis 26.11.2016 
3. Runde: bis 29.01.2017 
4. Runde: bis 25.02.2017 
5. Runde: bis 01.04.2017 
 
Kommt keine Vereinbarung der beteiligten Mannschaften über Spieltag / Startzeit zustande gilt der angegebe-
ne letzte Spieltag der Runde, 14:00 Uhr (jeweils ein Samstag). 
 

Meldeschluss: 24.09.2016 
 

ab 01.09.2016 kann die Meldung von Mannschaften und Aufstellungen direkt im Portal erfolgen, alternativ per 
Mail an die Turnierleitung (siehe unten) mit Angabe von Mitgliedsnummer und Geburtsdatum der Spieler 
 

Startberechtigt: Vereinsmannschaften des Schachbezirks Stuttgart 
 

Start-/Reuegeld: Startgeld pro Mannschaft 10 €. Zu überweisen bis 24.09.2016 auf das Konto des Schachbezirks Stuttgart. 
IBAN DE46 6005 0101 0003 0439 61 
SOLADEST600 Landesbank Baden Württemberg mit Angabe BPMM und Vereinsname, kein Reuegeld 
 

Qualifikation: Der Sieger erhält den Titel Bezirks-Pokal-Mannschafts-Meister Stuttgart 2017. 
Platz 1+2 sind vorberechtigt für die Württembergische Pokal-Mannschafts-Meisterschaft  2017. 
 

Turnierleitung: Thomas Böhmler (Bezirksturnierleiter), Tel.: 0711-74514433, eMail:  thomas.boehmler@svw.info 
 

 

 Bezirk Unterland
 

Bezirksleiter: Branko Vrabac, Alter Oßweiler Weg 43, 71638 Ludwigsburg, 07141-6852150; Bezirkspielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 
07042-33931; Stellv. Bezirksleiter: K-D. Mayer, s.u. und H-J. Petri, s.u.; Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Lauphe-
im, 07392-9672504; DWZ-Sachbearbeiter: Eric Hermann, Akazienrain 43, 74211 Leingarten, 07131-205408, Email: dwz.ul@svw.info; Presse-Referent: Wolfram 
Riedel, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim, 07143-94533; Schriftführer: Andrea Merzbach, Wilhelm-Blos-Str. 56, 71636 Ludwigsburg, 0170 5200883; Ausbildungs-
Referent: Bernd Hähnle, Gärtnerstr. 12, 74189 Weinsberg, 07134-902483; Schiedsgerichtsvorsitzender: Wolfgang Reinhardt, Marbacher Weg 54, 74321 Bietig-
heim-Biss., 07142-46182, g:07142-33099; Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgröningen, 07145-7824; Bank: KSK Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 
00; IT-Referent: Mario Mijic, Wilhelm-Blos-Str. 56, 71636 Ludwigsburg, 0173- 9906885; 
Bezirksjugend 
Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-8414681; Stellvertr. Bezirksjugendleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42, 
71711 Steinheim, 07144-25952; Spielleiter: Jürgen-Oliver v. Klinger, Bonfelder Str. 7, 74078 Heilbronn, 0151-21485738, Email: o.klinger@wsj-schach.de; Kassierer: 
Baldur Weber, Wolgastr. 10, 74172 Neckarsulm, 07132-980743; Bank: KB-BW, Kto 8100139, BLZ 600 501 01 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe: 
Kreisvorsitzender: Klaus-Dieter Mayer, Eulenweg 1, 74199 Untergruppenbach, 07131-701821; Kreisspielleiter: Philipp Müller, Wrangelstr. 7, 70599 Stuttgart, 
0152-28912337; Spielausschuss: Bernd Hähnle, s.o., Oliver Zeyer, 07066-4691, Email: oli.zeyer@web.de, Ottmar Seidler, 07138-6903228; Kreisjugendleiter: S. Se-
zgin  s.o. 
Kreis Ludwigsburg 
Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Im Grund 6, 71706 Markgröningen, 07147-1565406, mobil: 01729122546; Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 
71732 Tamm, 07141-2997333; Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 74354 Besigheim, Werner Mann, von Plieningenstr. 7, 71711Steinheim, 07148-96330, 
Kurt Lorenz, Kirchenweinbergstr. 33, 71672 Marbach, 07144-4810; Kreisjugendleiter: H. Frank s.o. 
  

 
  

mailto:thomas.boehmler@svw.info
mailto:dwz.ul@svw.info
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Beitrag für die Ausgaben von August bis November: 
 

Kreisjugendeinzelmeisterschaft 2016 
des Schachkreises Ludwigsburg 

 
 

Termin: 
 

Samstag, 05.11.2016 und Sonntag, 06.11.2016 
 

 

Ausrichter: 
 

 

SC Sachsenheim 
 

Spielort: 
 

Kulturhaus Oberriexinger Straße 29  74343 Sachsenheim.  
  

 

Turnierbeginn: 
 

05.11.16   9:30 Uhr alle Altersgruppen, 1. Runde 
06.11.16 10:00 Uhr alle Altersgruppen, 4. bzw. 5. Runde 
 
 

 

Modus: 
 

U10, U12:   7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 60 Min / Partie & Spieler 
U14 - U18:  6 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 90 Min / Partie & Spieler 
 

Es gelten die FIDE- sowie WTO-Schachregeln. Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz. Die Tur-
niere werden DWZ ausgewertet 
 

Änderungen behält sich die Turnierleitung vor!   

 
 

 

Altersgruppen: 
 

U18, U18w: 01.01.1999 und jünger  

U16, U16w: 01.01.2001 und jünger  

U14, U14w: 01.01.2003 und jünger  

U12: 01.01.2005 und jünger  

U10: 01.01.2007 und jünger  
 
  
 

 

Meldeschluss: 
 

Voranmeldung bis spätestens 31.10.2016 per Email 
 

Anmeldung auch am Turniertag möglich 
 

Alle Teilnehmer (auch vorangemeldete TN) müssen sich am Turniertag zwischen 8:30 - 9:00 Uhr bei der 
Turnierleitung melden. 
  
 

 

Meldegebühr:   

 

10,00 EUR bei Voranmeldung bis 31.10.2016 

15,00 EUR bei Nachmeldung   ab  01.11.2016 

  
 

Anmeldung + Info: 
 

Daniel Jehle 

Tel.:  0160 / 1273423 
Email: daniel.Jehle@gmx.de  

 
 

Preise: 
 

Pokale für die 3 Ersten jeder Altersklasse. 

Pokal für den besten U8 Teilnehmer. 

Urkunden für alle Teilnehmer. 

 

 

Qualifikation: 
 

Die KJEM ist das Qualifikationsturnier zur BJEM 2017 im Januar 2017. 
 

U10, U12:  Die ersten 5 Platzierten jeder Altersklasse sowie das je erstplatzierte Mädchen qualifizieren 
sich zur BJEM. 
 

U14    - U18:     Die ersten 5 Platzierten jeder Altersklasse qualifizieren sich zur BJEM. 
U14w - U18w:  Die ersten 5 Platzierten jeder Altersklasse qualifizieren sich zur BJEM. 
 
 

 
 

 
Beitrag für die August- und Septemberausgabe: 
 

Mannschaftsführerschulung 
Einladung 

 

Der Bezirk Unterland bietet am 10. September für seine Mitglieder eine Mannschaftsführerschulung an. Die Schulung soll Basiswissen 

in Regelkunde vermitteln sowie Hilfestellung bei der Leitung und Abwicklung von Mannschaftskämpfen leisten. 

 

Zeitplan 
 

Samstag, den 10.9.2016   14.00 - 17.30: 
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Aufgaben und Pflichten des Mannschaftsführers / Schiedsrichters 

 Regelkunde WTO/FIDE 

 Elektronische Uhren 

 Portal 

 
Ort: Friedrichshof, Forleweg 4, 74182 Obersulm – Eichelberg  (Bitte beachten:  Neuer Veranstaltungsort) 

 
Anfahrt: 
  

B 39 aus Richtung Schwäbisch Hall kommend: 

• Zwischen Wüstenrot und Löwenstein-Hirrweiler der Abzweigung Affaltrach folgen. 

• An der Abzweigung Lichtenstern vorbeifahren. 

• Vor der Bushaltestelle scharf rechts Richtung Evangelische Tagungsstätte abbiegen, 

• der Straße folgen bis Eichelberg, im Ort vor der Kelter rechts abbiegen (bergauf). 

• auf der Anhöhe der Straße Richtung Friedrichshof folgen; Parkplätze und Seminarräume sind ausgeschildert. 

 
B39 aus Richtung Weinsberg kommend: 

• In Willsbach nach Affaltrach abbiegen. 

• Von dort:  aus Richtung Weiler und Eichelberg der Beschilderung folgen. 

• In Eichelberg nach der Kelter links abbiegen (bergauf), 

• auf der Anhöhe der Straße Richtung Friedrichshof folgen; Parkplätze und Seminarräume sind ausgeschildert. 
 
Referenten:  

 

Steffen Erfle, FIDE-Schiedsrichter  

Bernd Hähnle, Turnierleiter, B-, C-Trainer 

N.N. 

 
Bewirtung:     Getränkeverkauf 
 
Unkostenbeitrag: 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Der Erlös aus dem Verkauf von Getränken und Speisen geht an Menschen mit Behinderung. Über eine rege 

Nutzung dieses Serviceangebotes würde sich der Bezirk sehr freuen. 

 
Anmeldungen: 

 

Die Vereine werden gebeten, die Teilnehmer auf dieser Webseite: 
 

 

http://doodle.com/poll/cww2scza5s4zqck3 
 

 

bis 01.09.2016 mit Name / Verein / Emailadresse einzutragen (z. B.: Max Mustermann/TSV Schach/muster@schach.de). Sie rufen diese 
Seite über die Adressleiste Ihres Internet-Browsers auf. Bitte nutzen Sie diese Neuerung, es erleichtert  mir die Organisation. Ihre Daten 
werden vertraulich behandelt und sind nur für den Veranstalter einsehbar. 
 

Sollte dies nicht funktionieren, dann bitte kurze Mail an meine Emailadresse. 
 

Teilnehmer, die sich rechtzeitig namentlich vorangemeldet haben, erhalten ein kostenloses Exemplar der WTO / FIDE-Regeln. 
 
Organisation: 

 

Bezirksausbildungsreferent Bernd Hähnle 

TSV Willsbach, Gärtnerstr. 12, 74189 Weinsberg, Tel.: 0151/6811 3310, E-Mail: bernd.haehnle@svw.info 

 
 
 

Vaihingen / Enz 

 

Wie lange können die Leser noch Widerstand leisten? 
 

23.07.2016  Vaihingen / Enz.   Seit Anfang Januar läuft die Partie zwischen der Vaihinger Kreiszeitung und ihren Lesern. Für die Zeitung 
spielt Eberhard Klein, Vereinsmeister der SVG Vaihingen. Über den Zug der Leser entscheidet nicht die DWZ, sondern die Mehrheit der 

mailto:bernd.haehnle@svw.info
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Einsendungen. Jeweils bis Dienstag 17:00 Uhr müssen diese per Email an  sport@vkz.de  oder per Postkarte bei der Redaktion einge-
gangen sein. Alle Spieler aus dem Umkreis sind eingeladen mitzumachen oder auch erst jetzt einzusteigen. 
 

Schwarz musste jetzt einen seiner Türme hergeben. Doch im vorigen Zug von Weiß hätte es noch schlimmer kommen können, wenn 
Weiß 35. Sf6 – d7 nebst e4 – e5 – e6 angestrebt hätte. Nun muss man sehen, wie Eberhard Klein seinen Materialvorteil zum Sieg ver-
werten kann.  
 

 

Ein Klick hier führt zum Artikel der VKZ vom 24.12.2015 mit 
der Einladung zum Match Leser gegen Zeitung. 

 

 

Das Diagramm anklicken um zum aktuellen Zeitungsartikel zu kommen … 

 

 

Im Pressespiegel verfolgen wir die Partie unter der Rubrik  
Vaihingen / Enz. 

 

 

Link zum Online Nachspielen in einer Chesstheatre-Anwendung …. 

 

 
 

Die bisherige Zugfolge lautet: 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

Bezirk Neckar - Fils 
 

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735; Stellv. Bez.Leiter: Josef Wöll, Eduard-Spranger-Str. 60, 72076 Tübingen, Tel.: 
07071-610924; Bez.Frauenwart: unbesetzt; Bez.Kassenwart: Doris Konya, Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355; Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, Man-
nenberger Str. 14, 73635 Rudersberg, 07183-9327862, ur@ib-bw.de; Stellv. Bez.Spielleiter, Bez.Jugendleiter: Achim Jooß, Brahmsstr. 3, 72766 Reutlingen Tel: 
07304-7060659; Wertungs-Ref.: Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Esslingen, Tel.0711-3166408; Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Oster-
bronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788; Bez.Pressewart, Webmaster: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim; Bez.Jugendspiel-leiter: Ale-
xander Hande, Drosselweg 30, 70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094; Ref. für Ausbildung, Breiten- und Freizeitsport: Dr.Gert Keller, Keplerweg 26, 73207 Plochin-

1. d2 – d4  Sg8 – f6  21. Tg1 – g5  De5 – f6 

2. Sg1 – f3  g7 – g6  22. De2 – f2  Df6 – e7 

3. c2 – c4  Lf8 – g7  23. Lf1 – e2  c7 – c5 

4. Sb1 – c3  d7 – d5 

 

 24. Tg5 x c5  Ta8 – c8 

5. c4 x d5  Sf6 x d5  25. Tc5 – e5  De7 – c7 

6. Lc1 – d2  O-O  26. Df2 – g1  Sd6 – c4 

7. e2 – e4  Sd5 – b6  27. Le2 x c4  Sb6 x c4 

8. Ld2 – e3  Lc8 – g4  28. Sc3 – d5  Sc4 x e5 

9. Dd1 – d2  Sb8 – c6  29. Sd5 x c7  Se5 – f3 

10. d4 – d5  Lg4 x f3  30. Dg1 – e3  Sc6 x d4 

11. g2 x g3  Sc6 – e5  31. Sc7 – d5  Sd4 – c6 

12. 
O-O 

O-O-O  Se5 x f3  32. f4 – f5  Kg8 – g7 

13. Dd2 – e2  Sf3 – e5  33. De3 – g5  Tc8 – e8 

14. Kc1 – b1  Se5 – c4  34. Sd5 – f6  Tf8 – h8 

15. Le3 – d4  Lg7 x d4  35. Sf6 x e8+   

16. Td1 x d4  Sc4 – d6       

17. h2 – h4  h7 – h5      

 18. f2 – f4  Dd8 – e8     Die Leser sind am Zug. 

 19. Th1 – g1  e7 – e5      

20. d5 x e6   De8 x e6      

         

mailto:sport@vkz.de
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2015/VKZ-2015-12-24-Seite18ext.pdfhttp:/www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2015/VKZ-2015-12-24-Seite18ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2015/VKZ-2015-12-24-Seite18ext.pdfhttp:/www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2015/VKZ-2015-12-24-Seite18ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/VKZ-2016-08-27-Seite17ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/VKZ-2016-08-27-Seite17ext.pdf
http://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressespiegel#vai
http://www.csey.de/chesstheatre/vkz-leserpartie/chesstheatre.htm
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/VKZ-2016-08-27-Seite17ext.pdf
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gen, Tel.: 07153 826095;  Jugendsprecher: Thu Thao Nguyen, Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige; 1.Vors. Schiedsgericht: Norbert Hallmann, Wilhelm-
Braun-Str. 4, 88250 Weingarten, Email: Nobi.Hallmann@t-online.de;  2.Vors. Schiedsgericht: Stefan Auch, Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen, 07024 51395, Stefa-
nAuch@aol.com ; Beisitzer Schiedsgericht: Guntram Doleschal, Raichbergstr.19, 73760 Ostfildern; Beisitzer Schiedsgericht: Thomas Greulich, Öchslinstr. 6, 73033 
Göppingen; Beis.Schiedsgericht: Doris Konja, Steinreißerweg 4,88273 Fronreute, Tel: 07502-921355; Beis. Schiedsgericht: Alexander Hande; Beis. Schiedsgericht: 
Joachim Grimm, Finkenstr. 3, 73079 Süßen, Tel: 07162-5529, Email:  joagrimm@arcor.de; Kassenprüfer: Erich Neuwirth, Zwirnerstr. 7, 73329 Kuchen, Tel: 07331 
8737, Email: geislingen@gmx.de; Kassenprüfer: Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tübingen, Tel.: 07071-45959; Ersatzkassenprüfer: unbesetzt;  
  

 
 
 

 

 Bezirk Alb-Schwarzwald
 

Bezirksleiter: Dr. Axel Birkholz, Kolpingweg 62, 78532 Tuttlingen, Tel. 07461-7808774; stellv. Bezirksleiter, Staffelleiter Kreisklasse: Thomas Klaiß, Theodor-
Heuss-Str. 20, 72178 Waldachtal, Tel.: 07443 5625; Bezirkskassier: Dennis Bastian, Auf dem Schafrain 51, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461-1717178, Fax: 07461 
1717179 
1. Spielleiter: Klaus Fuß, Flandernstr.53, 72458 Albstadt, 0176-24322260;  
2. Spielleiter, Ausbildungsreferent, Staffelleiter A- und B-Klasse: Thomas Schenk, Gammertingerstr.37/1, 72379 Hechingen, 07471-702833; Wertungs-Referent: 
Lukas Buschle, Mönchhofstr. 51, 69120 Heidelberg, Tel.: 0160 93598180; 
Bezirksjugendleiterin, Mädchenwart, Stützpunktleiter: Yvonne Hapke, Mozartstraße 24, 72336 Balingen, Tel.: 07433 9559321; Ref. für Damen und Senioren: Mar-
tin Renner, Kettelerstr.6, 72351 Geislingen, 07433-16920; IT-Referent: Christof Beuter, Göttelfinger Str. 27, 72184 Eutingen, Tel.: 07459-1607; 1. Vorsitzender des 
Schiedsgerichts: Jürgen Muschkowski, Teckstr. 18, 72336 Balingen, Tel.: 07433-20182; 1. Vorsitzender des Schiedsgerichts: Edgar Eckwert, Primstr. 15, 78628 
Rottweil, Tel.: 0741-44078762; Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788;  
  

 
 
 
 
 

 

 Bezirk Oberschwaben
 

 

Bezirksleiter: Thomas Hartmann, Lehrer Str. 11, 89081 Ulm, 0731-1436772;  stellv. Bezirksleiter, DWZ-Referent, Referent für Mitgliederverwaltung: Werner Dan-
gelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504; Schriftführer: Xaver Fichtl, Holdereggenstr. 40, 88131 Lindau, 08382-23638, Mail: fichtl-
lindau@t-online.de; Schatzmeister: Matthias Frank, Bregenzerstr. 21, 89079 Ulm, 0731 9387185; Bezirksspielleiter: Holger Namyslo, Otto-Dix-Str. 34, 78532 Tutt-
lingen, 07461-13292; Spielleiter Bezirk Nord: Staffelleiter, Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 0731-67008; Spielleiter Bezirk Süd: Marina Heil, Frisonistr. 4, 
88250 Weingarten, 0751-5576757; Ausbildungsreferent: Frank König, Kellerberg 3-6, 88416 Reinstetten, 07352-7480; Webmaster: Christian Hoops, Dittmarstr. 52, 
88400 Biberach, 07351-5773235; Bezirksjugendleiter: Elmar Braig, Karl-Schefold-Str. 43, 89073 Ulm, 0731-9609288; Senioren-Ref.: Tilo Balzer, Kaltenbergerstr. 99, 
88069 Tettnang, 07542-4545; Frauen-Ref.: Ute Jusciak, Bazienstraße 18, 88131 Lindau, 08382 942043; Schulschach-Ref.: unbesetzt 1.Vorsitzender Schiedsgericht: 
Rainer Birkenmaier, Haldenweg 23, 88441 Mittelbiberach, 07351-5878111; 2.Vorsitzender Schiedsgericht: Mirko Staresina, Am Siechenbach 4, 88178 Heimen-
kirch, 08381-4523; Kassenprüfer: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, 0731 9807677; Kassenprüfer: Hans Vöhringer, Kapuzinerweg 12, 89150 
Laichingen, 07333 7228;  
Konto: Volksbank Ulm-Biberach, Kto-Nr. 171076001, (BLZ 630 901 00)   
  

 

 
 

Erich-Vosseler-Pokal 2016 in Trossingen 
 

Franz Schnell macht Klaus Fuß zum Champion 
 

 
11.08.2016  Trossingen.  Von Harry Pfriender.   Zum zweiten Mal nach 2013 triumphierte Klaus Fuß (SG Turm Albstadt) beim Erich-
Vosseler-Pokal des Schachvereins Trossingen, knapp vor Marc Schallner (SF Kornwestheim) und dem Tuttlinger Luis Perez. 
 

Erich Vosseler war seit den 60er-Jahren Vorsitzender des Schachvereins Trossingen und verstarb 1991. Dem humorvollen Unterneh-
mer widmet der Verein seit nunmehr dreizehn Jahren ein Turnier. Dabei spielen in sieben Runden die jeweiligen Gegner zunächst eine 
Schnellschachpartie mit 15 Minuten Bedenkzeit gegeneinander. Der Sieger kassiert dafür zwei Punkte. Anschließend werden die Plätze 
zu einer Blitzschachpartie (Fünf Minuten Bedenkzeit) getauscht. Hierfür wird ein Punkt vergeben. 
 

Der stellvertretende Vorsitzende Bernd Blanke, der mit Kuchen und deftigen Wurstsemmeln auch für das leibliche Wohl sorgte, be-
grüßte die Teilnehmer und Turnierleiter Pascal Haufe gab den Startschuss. Erwartungsgemäß zogen die Favoriten Fuß, Perez und 
Schallner in den ersten Runden ungefährdet davon. Das erste Ausrufezeichen setzte dann in Runde 3 das junge Kornwestheimer 
Nachwuchstalent Marc Schallner. Er bezwang die Nummer 1, Klaus Fuß, mit 2:1 und übernahm die Tabellenspitze. Als er dann auch 
noch Perez mit 3:0 überrollte, schien ihm der Turniersieg sicher. Doch in einem dramatischen Finale war der für Trossingen aktive Fri-
dinger Franz Schnell das Zünglein an der Waage. In der vorletzten Runde bezwang er den jungen Gast aus dem Unterland sensationell 
mit 2:1. Da half dem traurigen Marc auch ein deutlicher Schlusssieg gegen Uwe Katholnig nicht mehr. Klaus Fuß gewann seine letzten 
Partien ebenfalls und rettete seinen hauchdünnen Vorsprung ins Ziel. Hinter den beiden sicherte sich Perez durch zwei klare Siege ge-
gen die munter aufspielenden Spaichinger Walter Blauditschek und Bernhard Stirner souverän Platz drei. Starke Leistungen zeigten 
Haufe und Schnell. Sie wurden mit Platz fünf und sechs belohnt, während der frischgebackene Kreispokalsieger Patrick Seitz nicht sei-
nen besten Tag erwischte und sich mit Rang sechs zufrieden geben musste. Urkunden gab es für die besten Drei, den Siegerpokal so-
wie den Erich-Vosseler-Gedächtnispokal überreichte Turnierleiter Pascal Haufe dem neuen und überglücklichen Champion Klaus Fuß. 
 
Die Top 10 der Abschlusstabelle: 
 

 Platz Name Verein Punkte 

 1. Klaus Fuß SG Turm Albstadt 18.0 

 2. Marc Schallner SF Kornwestheim 17.5 

mailto:Nobi.Hallmann@t-online.de
http://www.svw.info/bezirke/as/turniere/sonstige/11767-erich-vosseler-pokal-2016-in-trossingen?showall=&start=2
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 3. Luis Perez SG Donautal-Tuttlingen 15.0 

 4. – 5. Pascal Haufe SV Trossingen 12.0 

 4. – 5. Franz Schnell SV Trossingen 12.0 

 6. Patrick Seitz SR Heuberg-Gosheim 11.5 

 7. Uwe Katholnig SV Trossingen   5.5 

 8. Klaus Rummler SV Trossingen   5.0 

 9. Walter Blauditschek SR Spaichingen   4.5 

 10. Bernhard Stirner SR Spaichingen   4.0 

 
 
Turnierleiter Pascal Haufe (von links) freut sich mit Vizemeister 
Marc Schallner und dem neuen Champion Klaus Fuß. 
 
 
Text und Fotos:  Harry Pfriender 
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Franz-Josef Weber Oberschwäbischer Seniorenmeister 2016 
 

 

15.08.2016  Tettnang.  Von Tilo Balzer.   23 Schachspieler aus Oberschwaben trugen im Hotel Bären in Tettnang die diesjährige Senio-
renmeisterschaft im Schach aus. Gespielt wurden sieben Runden im Schnellschach-Modus mit einer Bedenkzeit von 15 bzw. 20 Minu-
ten pro Partie. Der top-gesetzte Biberacher Holger Namyslo remisierte im Verlaufe des Turniers drei Mal. Der an zwei gesetzte Franz-
Josef Weber aus Ulm musste ein Remis und eine Niederlage (gegen den Häfler Bozo Starcevic) hinnehmen, so dass beide am Ende mit 
jeweils mit 5,5 Punkten die Tabelle anführten. Die Ausschreibung sah vor, dass bei Punktgleichstand die beiden Führenden einen 
Stichkampf mit einer Blitzpartie den Turniersieger ermitteln. Nachdem Namyslo im Mittelspiel durch ein Qualitätsopfer seines Gegners 
Vorteil erlangte übersah er im späteren Verlauf der Partie einen Figurengewinn von Weber, der damit die Partie für sich entschied. 
Dritter wurde Jürgen Wulf aus Markdorf vor Peter Kalker (Friedrichshafen) und Wolfgang Betzen (Wangen). Jeder Teilnehmer erhielt 
einen Preis. Unter der Turnierleitung von Tilo Balzer und Gordian Gräber nahm das Turnier einen harmonischen Verlauf in „Schach-
familiärer“ Atmosphäre. 
 
Endstand: 
 

 Platz Name Verein Punkte Buchholz 

 1. Namyslo, Holger TG Biberach 5.5 30.0 

 2. Weber, Franz-Josef WD Ulm 5.5 26.5 

 3. Wulf, Jürgen SK Markdorf 5.0 28.5 

 4. Kalker, Peter SV Friedrichshafen 5.0 27.0 

 5. Betzen, Wolfgang SC Wangen 4.5 29.5 

 6. Fichtl, Xaver SC Lindau 4.5 29.5 

 7. Balzer, Tilo SV Friedrichshafen 4.5 25.5 

 8. Teubner, Wolfgang SF Blaustein 4.5 24.5 

 9. Ebner, Hermann SK Markdorf 4.0 27.0 

 10. Schröttner, Erwin TSG Ehingen 4.0 25.5 

 11. Ojstosek, Mirko TSG Ehingen 4.0 21.0 

 12. Nuber, Reinhard TSV Neu Ulm 3.5 28.0 

 13. Frommer, Reinhard SV Jedesheim 3.5 21.5 

 14. Malonneck, Klaus SF Wetzisreute 3.5 18.5 

 15. Schröttner, Ursula TSG Ehingen 3.5 18.0 

 16. Starcevic, Bozo SC Tettnang 3.0 30.5 

 17. Vetter, Berthold SF Ravensburg 3.0 23.0 

 18. Lewandowski, Tad. SF Ravensburg 3.0 22.5 

 19. Längl, Josef SC Tettnang 3.0 18.0 

 20. Thyron, Franz SF Ravensburg 2.5 23.5 

 21. Kolas, Matija SK Markdorf 2.5 23.5 

 22. Bollmann, Albert SF Ravensburg 1.0 23.0 

 23. Poike, Karl-Heinz Weingarten 1.0 18.5 

 
 

 
 

Remis im Spitzenspiel Franz-Josef Weber, Ulm (links) 
gegen Holger Namyslo, Biberach 

 
 

Turniersieger Franz-Josef Weber, Ulm (rechts) 
und Zweiter Holger Namyslo, Biberach 
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Zwei Zeitungsmeldungen dazu: 
 

16.08.2016 Schwäbische Zeitung (Ausgabe Tettnang): Weber ist neuer oberschwäbischer Seniorenmeister 
16.08.2016 Schwäbische Zeitung (Ausgabe Biberach): Namyslo belegt Platz zwei in Tettnang 
 
 
 
 

 

Nachruf Max Junginger 
 

 
Wir trauern um die gute Seele der Schachabteilung des TSV Langenau 

 

Max Junginger 
 

der am 29. Juli sanft entschlafen ist. 
 

Max hat seit Anfang der 70iger Jahre bis zuletzt die Spielleitung in seinen Händen 
gehalten und diese Aufgabe mit unglaublichem Engagement und Einsatz wahrge-
nommen. Jedes Training, jeder Mannschaftskampf, jeder Turnierbesuch, immer war 
der Max federführend bei Organisation und Durchführung. Unzähligen Jugendspie-
lern hat er mit viel Geduld das königliche Spiel beigebracht, hat sie zu Turnieren ge-
fahren, Geld und Freizeit eingesetzt und versucht, seine eigene Begeisterung für das 
Schach weiterzugeben. Auch als Mensch ist uns der Max in vielerlei Hinsicht zum 
Vorbild geworden, legendär sind zahllose Episoden mit seinen trockenen Kommen-
taren bei unseren Turnierbesuchen. Er hat sich unschätzbare Verdienste um das 
Langenauer Schachleben und des ganzen Bezirks erworben. 
 

Sein Andenken werden wir bewahren, er wird auch in Zukunft In Gedanken bei allen 
Schachevents bei uns sein. 
 

Heiner Hoersch 

 

 
 

Max Junginger 

 

 
 
 

 

 Bezirk Ostalb
 

Bezirksvorsitzender: Alexander Ziegler, Birkenstraße 1, 73565 Spraitbach, Tel.: 0171-7906524; Bezirksspielleiter: Martin Egle, Sauerbruchstrasse 19, 73432 Unter-
kochen, Tel.: 07361-89326  od. 0176-22130324; Bezirksturnierleiter, DWZ-Beauftragter: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691; Ref. 
für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504; Schatzmeister: Alexander Adler, Mühlstr. 24, 73630 
Remshalden, Tel.: 07151-1693888; Schriftführer: Thomas Häußler, Schlehenhalde 16, 89537 Giengen, Tel.: 07322-6662; 1. Vorsitzender Schiedsgericht:  Klaus Abe-
le, Silcherstr. 75, 73614 Schorndorf, Tel.: 07181-2086157; Breitensport-Referent: Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315; Stütz-
punktleiter: Ulrich Kinzler, An der Schießmauer 45, 89359 Kötz, Tel.: 08221-2068236, Mob.: 0172-7564499; 1. Jugend-Referent: Rainer Geißinger, Sperberweg 64, 
73434 Aalen, Tel.: 07361-44860; Jugendsprecher: Kevin Walter, Hohe Wart Str. 7, 89542 Herbrechtingen, Tel.: 0171-5416601; 
 

Kreisvorsitzende: 
Schachkreis Gmünd: Alexander Ziegler: info@evolution-events.net; Schachkreis Aalen: Dietmar Beier; Schachkreis HDH: Thomas Häussler, thomas-
haeussler@web.de 
Kreisspielleiter: 
Schachkreis Gmünd: Dirk König, djking@t-online.de; Schachkreis Aalen: Gerald Marek ; Schachkreis HDH: Dietmar Siegert, dietmar.siegert@t-online.de 
  

 
 
 
 
  

http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SCW-TET-2016-08-16-Seite27ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SCW-BIB-2016-08-16-Seite27ext.pdf
mailto:dietmar.siegert@t-online.de
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 Turnierausschreibungen
 
 

12. Altbacher DWZ-Gruppen-Turnier  
 

 

Termin: 
 

Freitag, 02. September 2016 bis Sonntag, 04. September 2016 
 

Anmeldung vorab (siehe unten) oder am 02.09.2016 bis 18:00 Uhr. 
Auch vorangemeldete Spieler müssen bis 18:00 Uhr anwesend sein, damit die Gruppeneinteilung 
rechtzeitig erfolgen kann! 
  

 

Zeitplan: 
 

1. Runde: Fr, 02. September 18:30 Uhr 

2. Runde: Sa, 03. September 09:30 Uhr 

3. Runde: Sa, 03. September 15:00 Uhr 

4. Runde: So, 04. September 09:30 Uhr 

5. Runde: So, 04. September 15:00 Uhr 
 

Siegerehrung jeweils zeitnah im Anschluss an die letzte Runde der Gruppe.  
  

 

Gruppeneinteilung: 
 

Alle Spieler werden in 6er-Gruppen mit ähnlich starken Gegnern eingeteilt. Das heißt die ersten Sechs 
der Startliste (nach der aktuell downloadbaren DSB-DWZ-Liste) bilden die erste Gruppe, die zweiten 
Sechs die zweite Gruppe, usw.. 
Bei Jugendlichen (spielen oft besser), Spielern ohne DWZ (zum Erspielen einer Zahl) und der untersten 
Gruppe kann es Ausnahmen geben. 
  

 

Modus: 
 

Das Turnier ist offen für jeden. 
5 Runden jeder gegen jeden mit einer Bedenkzeit von 2 Stunden für 40 Züge plus 30 Minuten für den 
Rest mit DWZ-Auswertung. Die Wartezeit beträgt 30 Minuten. Ansonsten spielen wir nach den FIDE- 
Regeln inklusive Anhang G. Diese werden durch Ihre Anmeldung bedingungslos akzeptiert! 
 

 

Preise: 
 

In jeder Gruppe gibt es 30 € für Platz 1 und 20 € für Platz 2.   

  

 

Startgeld:   

 

10 Euro pro Spieler/in  

 

Verpflegung: 
 

Im Spiellokal werden Getränke, Mittagessen und Snacks verkauft. 
 

Neues Spiellokal: 
 

73776 Altbach, Esslinger Straße 106, Vereinszimmer in der Sporthalle (Parkplatz Gemeindehalle / 3 Mi-

nuten von der S-Bahn-Station)  

 

Übernachtung: 
 

Möglichkeiten im Hotel Zeller Zehnt, Hauptstrasse 97, 73730 Esslingen, 

Tel.: 0711-9308100,  Homepage:  www.hotel-zellerzehnt.de,   email:  info@hotel-zellerzehnt.de 
 

Das Hotel ist ca. 2 km vom Spiellokal entfernt (direkt am S-Bahnhof Esslingen-Zell) und damit vom Spiel-
lokal zu Fuß, per PKW oder mit der S-Bahn (eine Station) zu erreichen. Wer es noch näher haben will, 
kann auch im Gasthof Löwen, Esslinger Straße 30, Altbach, Telefon: 01753/9476548 anfragen. Bei bei-
den haben wir leider keine (Sonder-)Preise. 
  

 

Anfahrt: 
 

Über die B10-Ausfahrt Altbach/Deizisau, über die Brücke nach Altbach, im Kreisverkehr rechts abbie-
gen, gleich wieder rechts auf den Parkplatz und an dessen Ende ist die Sporthalle (Achtung Parkschei-
be). 
  

 

Voranmeldung, 
Informationen: 

 

Eine Voranmeldung ist empfehlenswert, allerdings haben wir wieder mehr Platz! Die Teilnehmerzahl ist 

auf 120 begrenzt, es entscheidet nur die Reihenfolge der Anmeldung. 
Alexander Hande,  am2702 (ät) aol.com,  Telefon:  01520-9186437 
  

 
 
 
 
 
 

http://www.hotel-zellerzehnt.de/
mailto:info@hotel-zellerzehnt.de
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45. Spaichinger Allroundturnier 2016 
 
In der 45. Auflage des Rudolf-Hengstler-Gedenkturniers wird der kompletteste Allrounder gesucht, der 
sich in 10 Runden mit 5 unterschiedlichen Bedenkzeiten durchsetzen kann. Gespielt werden je 2 Runden 
mit 5, 10, 15, 20 und 30 Minuten. Begonnen wird mit der kürzesten Bedenkzeit, da hier meist Spieler mit 
stark unterschiedlicher Spielstärke aufeinander treffen. Jeweils nach 2 Runden erhöht sich die Bedenkzeit, 
so dass in den entscheidenden Runden um die Preise den Spielern die längste Bedenkzeit zur Verfügung 
steht. 

 
 

Termin: Sonntag, 04.09.2016 

 

Zeit: 

 

Meldeschluss (auch vorangemeldete Spieler): 9.00 Uhr, 
Turnierbeginn: 9.15 Uhr, Siegerehrung gegen 16.30 Uhr. 

Spielort: 
Rupert-Mayer-Schule, Martin Luther-Str.1, 78549 Spaichingen  
 

Preisfonds: 

 

1. Platz 200 € 
2. Platz 100 € 
3. Platz  75 € 
4. Platz  50 € 
5. Platz  25 € 
+ weitere Sachpreise 
 

Sonderpreise: Ratingpreise unter 1900 DWZ: 25 €, unter 1700 DWZ: 25 €, unter 1500 DWZ: 25 €, Sonderpreis für den besten 
Senior 25 € und den besten Jugendlichen 25 €. 
 

Es werden keine Preise geteilt. Bei Punktgleichheit entscheiden Buchholz bzw. Sonneborn-Berger-Wertung. 
Die restlichen Teilnehmer erhalten einen Sachpreis. Doppelpreise sind ausgeschlossen. Das Preisgeld ist ab 50 
Teilnehmern garantiert, darunter wird das Startgeld in voller Höhe anteilsmäßig ausgeschüttet.  
 

Modus: 10 Runden, Zeiten siehe oben, Schweizer System, FIDE-Schnellschachregeln. 
 

Teilnehmerzahl: max. 100 Spieler, Voranmeldung bis spätestens Do, 01.09. erbeten. 
 

Verpflegung: Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 
 

Startgeld: bei Voranmeldung bis 01.09.: 12 €uro, Jugendliche unter 18 Jahren 7 €uro 
ohne Voranmeldung: 15 €uro, Jugendliche 10 €uro 
 

Voranmeldung: Voranmeldung bis spätestens 01.09.2015 bei Christoph Kemmler:  
07424 / 504 540 oder über E-Mail:   c.kemmler@t-online.de  
Angabe:   Name, Vorname, DWZ, Geburtsdatum, Verein. 
 

 
 
 
 
 

 

17. Offene Schwaigerner Stadtmeisterschaft 
TSV Schwaigern 1898 e.V. – Schachabteilung 

 
Spielort Städtisches Vereinsheim, Heilbronner Straße, 74193 Schwaigern 

(gegenüber Kaufland, nur 4 Gehminuten zur Stadtbahnhaltestelle Linie S4). 
   

Spielmodus 7 Runden CH-System, Auswertung nach DWZ, Spielregeln der FIDE. 
Bedenkzeit 2 Std. für 40 Züge, zzgl. 30 Min. für den Rest der Partie. 
  

Spieltermine Jeweils freitags um 20.00 Uhr 
1. Runde am 09.09.16  5. Runde am 30.10.16 
2. Runde am 25.09.16  6. Runde am 13.11.16 
3. Runde am 02.10.16  7. Runde am 27.11.16 

http://srspaichingen.schachvereine.de/160904rudolfhengstlerturnier.pdf
mailto:c.kemmler@t-online.de
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4. Runde am 16.10.16 
Spielverlegungen sind in Absprache mit dem Gegner und der Turnierleitung möglich. 
  

Preise 1. Platz                  150,00 € + Wanderpokal 
2. Platz                  100,00 € 
3. Platz                    50,00 € 
4. - 6. Platz                Sachpreis 
Bester Spieler DWZ <1700     30,00 € 
Bester Spieler DWZ <1500      30,00 € 
Bester Spieler DWZ <1300      30,00 € 
Jugendpreis (ab Jg. 1998)  Präsent 
Damenpreis    Weinpräsent  
Seniorenpreis (bis Jg. 1951)  Weinpräsent 
 

Ratingpreise bei mindestens 6 Teilnehmern pro Ratinggruppe. Keine Doppelpreise. Alle Preise ga-
rantiert ab 30 Vollzahlern. Bei weniger als 30 Vollzahlern wird das Startgeld zu 100 % wieder als 
Preisgeld ausgeschüttet. 
  

Startgeld Erwachsene      15,00 € 
Jugend ab Jg. 1998, Rentner bis Jg. 1951  10,00 € 
Reuegeld      10,00 € 
  

Anmeldung per eMail  schwaigern@schachvereine.de  oder auf unserer homepage 
www.schwaigern.schachvereine.de   oder telefonisch über die unten genannte Telefon-Nummer. 
Meldeschluss am 1. Spieltag um 19.45 Uhr im Spiellokal. 
  

Persönliche Anmeldung am 1. Spieltag auch bei erfolgter Voranmeldung bis 19.45 Uhr erforder-
lich, sonst kann keine Berücksichtigung bei Auslosung der 1. Runde  und keine Turnierteilnahme 
garantiert werden. 
 

Infos Dietfried Koelle, Tel. 07138 / 7117 und Johann Bogert, Tel. 07131 / 7247667. 
  

Internet www.schwaigern.schachvereine.de 

eMail schwaigern@schachvereine.de 
 

Für das leibliche Wohl (Getränke und kleine Speisen) ist bestens gesorgt. 

 
 
 
 
 

 

61. Neckarsulmer Stadtmeisterschaft 2016 
 

Veranstalter: Schachclub Neckarsulm e.V. 
   

Spielort: Gemeinschaftsraum (EG) im Haus der Vereine Steinachstraße 71 
 74172 Neckarsulm 
   

Termine: 1. Runde:  Freitag 09.09.2016,  20:00 Uhr 
2. Runde:  Freitag 16.09.2016,  20:00 Uhr 
3. Runde:  Freitag 07.10.2016,  20:00 Uhr 
4. Runde:  Freitag 21.10.2016,  20:00 Uhr 
5. Runde:  Freitag 04.11.2016,  20:00 Uhr 
6. Runde:  Freitag 18.11.2016,  20:00 Uhr 
7. Runde:  Freitag 02.12.2016,  20:00 Uhr 

Siegerehrung im Anschluss der letzten Runde. 
Spielverlegungen sind nach Absprache mit dem 
Turnierleiter und dem Gegner bis eine Woche 
nach Rundenbeginn möglich. 

 

  

Modus: 7 Runden Schweizer System. Bedenkzeit 90 Min / 40 Züge + 30 Min / Rest. Karenzzeit 30 Min. Es 
gelten die FIDE-Schachregeln. Bei Punktgleichheit entscheidet Buchholzwertung. Das Turnier wird 
nach DWZ ausgewertet. 
  

mailto:schwaigern@schachvereine.de
http://www.schwaigern.schachvereine.de/
http://www.schwaigern.schachvereine.de/
mailto:schwaigern@schachvereine.de
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Startgeld: Erwachsene: 10,00 € 
Jugendliche (ab Jahrgang 1996): 5,00 € 
Reuegeld: 5,00 € 
 

Das Reuegeld wird beim ersten kampflos abgegebenen Punkt einbehalten. 
    

Preise: 1. Platz: 60,00 €  +  Wanderpokal 
2. Platz: 40,00 € 
3. Platz: 20,00 € 
Jugendpreis* (ab Jahrgang 1998): 15,00 € 
Seniorenpreis* (ab Jahrgang 1956): 15,00 € 
Ratingpreis DWZ < 1900* 15,00 € 
Ratingpreis DWZ < 1900* 15,00 € 
Ratingpreis DWZ < 1900* 15,00 € 
Ratingpreis DWZ < 1900* 15,00 € 
2 Lospreise (ab 20 Teilnehmer):                   je 10,00 € 
 

*ab 3 Teilnehmer pro Gruppe 
 Keine Doppelpreise 
 

Anmeldung: Turnierleiter: Sven Stark 
Telefon: 07139 / 8136 
e-mail: sv.stark@yahoo.de 
 

Persönliche Anmeldung auch bei erfolgter Voranmeldung am 1. Spieltag bis 19.45 Uhr erforderlich. 
Ansonsten kann eine Turnierteilnahme nicht garantiert werden. 
 

Sonstiges: Änderungen behält sich die Turnierleitung vor. 
  

Siegertafel: Sieger der letzten 10 Jahre: 
 

2015 Michael Wickenheisser 2010 Philipp Müller 
2014 Sven Stark 2009 Philipp Müller 
2013 Philipp Müller 2008 Gotthard Wirth 
2012 Philipp Müller 2007 Gotthard Wirth 
2011 Hans Oette 2006 Harald Schilling 

   
www.neckarsulm.schachvereine.de 

 
     
 
 
 
 
 

Römer Schach-Sommer 2016 
 

unter der Schirmherrschaft von Stefan Altenberger, Bürger-

meister von Kernen 
 

 

 
Die SpVgg Rommelshausen lädt Mitte September zum vierten Mal zum Römer Schach-Sommer ein. Das 6. Römer Jugend-Pokalturnier 

für U8, U10 und U12-Kinder wird als Württembergisches Jugend-Pokalturnier ausgetragen. Die 6. Römer Amateurmeisterschaft richtet 

sich an alle Schachfreunde, die an einem Tag ein Turnier mit DWZ-Auswertung auf ihrem Spielstärke-Niveau spielen wollen. 

 

Veranstalter:   SpVgg Rommelshausen, Abt. Schach 

Datum:   Sonntag, 11.09.2016 

Austragungsort:   Sporthalle, Kelterstraße 82, 71394 Kernen-Rommelshausen 

Info/Anmeldung: RoemerSchachsommer2016@svw.info 
 

 

6. Römer Jugend-Pokalturnier 2016 
 

Turnier-Modus:  

http://www.neckarsulm.schachvereine.de/
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Württembergisches Jugendpokalturnier mit 5 Runden nach Schweizer System. Die Bedenkzeit beträgt 60 Minuten pro Partie und Spie-

ler. Gemäß der Spielordnung der WSJ können am Turniertag einzelne Altersklassen in einem Turnier zusammengefasst werden.  
 

Stichtage, Anmeldeschluss und Spielbeginn des Turniers: 

Stichtage: U12: 01.01.2005 und jünger, U10: 01.01.2007 und jünger, und U8: 01.01.2009 und jünger, Anmeldeschluss ist um 8:45 Uhr, 

Spielbeginn am 11.09.2016 um 9:15 Uhr. 
 

Pokale und Preise: 

Je drei Pokale für die Sieger in den Altersklassen U8, U10 und U12, je einen Pokal für die beste Spielerin in den Altersklassen U8, U10 

und U12, Sach- und Trostpreise 
 

Startgeld:  8,00 € mit Voranmeldung bis 08.09.2016, 10,00 € ohne Voranmeldung 

Anmeldung unter  RoemerSchachsommer2016@svw.info  erbeten 
 

 

6. Römer Amateurmeisterschaft 2016 
 

Turnier-Modus:  

Das Turnier gehört zur Württembergischen Amateurmeisterschaft. Gemäß der Startrangliste aller Teilnehmer werden Vierergruppen 

gleicher Spielstärke gebildet. Innerhalb jeder Vierergruppen wird ein Rundenturnier gespielt. Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten pro 

Partie und Spieler. Jugendliche U18 (Stichtag: 01.01.1999 und jünger) erhalten auf Wunsch einen DWZ-Joker in Höhe von 50, 100 oder 

150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich entsprechend höher in die Startrangliste einordnen können.  
 

Anmeldeschluss und Spielbeginn des Turniers: 

Anmeldeschluss ist um 8:45 Uhr, Spielbeginn am 11.09.2016 um 9:15 Uhr. 
 

Pokale und Preise: 

Pokale für alle Gruppensieger, Medaillen für alle Zweit- und Drittplatzierten, kleine Preise 
 

Startgeld: 10,00 € mit Voranmeldung bis 08.09.2016, 12,00 € ohne Voranmeldung 

Anmeldung unter  RoemerSchachsommer2016@svw.info  erbeten 

 

Hinweis zu DWZ-Auswertung und FIDE-Regeln: 

Das Württembergische Jugend-Pokalturnier (WJPT) und das Turnier der Württembergischen Amateurmeisterschaft (WAM) werden 

nach DWZ ausgewertet. Es besteht Schreibpflicht bis fünf Minuten Restbedenkzeit. Anhang G4 der FIDE-Regeln wird nicht angewen-

det. Für einen Remis-Antrag gemäß FIDE-Regeln, Anhang G5 sind 50 Züge erforderlich. 

 
 
 
 
 

 

 

Stadtmeisterschaft Backnang 2016 
 

Ort: Schachverein Backnang, Eduard-Breuninger-Str. 13, 71522 Backnang 
 

Anmeldung: am 23.09.2016 im Spiellokal bis 19:15 Uhr oder per Email bei der Turnierleitung (siehe unten).  
 

Modus: 7 Runden Schweizer System, es gelten die FIDE-Regeln. Computerauslosung, Setzliste per TWZ (höhere der ELO 
bzw. DWZ). 
 

Bedenkzeit: 90 Minuten + 30 sek. / Zug. Schnellschachregeln werden nicht angewendet. 
 

Termine: 23.09. / 07.10. / 21.10. / 28.10. / 11.11. / 25.11. / 09.12.  dazwischen Nachholtermine. Siegerehrung am 
16.12.2016.  
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Spielbeginn: 19:30 Uhr. Wer unentschuldigt fehlt, verliert die Partie. Als entschuldigt gilt, wenn einer der Turnierleiter vor 
Spielbeginn informiert wird. Fairerweise sollte der Gegner ebenfalls so früh wie möglich informiert werden. 
 

Wertung: Punkte / Buchholz / gewonnene Partien / verfeinerte Buchholz 
 

DWZ: Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 
 

Startgeld: 10,00 Euro. 
 

Preise:  # Urkunden Platz 1-3  
# 50 € für Platz 1 
# 50 € + Urkunde für Platz 1 unter DWZ 1600 
# 50 € + Urkunde für Platz 1 Jugendliche unter 18 Jahren 
# 50 € + Urkunde für Platz 1 Senioren über 65 Jahren 

 

Sonstiges: Von Nachholpartien muss bis zum Mittwoch vor der nächsten regulären Runde das Ergebnis gemeldet werden. 
Preise lassen sich nicht kumulieren, wenn zwei Kategorien gewonnen werden, geht das Preisgeld in der Folgekategorie an 
den dortigen Zweitplatzierten. 
 

Ansprechpartner: Kai-Markus Müller, kaimarkus.mueller@gmail.com, Tel. 0152 27734997 
Ralf, Maier, ralf64maier@gmail.com, Tel: 07191 58391 
 

 
 
 

 

8. Otto-Beck-Gedächtnisturnier in Neckarsulm 
 

Ausrichter: Schachclub Neckarsulm e.V. 
 

 

Spielort: Johannes Häußler – Schule,  
Karlstraße 3, 74172 Neckarsulm  
 

Termin: Samstag 24.09.2016, Turnierbeginn 10.15 Uhr 
 

Startgeld: Schüler und Jugendliche     5 € 
Erwachsene und Senioren         10 € 
 

Anmeldung:  Am Turniertag von 9.00 – 9.45 Uhr 
 

Modus: 9 Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
 

Bedenkzeit:   15 Minuten pro Spieler und Partie. 
Es gelten die FIDE - Schnellschachregeln. 
 

Stichtage: Schüler ab Jahrgang 2002 und jünger 
Jugend ab Jahrgang 1998 und jünger  
Seniorinnen ab Jahrgang 1961 und älter    
Senioren ab Jahrgang 1956 und älter  
 

 

Preisfonds: 
1000€  

1. Platz  200 €  
2. Platz  125 €  
3. Platz  100 €  
4. Platz  75 €  
5. Platz  50 €  
Seniorenpreis  40 € / 30 € 
Rating DWZ unter 1900  40 € / 30 € 
Rating DWZ unter 1700  40 € / 30 € 
Rating DWZ unter 1500  40 € / 30 € 
1. Platz Jugend  30 €  
2. Platz Jugend  25 €  

mailto:kaimarkus.mueller@gmail.com
mailto:ralf64maier@gmail.com
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3. Platz Jugend  20 €  
1. Platz Schüler  30 €  
2. Platz Schüler  25 €  
3. Platz Schüler  20 €  
2 Lospreise    je   10 €  

    
 

Preisgarantie: Bei fünf Teilnehmern pro Gruppe 
Ratingpreise nur bei nachprüfbarer DWZ 
Bei Punktgleichheit entscheidet die Feinwertung (Buchholz) 
Keine Doppelpreise! 
 

Sonstiges: Rauch- und Handyverbot im Turniersaal 
Für Getränke und kleine Speisen wird gesorgt 
 

Infos:  http://www.neckarsulm.schachvereine.de    
Sven Stark  Telefon:  07139 / 8136         E-Mail:  sv.stark@yahoo.de 
 

           
 
 

 
 

18. Spraitbacher – Jugendopen 
 
Termin Samstag, den 1.10.2016 

  

Veranstalter Schachfreunde 90 Spraitbach e.V. 
  

Jugend-Grand-Prix 
Schachjugend Baden und Württemberg 

Die Altersklassen U8, U10, U12 und U14 spielen in der Jugend- Grand-Prix-Wertung der 
Schachjugend Baden und Württemberg mit. ( Siehe Jugend Grand-Prix auf der SVW-Seite ) 
  

Spielort Kulturhalle Spraitbach Schulstraße 7  73565 Spraitbach 
Eine schöne Halle in der wunderbaren Umgebung des Welzheimer Waldes, 
großzügige Parkmöglichkeiten. 
 
  

Anfahrt Spraitbach liegt an der B298 zwischen Schwäbisch Gmünd und Gaildorf 
  

Modus 7 Runden Schweizer System 
(andere Turniersysteme behält sich die Turnierleitung bei geringer Teilnehmerzahl in einer 
Gruppe vor) 
  

Bedenkzeit 20 Min pro Spieler, keine Schreibpflicht ! 
  

Meldeschluss 9.30 Uhr Turnierbeginn:  10.00 Uhr 
  

Siegerehrung direkt nach Turnierende der jeweiligen Gruppe 
  

Turniergruppen U8  Stichtag:  1.1.2009 oder jünger       
U10  Stichtag:  1.1.2007 
U12  Stichtag:  1.1.2005 
U14  Stichtag:  1.1.2003 
U16  Stichtag:  1.1.2002 
U18  Stichtag:  1.1.1999 
U25  Stichtag:  1.1.1992 (Junioren-Turnier) 
  

Startgeld 6,- Euro 
  

Turnierleitung und Auskünfte Alexander Ziegler   Tel. 0171-7906524, 73565 Spraitbach Birkenstraße 1 
E-Mail:  info@evolution-events.net 
  

Preise Der Beste der jeweiligen Altersgruppe erhält einen Pokal.  
Die ersten drei der jeweiligen Gruppe erhalten eine Urkunde. 
Alle Teilnehmer erhalten einen Sachpreis aus einem Preisfundus. 
  

Mannschaftspokal Die besten 4 Teilnehmer eines Vereins aus 4 verschiedenen Altersgruppen erhalten den 
Mannschaftspokal. 
  

Verpflegung Preisgünstige Speisen und Getränke werden angeboten. 
  

  

Homepage :   www.sf90spraitbach.de 

mailto:info@evolution-events.net
http://www.sf90spraitbach.de/
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6. Remstal-OPEN 

 

 3. Oktober 2016 ab 10 Uhr 
 

Wilhelm-Enßle-Halle, Friedenstr. 14, 73630 Remshalden 

 
 

 

Anmeldung: spätestens bis 9.40 Uhr bei der Turnierleitung (auch bei Voranmeldung). Die Teilnehmerzahl 
ist auf 80 begrenzt. Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet. 
  

Modus: 9 Runden Schweizer-System, Bedenkzeit: 10 Minuten + 5 Sekunden pro Zug. Es gelten die FI-
DE-Schnellschachregeln. Die Regelungen aus Anhang A4 sind für das gesamte Turnier gültig. 
  

Punktvergabe: „3-Punkte-Regel“, der Sieger erhält 3 Punkte, bei Remis erhalten beide Spieler 1 Punkt. 
  

Preise: 150 / 100 / 70 / 50 / 30 Euro / Platz 6 bis 10 Remstalweine. 1. Preis garantiert, Rest ab 40 
Teilnehmer, bei weniger als 40 Teilnehmern wird der Preisfonds auf das eingenommene 
Startgeld begrenzt. Die Preiskategorien werden entsprechend reduziert. 
  

Sonderpreise 
(ab 3 Teilnehmer je Kategorie): 

Ratingpreise bis DWZ 2000/1800/1600/1400: je 20 Euro 
Beste(r) Jugendlicher (geb. 1996 oder später) / Senior (geb. 1956 oder früher) / Dame: 
je 20 Euro 
Mannschaftspreis (3 Spieler eines Vereins): Remstalweine 
keine Doppelpreise, keine Preisteilung, bei Punktgleichheit entscheidet zunächst die Buch-
holz-Wertung, danach die Sonneborn-Berger-Wertung 
  

Startgeld (Barzahlung vor Ort) 
bei Voranmeldung bis 1.10.2016: 

Erwachsene 10 Euro, Jugend 5 Euro. 
Ohne Voranmeldung zzgl. 2 Euro. 
  

Verpflegung: günstige Speisen und Getränke. Kurze Mittagspause nach der 4. Runde. 
  

Informationen: Hasso Hof, Tel.: 07151/68335 

E-Mail für Voranmeldungen: grunbach@schachvereine.de 

Homepage: http://grunbach.schachvereine.de 
  

Anfahrt öffentliche Verkehrsmittel: S2 bis Bahnhof „Geradstetten“, dann 10 min Fußweg (400m in Richtung Ortsmitte, dann links 
in die Wilhelm-Enßle-Str., die zur Friedenstraße wird und zur Halle führt. 

 

Mit freundlicher Unterstützung durch:    
 
 
 
 

 
Schachfreunde Pfullingen e.V. 

26. Schach-Open Pfullinger Herbst 
 
Termin 
Samstag,   3.10.2016 
Beginn:   11 Uhr 
Meldeschluss:  10.40 Uhr 
 
Startgeld 
€ 15  Erwachsene 
€ 10  Jugend bis 20 &  Studenten 
 
Ort:  

http://grunbach.schachvereine.de/
http://www.schachfreunde-pfullingen.de/turniere/pfuherbst/Ausschreibung_Pfullinger_Herbst_2016.pdf
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Musiksaal Schlossschule Pfullingen  
Schlossstr., 72793 Pfullingen (nähe Kurt-App-Sporthalle)  
 
Bedenkzeit:   
15 min je Spieler und Partie  
Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln 
 
Neuer Modus:   
9 Runden MacMahon-System (Auslosung mit MacMahon nach Christoph Gerlach).  
 

MacMahon vereint die Vorteile von DWZ Turnier und Schweizer System:  
 

Ab der ersten Runde gleichwertige Gegner, nach Erfolgen warten stärkere Herausforderungen. 
MacMahon ist das Standardpaarungssystem beim GO. Details zum MacMahon - System unter www.schachfreunde-
pfullingen.de/macmahon.html  
 

Hauptpreise:  (bei Punktgleichheit erfolgt Aufteilung nach System Hort) 
   

1. Preis: € 200  
2. Preis: € 100  
3. Preis:  € 50 
 

Zusätzlicher Preisfonds für die Punktbesten („Ratingpreise“) 350 €. 
(mindestens 5 Preise – ab 6,5 Punkten ist ein Preis garantiert) 
Gesamtpreisfonds ab 70 Teilnehmer garantiert Darunter wird das Startgeld (ohne Verzehranteil) ausgeschüttet. Der erste 
Preis ist garantiert Die Preisverteilung erfolgt nur an bei der Siegerehrung anwesende Preisträger. Im Startgeld ist ein Es-
sensgutschein in Höhe von 3 € enthalten. Die Teilnehmerzahl ist auf 100 begrenzt (Reihenfolge der Anmeldungen ent-
scheidet). Voranmeldung unter www.schachfreunde-pfullingen.de 
 

Mit der Veranstaltungsteilnahme berechtigen Sie den Ausrichter zur Veröffentlichung von Personenfotos. 
 

file:///C:/cs/SchachX/27-Newsletter/2016-08/www.schachfreunde-pfullingen.de/macmahon.html
file:///C:/cs/SchachX/27-Newsletter/2016-08/www.schachfreunde-pfullingen.de/macmahon.html
http://www.schachfreunde-pfullingen.de/
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http://www.schachfreunde-pfullingen.de/turniere/pfuherbst/Ausschreibung_Pfullinger_Herbst_2016.pdf
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14. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaft 

Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 

Termine: jeweils freitags ab 20:30 Uhr 

23.09.2016, 21.10.2016, 16.12.2016, 03.02.2017, 
10.03.2017, 31.03.2017, 12.05.2017, 23.06.2017 

Spielort: 74379 Ingersheim, Ortsteil Kleiningersheim, Rathaus, Hauptstraße 37 
  

Modus:  8 Blitzturniere jeder gegen jeden 

 Bedenkzeit 5 Minuten je Spieler/Partie 

 Für den 1. Platz gibt es 10 Pkt., 2. Platz – 9 Pkt. usw. 

 Am Ende gewinnt der Spieler mit den meisten Punkten. 

 Die zwei schlechtesten Ergebnisse werden gestrichen. 

 Es gelten die FIDE Blitzschachregeln. 
 

Startgeld: wird nicht erhoben. 

Preise: Die Plätze 1-3 erhalten einen Sachpreis. 

Turnierleitung und Infos: Harald Engel 
 0179 4079088 
 turniere@scingersheim.de 
 www.scingersheim.de 

 
 

 
 
 
 

 

13. Ingersheimer Tandemturnier 2016 

Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 

Termin: Montag, den 03.10.2016 
10:30–16:30 Uhr 

Spielort: 74379 Ingersheim, Ortsteil Kleiningersheim, Vereinsheim Schönblick 
 

Modus:  Rundensystem mit Bedenkzeit 5 Minuten je Spieler/Partie 

 Es gelten die Ingersheimer Tandem-Regeln. 

 Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Sonneborn-Berger 
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Meldeschluss: Voranmeldungen bis 27.09:  tandem@scingersheim.de 
Anmeldungen auch am Turniertag möglich 
Alle Mannschaften müssen am Turniertag bis 9:30 Uhr eine Anmeldung ausfüllen 

Startgeld: 10 Euro pro Team bei Voranmeldung 
12 Euro am Turniertag 
Startgeld ist am Turniertag zu bezahlen 

Preise: 1. Platz 100 Euro + Pokal 
2. Platz 70 Euro 
3. Platz 50 Euro 
4. Platz 30 Euro 
5. Platz 20 Euro 
ø-DWZ <1800 30 Euro 
ø-DWZ <1400 20 Euro 
Drei Sonderpreise werden verlost 

Hinweise: Spieler im Team müssen nicht vom gleichen Verein sein 

Turnierleitung und Infos: Daniel Jehle 
 0160 1273423 
 tandem@scingersheim.de 
 www.scingersheim.de  

 

 
 
 

 

12. Ingersheimer Schlossberg-Cup 2016 / 2017 

Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 

Termine: jeweils freitags ab 20:30 Uhr 

07.10.2016, 11.11.2016, 02.12.2016, 20.01.2017, 
17.02.2017, 24.03.2017, 28.04.2017 

Spielort: 74379 Ingersheim, Ortsteil Kleiningersheim, Rathaus, Hauptstraße 37 
  

Modus:  7 Runden Schweizer System 

 Bedenkzeit 1 Std. je Spieler/Partie 

 Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz 
 

Meldeschluss: Voranmeldung per E-Mail 
oder am Freitag, den 07.10.2017 bis 20:15 Uhr 

Startgeld: 6 Euro pro Teilnehmer 

Reuegeld: 10 Euro pro Teilnehmer 
Bei einmaligem Fehlen verfällt die Hälfte des Reuegeldes. 

Preise: 1. Platz 40 Euro + Wanderpokal 
2. Platz 30 Euro 
3. Platz 20 Euro 
4.+5. Platz Sachpreise 

mailto:tandem@scingersheim.de
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(Geldpreise ab 15 Teilnehmern garantiert) 

Turnierleitung und Infos: Harald Engel 
 0179 4079088 
 turniere@scingersheim.de 
 www.scingersheim.de 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

1. Jugend-Grand-Prix 2016/2017 in Nusplingen 
 

Der SC Nusplingen lädt alle schachbegeisterten Kinder & Jugendliche auf den Heuberg nach Nusplin-
gen ein. Ab diesem Jahr wird es keine Gesamtwertung der Grand-Prix-Turniere mehr geben. 

 

 
Wann? 
Wo? 

09.10.2016 
Turn & Festhalle; 72362 Nusplingen, Schulstraße 27 
 

Wer darf mitspielen? Alle, die am 01.01.1999 oder später geboren sind. 
Die Mitgliedschaft in einem Verein ist keine Voraussetzung. 
 

Startgeld: 5,00 €: U18 (1999/2000) – U 16 (2001/2002) – U 14 (2003/2004) 
2,50 €: U 12 (2005/2006) – U10 (2007/2008) – U  8 (2009 und jünger) 
 

Bedenkzeit: 20 Minuten 

Preise: Die ersten drei Sieger der jeweiligen Gruppen erhalten einen Pokal, alle Teilnehmer bekommen einen Sach-
preis. Zusätzlich erhalten die bestplatzierten Mädchen einen Pokal & die erstmaligen Teilnehmer eine Me-
daille. 

Info/Anmeldung: Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob es eine Erstteilnahme ist und ob die Jugendlichen in der Einstei-
gerklasse spielen wollen. 
 
Ingo Klaiber (gerne per Mail) 
E-Mail: ingo.klaiber@web.de  Handy: 0174 9360433 
 
Wir bitten um eine Voranmeldung bis Samstag, den 08.10.2016,  
um 17.00 Uhr. 
 

Beginn: 10.00 Uhr 

Anmeldeschluss: 9.30 Uhr für alle im Turniersaal. 
Wir bitten vor allem bei noch ungemeldeten Spielern um Pünktlichkeit. 
 

Hinweis an die Verei-
ne: 

Bitte bringt genügend Uhren und Bretter mit. 
 

Wegbeschreibung: Aus allen Richtungen: 
 

Hauptstraße bis in die Ortsmitte folgen / dann an der Gaststätte „Karpfen“  am Dorfplatz abbiegen in 
„Marktplatz“/ dann Straße folgen und halblinks in „Schulstraße“ abbiegen / am Ende der Straße befindet 
sich die Kallenbergschule und die Turn-/Festhalle. Der Weg zum Spiellokal des SC Nusplingen ist ähnlich. 

Auf euer zahlreiches Kommen freut sich der SC Nusplingen :) 
 

 

 
 

mailto:ingo.klaiber@web.de
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11. Offene Stadtmeisterschaft Leinfelden – Echterdingen 
 
Veranstalter: SC Leinfelden e.V., SC Stetten / Filder e.V. 
Spielort: Treff Impuls, Neuer Markt 1, 70771 Leinfelden(neben Café „Mona Lisa“) 
Modus: 7 Runden CH-System (Swiss-Chess-Computerauslosung) 
Auswertung: Das Turnier wird zur DWZ-Auswertung eingereicht. 
Bedenkzeit: 90 Min. bis Partieende ohne Zeitkontrolle 

Termine: jeweils dienstags, Beginn pünktlich um 19:30 Uhr 

 Die Wartezeit beträgt 60 Minuten 
   
 1. Runde 11.10.2016 (Nachspielen der 1. Runde mögl.) 
 2. Runde 25.10.2016 
 3. Runde 22.11.2016 
 4. Runde 20.12.2016 
 5. Runde 17.01.2017 
 6. Runde 31.01.2017 
 7. Runde  14.02.2017 

Preise in Euro: 100 / 60 / 40 (garantiert ab 35 Teilnehmer) 
 Der Sieger erhält zusätzlich einen Wanderpokal. 
 Jugend (Stichtag 01.01.1997): 20 / 10 (ab 5 Teilnehmer) 
 Senior (Stichtag 01.01.1956): 20 / 10 (ab 5 Teilnehmer) 
 Damen:                                              20 / 10 (ab 5 Teilnehmerinnen) 
 DWZ < 1700:                                     20 / 10 (ab 5 Teilnehmer) 

Reuegeld: 10 Euro (verfällt bei unentschuldigtem Nichtantreten) 
Startgeld: Erwachsene 10 Euro 
 Jugendliche   5 Euro  

Sonstiges: - Preisgeldverteilung nach Buchholz, schlechteste Wertung wird gestrichen. 
 - keine Doppelpreise 
 - Es gelten die Wertungszahlen der DSB-Downloadliste, Stand Oktober 2016. 

Infos/Anmeldung: Frank Gehringer:  gehringerfus@gmx.de  
 oder am 11.10.2016 bis 19.15 Uhr im Turniersaal 
 www.sc-leinfelden.de 
                                                        http://www.scstetten.schachvereine.de/ 
 Anreise: Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 S-Bahn Linie S2 oder S3 bis Haltestelle Leinfelden 
 ca. 200m Fußweg Richtung Ortsmitte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:gehringerfus@gmx.de
http://www.sc-leinfelden.de/
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9. September 
 
  

 

Offenes Monatsschnellturnier der Stuttgarter SF  
 

Die Stuttgarter Schachfreunde veranstalten an jedem zweiten 
Freitag im Monat ein Schnellturnier im Alten Schulhaus Gablen-
berg:  
   
Runden:  7   
Bedenkzeit: 15 Minuten pro Spieler und Partie  
Startgeld: 3,00 €, Jugendliche frei  
Turnierbeginn: 19:00 Uhr  
Turnierende: gegen 23:00 Uhr  
 
Es werden 100% des Startgeldes als Preisgeld ausgeschüttet (1. 
40%, 2. 30%, 3. 15%, bester Spieler der unteren DWZ-Hälfte: 
15%). Zusätzlich gibt es eine Jahreswertung mit 50 € als erstem 
Preis. Es zählen die in den besten acht Turnieren erreichten 
Punkte.  

 

 

30. September 
 
  

 

Offenes Monatsblitzturnier der Stuttgarter SF  
 

Die Stuttgarter Schachfreunde veranstalten an jedem letzten 
Freitag im Monat ein Blitzturnier im Alten Schulhaus Gablenberg: 
 
 
Runden:  Doppelrundig bis 9 Teilnehmer, sonst einrundig   
Bedenkzeit: 5 Minuten pro Spieler und Partie  
Startgeld:  ---  
Turnierbeginn: 19:00 Uhr  
Turnierende: vor 23:00 Uhr 
 

Ort:  Muse-O 
  Gablenberger Hauptstr. 130 (2. OG) 
  70186 Stuttgart 
 
Es gibt eine Jahreswertung mit 50€ als erstem Preis. Es zählen die 
in den besten acht Turnieren erreichten Punkte. 

 
 
 
 
 

2. September 
 

Offenes Monatsblitzturnier des SK Bebenhausen  
 

mit Jahreswertung, jeden ersten Freitag im Monat, 20 Uhr, 
Begegnungsstätte Hirsch in der Hirschgasse 9 (Altstadt) in 72070 
Tübingen. Ohne Start- und Preisgeld, aber mit Preisgeldern und 
Kategoriepreisen für die Jahreswertung 2015. Drei Streichresulta-
te für die Jahreswertung. 

 

 

 

 
 

Einladung zum 
 

Werner-Hoffmann-Gedenkturnier 2017 
ehemals „Neujahrsblitzturnier“ 

 

am 14. Januar 2016   -   Beginn:  14:00 Uhr 
 

in Stuttgart,  Bebelstr. 22 
Bürgerzentrum West (1. OG  Bürgersaal) 

 

 

Startgeld (inkl. Verzehrgutschein): 
 

 Mitglieder & Jugendliche:  € 6,00 

 Alle anderen:   € 9,00 

  

 
 

Bei dieser Veranstaltung gibt es, wie in 
den vorausgegangenen Jahren, wieder 
viele attraktive Sachpreise zu gewinnen! 
 

http://www.stuttgarter-schachfreunde.de/?content=/news_details/2013/296/296.htm
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Anmeldung und Einlass:   ab 13:00 Uhr 
Meldeschluss:          13:30 Uhr 
Max. Teilnehmerzahl:   70 

 
 

Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V. 
SSF – Vereinsausschuss 
 

Bitte beachten:  Mit der Anmeldung zum 
Turnier willigt man ein, dass während des 
Turniers und bei der Siegerehrung Fotos 
aller Teilnehmer aufgenommen und im 
Internet gezeigt werden dürfen. 
 

Sieger 2016:     Josef Gheng 
Sieger 2015:     Mark Kvetny 

 

 
 
  

http://www.stuttgarter-schachfreunde.de/?content=/Veranstaltungen/2016/NeujahrsBlitzturnier2016.htm
http://www.stuttgarter-schachfreunde.de/?content=/news_details/2015/395/395.htm
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Zeitungsbildberichte 
 
 
 

 

20.08.2016  Schwäbische (Ausgabe Biberach) 
 

 
 

 

08.08.2016  Schwäbische (Markdorf):   Schach ist keine Altersfrage 
 

 
 

 

 

 
 

20.08.2016  Stuttgarter Zeitung:   Friedles Figuren 
 

 
  

 

 

   05.08.2016  Sport in BW: 
        Neue Strategie für einen besseren Spielbetrieb 
 
 

 
 
 

28.07.2016  Kornwestheimer Zeitung: 
            Die Prüfung zum Bauerndiplom setzt niemanden schachmatt 
 

 
 

 
  13.08.2016  Schwäbische Zeitung:   Senioren messen sich im Schach 
 

 

 

Zum Vergrößern bitte die Grafiken oder die blaue Schrift anklicken! Dann wird der zugehörige Zeitungsartikel als PDF-Datei angezeigt. 

http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SCW-MKD-2016-08-08-Seite17ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SCW-MKD-2016-08-08-Seite17ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/StZ-2016-08-20-Seite22ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/StZ-2016-08-20-Seite22ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/Sp-in-BW-2016-08-Seite77ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/Sp-in-BW-2016-08-Seite77ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/StZ-2016-07-28-Seite72ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/StZ-2016-07-28-Seite72ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SCW-FRI-2016-08-13-Seite26ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SCW-FRI-2016-08-13-Seite26ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SCW-BIB-2016-08-20-Seite21ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SCW-MKD-2016-08-08-Seite17ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/StZ-2016-08-20-Seite22ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/Sp-in-BW-2016-08-Seite77ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/StZ-2016-07-28-Seite72ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SCW-FRI-2016-08-13-Seite26ext.pdf
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Zeitungsbildberichte 
 
24.08.2016  Schwarzwälder Bote (Ausgabe Freudenstadt):    Den Gegner gekonnt schachmatt setzen 
 

 

http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SWB-FDS-2016-08-24-Seitexxext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SWB-FDS-2016-08-24-Seitexxext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2016/SWB-FDS-2016-08-24-Seitexxext.pdf

